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www.niederrhein-nachrichten.de

Unsere beliebtesten
Prospekte jetzt auch online 
und in der Weekli-App

Kleines, buntes Programm
im Tierpark Weeze
Imker- und Rassegeflügelverein sind
mit eigenen Ständen vor Ort. Seite 9
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Pilgerleiter aus Deutschland und
Benelux treffen sich zur Tagung
Auftakt in die neue Wallfahrtssaison 2024
ist am kommenden Samstag. Seite 16

Vorfreude auf die Mini-EM ist
auch am Niederrhein groß
Niederrhein Nachrichten und der 1. FC Kleve
suchen den „Mini-Europameister“. Seite 6
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Geldern  •  Kevelaer
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www.baufuchs-vos.de

An
ge

bo
t g

ült
ig 

bis
 26

.03
.20

24

Pflanztreppe 2-stufig 
Lärche naturbelassen, glatt gehobelt, 

Stecksystem, Maße: B 110 x T 80 x H 45 cm
(Pflanzkasteneinsätze anthrazit 

separat für 5,99€/St. 
erhältlich)

49,99

info
Geänderter 

Anzeigenschluss
Für Samstag, 30. März: 

Mittwoch, 27.3., bis 13.00 Uhr 
Kleinanzeigen bis 17.00 Uhr

Für Mittwoch, 3. April: 
Donnerstag, 28.3., bis 13.00 Uhr 

Kleinanzeigen bis 17.00 Uhr

Beachten Sie  

unsere aktuelle  

Beilage.

Alle Angebote gelten  

ab Samstag

 23.03.24 

Im Jahr 2023 sind in 308 Betrie-
ben von nordrhein-westfälischen
Unternehmen mit mindestens 3.
000 Haltungsplätzen rund 1,45
Milliarden Eier von Legehennen
produziert worden. Wie Infor-
mation und Technik Nord-
rhein-Westfalen als Statistisches
Landesamt anhand der Legehen-
nenstatistik mitteilt, entspricht
dies einem Anstieg von 2,7 Pro-
zent im Vergleich zum Vorjahr.
Die Eiererzeugung in Freiland-
haltungen verzeichnete mit
13,5 Prozent den größten Zu-
wachs innerhalb eines Jahres.
Mit einem Anteil von 70,8 Pro-
zent machte Bodenhaltung nach
wie vor den größten Anteil an
der nordrhein-westfälischen Ei-
erproduktion aus. 1,02 Milliar-
den Eier stammten von Legehen-
nen aus dieser Haltungsform.
121 Millionen (8,4 Prozent) der
produzierten Eier kamen von Le-
gehennen aus Käfighaltung, 198
Millionen Eier (13,7 Prozent) aus
Freilandhaltung und 102 Millio-
nen Eier (7,1 Prozent) aus ökolo-
gisch anerkannten Erzeugungs-
betrieben. In der Langzeitbe-
trachtung zeigt sich, dass die
Freiland- und ökologische Er-
zeugung weiter gestiegen ist,
während die Erzeugung in Käfig-
haltung rückläufig ist. So hat sich
die Zahl der erzeugten Eier aus
Freilandhaltungen zwischen
2015 und 2023 verdoppelt
(+106,0 Prozent). Die Eiererzeu-
gung aus ökologischer Haltung
ist im selben Zeitraum um 62,2
Prozent gestiegen. In Käfighal-
tungen wurden im vergangenen
Jahr 37,1 Prozent weniger Eier
erzeugt als noch 2015. Insgesamt
ist die Eiererzeugung in diesem
Zeitraum um 10,6 Prozent ge-
stiegen. . Quelle: IT.NRW

Freilandhaltung
bei Hühnern verdoppelt

STATISTIK  

KEVELAER. Zu einer Autoren-
lesung im Rahmen ihrer Leserei-
se kommen die Eheleute Beate
(Jahrgang 1944) und Ulrich Hei-
nen, geb. Schmitz (Jahrgang
1955) am Dienstag, 26. März,
18.30 bis 20 Uhr, ins Niederrhei-
nischen Museum. Sie stellen ihr
Buch „Wenn Nonne und Mönch
– die Liebe finden“ vor. Eintritts-
karten zum Preis von acht Euro
sind im Vorverkauf an der Muse-
umskasse erhältlich. Die Nieder-
rhein Nachrichten sprachen im
Vorfeld mit dem Ehepaar.

Gibt es eine Kernbotschaft, die
Sie vermitteln wollen?

Eheleute Heinen: Unsere ge-
meinsame Lebensgeschichte be-
ginnt ja erst im fortgeschrittenen
Alter und unter besonderen Be-
dingungen. Darauf bezieht sich
auch unsere Kernbotschaft. Zum
Leben gehören Entwicklung,
Wandlung, Bereitschaft zur Ver-
söhnung und Mut für Verände-
rung. Wir möchten Menschen
ermutigen, aufmerksam und
sensibel darauf zu achten, was in
ihnen und durch sie leben will
und kann. Wichtig ist dabei das
Vergangene, also mein bisheriges
Leben als zugehörig anzuneh-
men. Alles wird irgendwie auch
die Zukunft mitprägen, so erle-

ben auch wir es intensiv. Doch
jede Lebensentscheidung
braucht Mut und die Fähigkeit
mit Unsicherheiten umzugehen.
Unverzichtbar sind, so unsere
Erfahrung und Überzeugung,
Menschen an unserer Seite und
die Gewissheit, dass Gott mit uns
geht.

Kennen Sie aus Ihrem früheren,
klösterlichen Umfeld ähnliche Le-
bensgeschichten wie Ihre?

Eheleute Heinen: Zum klös-
terlichen, zölibatären Leben ge-
hört immer auch die ehrliche
Auseinandersetzung mit dem
Leben in einer anderen Lebens-
form. Wir Menschen sind von
Gott so geschaffen. Er lässt uns
immer die freie Wahl in Verant-
wortung neue Wege zu wagen.
Das Ungewöhnliche bei uns ist,
dass wir beide in klösterlicher
Gemeinschaft gelebt haben und
dies natürlich auch unsere Part-
nerschaft mitprägt. In meinen 40
Lebensjahren im Kloster habe
ich viele junge Menschen erlebt,
die sich in den ersten zwei bis
sechs Jahren für einen anderen
Weg entschieden haben. Nach
zehn, 20 oder gar 40 Jahren ist
das jedoch eher die Ausnahme.

Sie, Herr Heinen, sagen an ei-
ner Stelle im Buch, „dass Ihnen

die Reife für eine Partnerschaft
fehlte“. Wie haben Sie die Reife er-
reicht?

Ulrich Heinen: Das Leben im
Kloster ist immer auch „Lebens-
schule“. Das Leben in Gemein-
schaft bietet viele Möglichkeiten
zu reifen und den eigenen Weg
klarer zu erkennen. Ich durfte
bereits nach fünf Jahren Verant-
wortung übernehmen und mich
beruflich in großer Freiheit ein-
bringen. Leitung für große
Teams und soziale Einrichtun-
gen zu übernehmen, hat mich
über die Jahre reifen lassen. Die
offene und ehrliche Auseinan-

dersetzung mit meiner geistli-
chen Berufung, besonders auch
durch spirituelle Begleitung hat
mich wesentlich in meinem Rei-
fungsprozess unterstützt. Ein
wichtiger Schritt sind die vielen
Kontakte und vertrauensvollen
Begegnungen mit engagierten
Frauen und Männern innerhalb
und auch außerhalb der Kirche.
Beziehungsfähigkeit ist wesentli-
che Voraussetzung auch für eine
gelingende Partnerschaft. Mich
so wie ich bin anzunehmen ist,
so habe ich es erfahren, mühsam
jedoch lohnenswert.

Sie beide waren lange „Single“.

Welches sind die größten Heraus-
forderungen in Ihrem Zusam-
menleben als Paar?

Eheleute Heinen: Durch die
nicht eben kurze Zeit, seit dem
ersten Kennenlernen vergingen
ja elf Jahre bis zur endgültigen
Entscheidung. Wir haben diese
auch als Vorbereitungszeit auf
unser jetziges Leben verstanden.
Die Weiterbildung über vier Jah-
re als Kunsttherapeuten hat mit
dazu beigetragen, dass wir uns
auch persönlich noch besser
kennenlernen konnten. Die
größte Herausforderung bleibt,
bei allem was uns verbindet, ob
es die Kunst oder auch die spiri-
tuelle Verankerung im Glauben
sind, wir sind unterschiedlich.
Und das nicht nur weil wir Frau
und Mann sind. Abschließend
dazu noch eine sehr persönliche
Anmerkung. Natürlich ist auch
der Altersunterschied manchmal
eine Herausforderung, die wir je-
doch in großer Offenheit und
sehr vertrauensvoll annehmen.

Sie, Herr Heinen, sind in der
Wallfahrtsstadt aufgewachsen
(geboren in Straelen). Ein großer
Teil Ihrer Familie lebt hier. Haben
Sie, Frau Heinen, einen Bezug zu
Kevelaer und zum Gnadenbild
der Trösterin der Betrübten?

Beate Heinen: Da ich in Essen
geboren und in Köln aufgewach-
sen bin, habe ich Kevelaer erst
durch Ulrich kennengelernt.
Wallfahrten sind mir natürlich
vertraut und gerade auch Mari-
endarstellungen oder Mutter mit
Kind gehören seit Jahrzehnten zu
meiner Kunst. Und dann dieses
kleine, unscheinbare Bild der
Trösterin der Betrübten, viel-
leicht war sie ja sogar etwas mit-
beteiligt daran, dass sich Ulrichs
Weg und mein Weg kreuzten!?

Sie beide sind der Auffassung,
was im Leben auch immer pas-
siert, Gott wendet alles zum Gu-
ten. Was gilt für Menschen, die
nicht an Gott glauben? Wer wen-
det bei denen alles zum Guten?

Eheleute Heinen: Diese Wahr-
heit, dass Gott letztlich alles zum
Guten wendet, bleibt verlässliche
Verheißung. Doch auch wir er-
zählen in unserem Buch von Le-
bensereignissen, die die Ohn-
macht und Tragik menschlichen
Lebens aufzeigen. Dies gehört
zum Menschsein. Als Glaubende
fühlen wir uns verankert in der
festen Überzeugung, dass wenn
auch nicht hier auf Erden, so
doch bei IHM und durch IHN
alles gut wird. Fortsetzung auf
Seite 16. Kerstin Kahrl

Jede Lebensentscheidung braucht Mut
Beate und Ulrich Heinen erfuhren das späte Glück einer großen Liebe. Beide verbrachten zuvor eine Zeit ihres Lebens als Nonne und Mönch im Kloster

Beate und Ulrich Heinen planen für dieses Jahr zwei Kunst-Ausstel-
lungen. Ein längerfristiges, großes Projekt ist die Errichtung einer
„Beate Heinen Stiftung.“ Foto: privat

NN starten 
die große 
Osterei-Suche
Ab 20. März warten wieder tolle Preise auf 
www.niederrhein-nachrichten.de/ostergewinnspiel

NIEDERRHEIN. Die Nieder-
rhein Nachrichten steigern auch 
in diesem Jahr die Vorfreude auf 
das Osterfest und haben wieder 
viele Osternester auf ihrer Inter-
netseite www.niederrhein-nach-
richten.de versteckt. Die große 
Osterei-Suche startet am heuti-
gen Mittwoch, 20. März. Ab dann 
können die NN-Leser an jedem 
Tag bis Ostersonntag, 31. März, 
ein tolles Ostergeschenk gewin-
nen. Doch nur, wer das aktuel-
le Gewinnspiel-Osterei in sein 
Körbchen legt, gelangt zum Teil-
nahmefeld.

Die lokalen Kooperationspart-
ner der Niederrhein Nachrichten 
haben attraktive Gewinne zur 

Verfügung gestellt. In einem Os-
ternest versteckt sich zum Beispiel 
ein Einkaufsgutschein im Wert 
von 100 Euro für alle Sport- und 
Freizeitfans, in einem anderen 
findet sich ein Gutschein für Blu-
men, Pflanzen und Kräuter. Zu-
dem hat der Osterhase auf der 
NN-Homepage den 100-Euro-
Gutschein eines Elektrofach-
markts, den 100-Euro-Gutschein 
eines Autohauses und Gutscheine 
im Wert von 100 Euro für einen 
Autowaschpark versteckt.

Und auch der Ferienspaß wird 
mit den NN garantiert: So warten 
Freikarten für ein Freizeit- und 
Sportbad, einen großen Zoo in 
den Niederlanden und einen Frei-

zeitpark am Niederrhein auf 
die glücklichen Gewinner. Darü-
ber hinaus gibt es Tickets für das 
Gastspiel von Pawel Popolski in 
Straelen, das Kindermusical „Bibi 
Blocksberg“ in Grefrath und für 
die Komödie „Vier linke Hände“ 
in Goch zu gewinnen.

Auf der Internetseite www.nie-
derrhein-nachrichten.de/oster-
gewinnspiel geht es zum Gewinn-
spiel. Um das Spiel zu starten, 
müssen die Teilnehmer auf das 
Osterei des entsprechenden Tages 
klicken. Dann geht es direkt wei-
ter zur Gewinnspiel-Teilnahme. 
Um die Chance auf einen Gewinn 
zu haben, müssen die Mitspieler 
das richtige Osterei finden.

Auf der nächsten Seite öffnet 
sich eine Info zum Tagespreis 
und darunter befindet sich das 
Kontaktformular: Mit Namen, 
Anschrift, Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse ausfüllen und 
abschicken. Jeweils am kommen-
den Tag werden die Gewinner aus 
allen Zusendungen ermittelt und 
direkt bekannt gegeben. Die NN 
wünschen: Viel Glück!

CDU Weeze: Guido Gleißner,
Vorsitzender der CDU-Ratsfrak-
tion, steht am Samstag, 23. März,
10 bis 12 Uhr, im CDU-Treff,

Wasserstraße 8, für Fragen der
Bürger zur Verfügung. Fragen
können an gemeindeverband@
cdu-weeze.de geschickt werden.

■ KURZ & KNAPP
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Goch • Kleve • Emmerich • Alpen • Straelen • Geldern • Moers • Süchteln
www.swertz-bauzentrum.de  A
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Fachberater in allen Standorten mit:

• Wissen

• Erfahrung

• Kompetenz

• Ratschlägen

Produkte von Remmers:

• Abdichten mit System

• Abdichten nach Norm

• Abdichten mit individueller Lösung 

• Produkte seit vielen Jahren im Einsatz

bauzentrum

Nach dem Keller trocknen ist vor dem Sanieren.

Bei Bedarf vermitteln wir 
gerne gut geschulte 
Fachverarbeitungsbetriebe

Bei uns fi nden Sie die passenden... 

Mettwurst Thoenes
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eFiliale Goch von Donnerstag, 21.03. bis Sonntag, 24.03.2024

Imbiss 2000 von Donnerstag, 21.03. bis Samstag, 23.03.2024

Wir suchen Fahrer m/w/d für unseren Party-Service,
gerne auch rüstigen Rentner – bei Interesse gerne melden!

Rinderbraten  
mit Salzkartoffeln und Rosenkohl p.P. 9,90 €
Pariser Zwiebelschnitzel  
mit Pommes  p.P. 9,90 €
Spießbraten  
mit Zwiebeln, Salzkartoffeln und Salat  p.P. 8,50 €
Gefüllte Paprika  
mit Reis p.P. 8,50 €
Hähnchenschenkel  
mit Pommes p.P 7,50 €
Spaghetti Carbonara  p.P. 7,50 €
Möhreneintopf  
mit Knacker p. P 7,50 €

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

Unser Mittagstisch
vom 20.03. - 26.03.2024

Hauptstraße 51 · 47623 Kevelaer · Tel. 0 28 32 / 97 99 477 
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen · Di. - So.  11.30 - 20.00 Uhr

SO  24.03.

MO  25.03.

MI  20.03.

DO  21.03. JÄGERSCHNITZEL
mit Gratinkartoffeln und Bohnensalat Port. 9.90

GRÜNKOHL
mit Kochmettwürstchen Port. 7.90

KASSELERNACKENBRATEN
mit Sauce, Stampfkartoffeln und Sauerkraut Port. 8.90

DI  26.03.

FR  22.03.

SA  23.03. ERBSENSUPPE
mit Knackwürstchen oder Kochmettwürstchen Port. 6.90

UNGARISCHER GULASCH
mit Salzkartoffeln und Rahmkohlrabi Port. 9.50

Kennen Sie schon unsere unfassbar köstliche Pasta:
Pasta mit Pesto 6,90 € | Spaghetti Bolognese 7,50 €
Nudeln mit Gulasch 7,50 €

RINDERROULADE
mit Salzkartoffeln und Apfelrotkohl Port. 10.90

HÄHNCHENGESCHNETZELTES
„Züricher Art“, Spätzle, Kaisergemüse, Sauce Hollandaise Port. 9.90

KREIS KLEVE. Zu einer Bür-
gerinformationsveranstaltung
zum Thema „Kommunalen
Wärmeplanung“ hatte hat die
Wallfahrtsstadt Kevelaer ins
Konzert- und Bühnenhaus ein-
geladen. Im Rahmen des För-
derprojekts „KSI: Kommunale
Wärmeplanung für die Wall-
fahrtsstadt Kevelaer“, liegt der
Fokus auf der zukünftigen Wär-
meversorgung der Stadt, die
auf Nachhaltigkeit und Um-
weltfreundlichkeit setzt.

Die Kommunale Wärmepla-
nung (KWP) ermittelt dabei
nicht nur den aktuellen Wärme-
bedarf, sondern entwickelt auch
eine Strategie für eine nachhalti-
ge Wärmeversorgung. Das Pro-
jekt wurde von der beauftragten
HORIZONTE Group vorgestellt.
Die Herren Dybeck und Klein
präsentierten die gesetzlichen
Grundlagen der KWP, die Funk-
tionsweise von Wärmenetzen

und alternative Heiztechnolo-
gien. Es wurden Daten zur Ener-

gienutzung in Kevelaer präsen-
tiert und die Potenziale erneuer-

barer Energien diskutiert. Auch
die Nutzung zur Wärmegewin-

nung aus Grundwasser und Sole-
quelle wurde thematisiert. Die 60
Anwesenden wurden aktiv in
den Dialog eingebunden. Die Er-
gebnisse aus der Präsentation
dienen als Grundlage für eine
zukünftige Strategie, aus der sich
die Umsetzungsmaßnahmen für
die weitere Wärmeplanung ablei-
ten lassen.

Bei den nächsten Schritten
wird die Öffentlichkeit frühzeitig
mit eingebunden und über den
Fortschritt der Wärmeplanung
informiert. Das Projekt wird
vom Bundesministerium für
Wirtschaft und Klimaschutz ge-
fördert und unterstützt. Der För-
derzeitraum geht noch bis vor-
aussichtlich zum 30. September.
Weitere Informationen zum Pro-
jekt sowie die Präsentation zur
Bürgerinfoveranstaltung gibt es
unter: www.kevelaer.de/de/in-
halt/kommunale-waermepla-
nung

Kommunale Wärmeplanung
den Bürgern vorgestellt
Ergebnisse dienen als Grundlage für eine zukünftige Strategie

Auf die erste Bürgerversammlung zur Kommunalen Wärmeplanung soll eine weitere folgen.
Foto: © Wallfahrtsstadt Kevelaer

NIEDERRHEIN. Rund 100
Parteimitglieder kamen auf
Einladung der beiden CDU-
Kreisverbände Kleve und Wesel
in Sonsbeck zusammen, um
über den Entwurf des neuen
Grundsatzprogramms der
CDU Deutschlands zu diskutie-
ren. Nach 1978, 1994 und 2007
gibt sich die Christlich Demo-
kratische Union zurzeit das
vierte Grundsatzprogramm in
ihrer Geschichte.

Für ein Impulsreferat zur Ein-
führung in das neue Grundsatz-
programm mit dem Titel „In
Freiheit leben - Deutschland si-
cher in die Zukunft führen“
konnten die beiden Kreisverbän-
de für die Veranstaltung im Kas-
tell Serap Güler MdB gewinnen,
die als stellvertretende Vorsitzen-
de der Programm- und Grund-
satzkommission der CDU
Deutschlands maßgeblich an der
Erarbeitung des Programment-
wurfes beteiligt war und somit
über die teils intensiven Beratun-
gen in den Gremien der Bundes-
partei berichten konnte. In fünf
Arbeitsgruppen berieten die
CDU-Mitglieder sodann die ein-
zelnen Teile des neuen Grund-
satzprogramms und formulier-
ten mehrere konkrete Ände-
rungsanträge für den weiteren

Prozess der Beratung und Be-
schlussfassung über das neue
Grundsatzprogramm, das im
Mai vom Bundesparteitag in
Berlin verabschiedet werden soll.
„Das große Interesse unserer
Mitglieder am neuen Grundsatz-
programm zeigt, dass die CDU
am unteren Niederrhein eine le-
bendige Partei ist. Wir werden
uns auf der Basis der inhaltlichen
Beiträge unserer Mitglieder aktiv

an der weiteren Debatte über die
Grundwerte und Ideen für die
Zukunft der CDU Deutschlands
beteiligen und mit ganz konkre-
ten Vorschlägen einbringen. Un-
sere Botschaft lautet: Die CDU
ist da. Wir haben Lust auf Ge-
stalten, Zukunft, Aufbruch und
Erneuerung“, so das Resümee
der beiden Vorsitzenden des
Kreisverbandes Kleve, Dr. Gün-
ther Bergmann MdL, und des

Kreisverbandes Wesel, Charlotte
Quik MdL, nach der Veranstal-
tung. Zwischenzeitlich haben die
Kreisvorstände der CDU im
Kreis Kleve und im Kreis Wesel
getagt und die im Zuge der Ver-
anstaltung erarbeiteten Ände-
rungsvorschläge formal be-
schlossen, sodass diese als ge-
meinsame Anträge an den Bun-
desparteitag eingereicht werden
können.

CDU am unteren Niederrhein
ist eine lebendige Partei
CDU-Kreisverbände Kleve und Wesel beraten Entwurf

Die beiden Kreisvorsitzenden Charlotte Quik MdL (r.) und Dr. Günther Bergmann MdL (l.) be-
grüßen Serap Güler MdB in Sonsbeck. Foto: privat

KEVELAER. Die nächste
Sprechstunde des Seniorenbeira-
tes der Wallfahrtsstadt ist am
kommenden Samstag, 23. März,
11 - 12 Uhr. Ansprechpartnerin
ist Frau Borman, sie ist unter Te-
lefon 02832/979923 erreichbar.
Damit Senioren in Kevelaer ei-
nen Ansprechpartner für ihre
Sorgen und Probleme haben, hat
der Seniorenbeirat eine monatli-
che Telefonsprechstunde einge-
richtet. Hier können bei einem
ersten Gespräch Anliegen für
den Seniorenbereich besprochen
werden.

Gerne werden - wenn möglich
- weitere Schritte mit Hilfe des
Seniorenbeirates der Wallfahrts-
stadt Kevelaer in die Wege gelei-
tet. Auch wenn ein akutes Pro-
blem nicht sofort lösbar ist,
kennt man im Seniorenbeirat be-
stimmt die Stellen, an die man
sich wenden kann.

Sprechstunde
für Senioren

KEVELAER. Das KBV-Bürger-
Telefon ist am Samstag, 23.
März, 11 bis 12 Uhr, mit dem
stellvertretenden KBV-Vorsit-
zenden und Ratsmitglied Jan Eh-
ren besetzt. Für Fragen und An-
regungen der Bürger ist er unter
Telefon 0151/65767610 zu errei-
chen. Eine persönliche Beratung
im Bürgerbüro ist nach vorheri-
ger telefonischer Terminabspra-
che möglich.

Sprechstunde
für Bürger
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www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 028 23/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (Freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf - außer an gesetzlichen Feiertagen!

Wir liefern zu Ihnen nach Hause!

ENDSPURT TOTALAUSVERKAUF!
(wegen Geschäftsaufgabe) - Jeden Sonntag Schautag*

65%65% Rabatt!
bis zu

Jetzt räumen wir alle Lagerkontingente
Unsere Polstermöbel aus echtem Naturleder oder 
hochwertigen Stoffen mit diversen Relaxfunk-
tionen sind ebenso brandaktuelle Modelle.

Jetzt räumen wir in der letzten Phase.  Verpassen
Sie nicht die einmalige Gelegenheit. Es lohnt der
weiteste Weg. Alles gnadenlos reduziert!
Unsere Preise werden ab sofort dynamisch
reduziert. Gerne gehen wir auf Ihre Preis-
vorstellungen ein. Zwischenverkauf vorbehalten.

4000 m2 Ausstellungsfäche

Der Countdown läuft!

Boxspringbetten, Polstergarnituren, Fernsehsessel, Couchtische

Frische, hochaktuelle Ware der letzten Möbel-
messen: 140 Rundecken, Garnituren, Eckkombi-
nationen, 122 TV-Sessel, 143 Tische, 23 hochwer-
tige Boxspringbetten sind aktuell im Verkauf. 
Seit Jahren sind wir  bekannt für die größte, hoch-
wertige TV-Sessel-Auswahl im Umkreis von ca. 100
km. Alle unsere Funktions-Sessel sind Premium-
qualität und stammen aus der aktuellen Kollektion
führender deutscher Hersteller. Ob klassisch, 2/3-
motorisch inkl. Auffstehhilfe  oder stylisch modern.
Noch ist die Auswahl RIESIG!

INDOOR & OUTDOOR

& ANGRILLENSaisonstart

FLIESEN HÜNING
GOCH | BORSIGSTRASSE 22
WWW.FLIESEN-HUENING.DE

22.03.2024
Kreativbau Groß

23.03.2024
Kreativbau Groß &

Solid Terrassensystem

LIVE-VORFÜHRUNGEN TERRASSENVERLEGUNG

GRATIS
Leckerein

VOM GRILL

IDEEN & NEUHEITEN
FÜR IHR ZUHAUSE 

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

PARTYSERVICE
Inh. Daniel Bos • Wember Straße 70 • Kevelaer

Telefon 0 28 32 / 66 65 • landmetzgerei-kevelaer@gmx.de

Grillfleisch nur auf Vorbestellung, gerne auch
per E-Mail landmetzgerei-kevelaer@gmx.de

Sie bestellen aus unserem Grillsortiment vor – das Fleisch liegt 
dann für Sie im Pfeffergrill zur Abholung bereit.

Jeden Freitag wieder ab 11.30 Uhr:

Gebratene Haxen . . . . pro Stück  4,50 €
Nur auf Vorbestellung telefonisch oder per E-Mail – Abholung im Pfeffergrill

Zahnarztpraxis Dr. Schmitt
Vorsorge · Zahnersatz · Implantologie

Wir beraten Sie gerne persönlich

über Möglichkeiten, Alternativen und 

Kosten der modernen Zahnmedizin.

Egmontstrasse 5 · 47623 Kevelaer · Tel. (02832) 7717

Annonce für Zahnarzpraxis Dr. Schmitt

Querformat 91 x 55

Niederrhein Nachrichten - Samstagsausgabe

Kevelaer und Südlicher Kreis

KREIS KLEVE. Beim turnus-
gemäßen Kreiskongress der
Jungen Liberalen (JuLis) im
Kreis wählten die Mitglieder
Celestino Sternberg einstim-
mig zum neuen Vorsitzen-
den.

„Ich bedanke mich für das
Vertrauen und freue mich sehr
auf die Arbeit für den gesamten
Kreis Kleve“, kommentierte
Sternberg seine Wahl. Im Vor-
stand stehen ihm dabei Peter
Dercks (Goch) als Stellvertreter
und Luca Kersjes als Schatzmeis-
ter zur Seite. Auf dem Kongress
dankte der neue Vorsitzende sei-
nem Amtsvorgänger Luca Kers-
jes, der nicht wieder als Vorsit-
zender angetreten war, für die
geleistete Arbeit der letzten Jah-
re. Kersjes bleibt seinem Verband
jedoch als Schatzmeister erhal-
ten, um vor der Kommunalwah-
len im Jahr 2025 auf diesem
wichtigen Posten Kontinuität zu
gewährleisten. „Luca Kersjes hat
unseren Verband durch heraus-
fordernde Jahre geführt, dafür
danke ich ihm herzlich und freue
mich darauf, die Arbeit weiter
fortzuführen und jungen Men-
schen in unserem Kreis eine

Stimme zu geben“, so Sternberg.
Für die zukünftige Aufgabe

bringt der 23-jährige Erfahrung
mit, Sternberg sitzt selbst für die
FDP-Ratsfraktion in Geldern als
Sachkundiger Bürger im Schul-
ausschuss. „Die Themen Schule
und Bildung liegen mir beson-
ders am Herzen, gerade auch um
die Bedürfnisse und Wünsche
von Schülern politisch auf die

Agenda zu bringen“, so der Stu-
dent der Wirtschaftsingenieur-
wissenschaften. Inhaltlich sollen
die Interessen von jungen Men-
schen noch stärker in den Fokus
der Kommunalpolitik gebracht
werden. „Unsere Aufgabe ist und
wird es weiter sein, die Anliegen
der jungen Generation zu vertre-
ten, von Schülern, Azubis und
jungen Familien“, so Sternberg.

Neuer Vorsitzender
einstimmig gewählt
Celestino Sternberg führt Junge Liberale

Celestino Sternberg (r.) löst Luca Kersjes (l.) als Vorsitzender der
Jungen Liberalen Kreis Kleve ab. Foto: privat

NIEDERRHEIN. Die Mitarbei-
ter des GrenzInfoPunktes
Rhein-Waal und ihrer Partner
bieten eine Beratung für Grenz-
gäng im Rahmen der monatli-
chen Sprechstunde am Diens-
tag, 26. März, 9 bis 12.30 Uhr,
in der Euregio Rhein-Waal in
Kleve an.

Eine Anmeldung vorab ist
nicht erforderlich. Bei Fragen zu
Steuern, Kindergeld, Rente,
Krankenversicherung und Stel-
lenangeboten können sich Inter-

essierte an die Experten des
GrenzInfoPunktes und die Mit-
arbeiter der Finanzämter beider
Länder, verschiedener Gewerk-
schaften, der Agentur für Arbeit,
des Jobcenters Kleve, der nieder-
ländischen Arbeitsagentur UWV,
des Bureau Duitse Zaken von der
Sociale Verzekeringsbank, der
Barmer Krankenkasse und der
Deutschen Rentenversicherung
Rheinland wenden. Sie beraten
kostenlos und auf individuelle
Situationen zugeschnitten.

Nächste Sprechstunde
für Grenzgänger
In der Euregio Rhein-Waal in Kleve

KREIS KLEVE. Das SportBil-
dungswerk (SBW) Kleve lädt
ein, die malerische Vielfalt Eu-
ropas zu entdecken.

Diesen Herbst werden Wan-
derreisen nach La Palma, Mal-
lorca und das Berchtesgadener
Land sowie eine Kombination
aus Wandern und Radfahren auf
Mallorca und jeweils eine Rad-
und Wanderreise nach Kreta or-
ganisiert. Jede Reise ist sorgfältig
geplant. Außerdem ist bei allen

Reise eine qualifizierte Reiselei-
tung des SportBildungswerkes
vor Ort dabei. In Paderborn bie-
tet das SBW Kleve mit unter-
schiedlichen Fitnessangeboten
an, während die Panoramatour
im Ruhrgebiet einzigartige Land-
schaften und Industriekultur
verbindet. Weitere Infos sind te-
lefonisch unter 02831/92830-21,
per Mail an info@sbw-kleve.de
oder auf www.sbw-sportbundrei-
sen.de erhältlich.

Wanderreisen im Herbst
Mit dem SportBildungswerk unterwegs sein

NIEDERRHEIN. Der Kreis
Klever Bundestagsabgeordnete
Stefan Rouenhoff (CDU)
tauschte sich jüngst im Rahmen
seines traditionellen Jahresge-
sprächs mit der Vorsitzenden
der Geschäftsführung der
Agentur für Arbeit Kleve/We-
sel, Barbara Ossyra, aus.

Ossyra informierte den Kreis
Klever Abgeordneten zunächst
darüber, dass die aktuelle Lage
auf dem Arbeitsmarkt in den
Kreisen Kleve und Wesel nach
wie vor gut sei. Die Zahl von Fir-
meninsolvenzen und Unterneh-
mensverlagerungen ins Ausland
weise im Agenturbezirk keine
Auffälligkeiten auf. Ein entschei-
dender Grund hierfür liege dar-
in, dass die Baby-Boomer-Gene-
ration nun nach und nach in
Rente gehe, die Zahl der Schul-
und Studienabsolventen, die auf
den Arbeitsmarkt drängten, ver-
gleichsweise niedrig ausfalle.
Auch wenn die Arbeitslosenquo-
te in den Kreisen Wesel und Kle-
ve leicht gestiegen sei, so rechnet
Ossyra auch dieses Jahr mit kei-
nem großen Anstieg der Arbeits-
losigkeit in der Region. Rouen-
hoff und Ossyra sprachen auch
über die Integration von aner-
kannten Geflüchteten in den re-

gionalen Arbeitsmarkt. Der
CDU-Abgeordnete forderte, die
staatlichen Anreize so zu setzen,
dass anerkannte Geflüchtete so
schnell wie möglich eine Be-
schäftigung aufnehmen: „Egal ob

im Bäckerhandwerk, Transport-
gewerbe oder Pflegebereich -
zahlreiche Unternehmen und so-
ziale Dienste in unserer Region
suchen händeringend nach Ar-
beitskräften. Wenn es gelingt,

anerkannte Geflüchtete in Man-
gelberufe zu bringen, dann ist
nicht nur den Betrieben gedient,
sondern auch den Geflüchteten.
Nirgendwo sonst gelingt gesell-
schaftliche Integration so schnell

wie am Arbeitsplatz. Hinzu-
kommt, dass so auch unsere So-
zialkassen entlastet werden.“ Die
Vorsitzende der Geschäftsfüh-
rung der Arbeitsagentur erklärte,
dass der Trend für die Kreise
Wesel und Kleve in die richtige
Richtung weise: „Die Arbeits-
marktzahlen für das Jahr 2023
zeigen, dass immer mehr in der
Region lebende Ukrainer sowie
anerkannte Geflüchtete aus dem
Nahen und Mittleren Osten so-
wie aus afrikanischen Ländern
als sozialversicherungspflichtig
Beschäftigte arbeiten. Auch
wenn eine positive Entwicklung
zu verzeichnen ist, so bleibt fest-
zuhalten, dass noch mehr aner-
kannte Geflüchtete in Beschäfti-
gung sein könnten, wenn schuli-
sche und berufliche Qualifikatio-
nen schneller anerkannt sowie
zusätzliche Sprach- und Qualifi-
zierungsmaßnahmen zur Verfü-
gung stünden.“

Abschließend informierte Bar-
bara Ossyra den Abgeordneten
darüber, dass die Arbeitsvermitt-
lung - auch infolge der Corona-
Pandemie - zunehmend digital
erfolgt und hierdurch die Mitar-
beiter der Arbeitsagentur ihre
Arbeitszeit effizienter einsetzen
können.

Die Arbeitsmarkt-Lage ist nach wie vor gut
Abgeordneter spricht mit Vorsitzender der Arbeitsagentur-Geschäftsführung

Geflüchtete schneller in Arbeit bringen zu können war eines der Themen beim Austausch zwischen
dem Kreis Klever CDU-Bundestagsabgeordneten Stefan Rouenhoff und Barbara Ossyra, der Vorsitzenden
der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Kleve/Wesel. Foto: Wahlkreisbüro Stefan Rouenhoff
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12. Woche. Gültig ab 21.03.2024 

Aktion

1.59
Deutschland:
Rote Tafeläpfel 
Pinova*
Kl. I, je 1 kg

Frische 
Bratwurst
oder frisches 
Schweinemett
pikant gewürzt, mehrmals 
täglich frisch hergestellt, 
je 100 g

Knaller

0.55

REWE Beste Wahl
Erdbeeren

ganze Früchte, 
tiefgefroren,
je 500-g-Btl.
(1 kg = 3.98)

Knaller

1.99
Metten
Westfälischer 
Dauerwurst-Aufschnitt
versch. Sorten, je 100 g

Knaller

1.49

Tunesien:
San Lucar 
Tomaten »Küsse«
Kl. I, je 270-g-Schale
(1 kg = 5.89)

Aktion

1.59

REWE Beste Wahl
Tiramisu
je 2 x 100-g-Becher
(1 kg = 5.95)

Knaller

1.19

REWE Beste Wahl
Räucher Lachs oder 

Graved Lachs
je 2 x 50-g-Pckg.

(1 kg = 27.90)

Knaller

2.79

Storck
Knoppers
je 8 x 25-g-Pckg. 
(1 kg = 6.75) 
oder Knoppers 
Nussriegel
je 5 x 40-g-Pckg. (1 kg = 6.75)

Knaller

1.35

Ab Mi.
gültig

Bitburger
Pils
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.05)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

10.49

Knaller

3.49

Reinoldus
Mineralwasser
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.29)
zzgl. 3.30 Pfand
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je Kasten ein ESN Designer Bar 
Protein-Riegel gratis

KEVELAER. Im Kevelaerer Ju-
gendhilfeausschuss wure der
Abschlussbericht der Kinder-
und Jugendbefragung von den
beauftragten Instituten GOE
(Gesellschaft für Organisation
und Entscheidung) aus Biele-
feld in Kooperation mit SOKO
Institut (Sozialforschung und
Entwicklung) vorgestellt.

Von insgesamt 3.021 ange-
schriebenen jungen Menschen
im Alter von zehn bis 20 Jahren
haben 1.061 an der Befragung
teilgenommen. Das entspricht ei-
ner Teilnahmequote von 35 Pro-
zent. Die Befragungsergebnisse
liefern der Wallfahrtsstadt Keve-
laer wichtige Erkenntnisse für
potenzielle Handlungsbedarfe
und mögliche Verbesserungen
im Bereich der Kinder- und Ju-
gendhilfe.

Neben geschlossenen Fragen,
die Themen wie Familie, Zu-
kunft, Freizeit, Bildung, Sorgen,
Kinderrechte, Hilfsangebote,

Wohnsituation, Beteiligung und
Feedback zu städtischen Einrich-
tungen wie Jugendamt, Jugend-
freizeiteinrichtungen, Sportverei-
nen und Kirchengemeinden ab-
deckte, wurden auch offene Fra-
gen gestellt. Die Ergebnisse der
Befragten sind aufrichtig, ehr-
lich, berührend, kreativ und
spannend, wie Andreas Kämper
vom Institut GOE betont. Etwa
80 Prozent der Befragten haben
das Freifeld genutzt, um ihren
größten Wunsch zu äußern. Das
führte zu über 1.000 eingegange-
nen Wünschen.

Weitere Ergebnisse zeigen,
dass die Kinder ihre Zukunft als
„eher gut“ einschätzen. Übri-
gens: Im Vergleich zu der bun-
desweiten Studie, blicken die Ke-
velaerer Kinder und Jugendli-
chen deutlich positiver in die
Zukunft. Sie äußerten aber auch
Ängste z.B. bezüglich des Ukrai-
ne-Konflikts, des Klimawandels
und drohender Armut. In Bezug

auf Themen, die für sie relevant
sind, wünschen sich die Befrag-
ten eine stärkere Einbeziehung
bei Entscheidungen. Als Beteili-
gungsmöglichkeiten bevorzugen
fast 60 Prozent der 16-20-Jähri-
gen die Form der Befragung. Die
Einführung eines Kinder- und
Jugendparlaments befürworten
dagegen bei der älteren Befra-
gungsgruppe nur rund 35 Pro-
zent und bei der jüngeren Befra-
gungsgruppe etwas über 30 Pro-
zent. Die vollständigen Ergebnis-
se der Kinder- und Jugendbefra-
gung werden nun intern geprüft,
ausgewertet und der Politik zur
Verfügung gestellt. Im nächsten
Schritt gilt es mit den Auswer-
tungsergebnissen weiterzuarbei-
ten und sie als Grundlage für zu-
künftige Planungen und Maß-
nahmen zur Förderung der jun-
gen Menschen in Kevelaer zu
nutzen. Die Wallfahrtsstadt Ke-
velaer bedankt sich für die hohe
Beteiligung. 

Aufrichtig, ehrlich, kreativ
berührend und spannend
Ergebnisse Kinder- und Jugendbefragung im Jugendhilfeausschuss vorgestellt

WEEZE. Partizipation, Demo-
kratieförderung, eine gute per-
sonelle und räumliche Ausstat-
tung sowie Teamwork zwischen
den Mitarbeitenden von OGS
und Grundschule lauten die
Zutaten für das Erfolgsrezept
der Offenen Ganztagsschule
(OGS) Marienwasser in Weeze. 

Schnurstracks geht Kacper
zum Rednerpult, steigt auf den
für ihn bereitgestellten Stuhl und
stützt sich selbstbewusst mit bei-
den Händen ab. „Warum dürfen
wir auf dem Schulhof kein Fuß-
ball mit Lederbällen spielen, son-
dern nur mit Softbällen?“ lautet
die Frage des Neunjährigen an
das Kinderparlament der OGS
Marienwasser in Weeze. Es müs-
se auch mehr Tore und weitere
Fußballfelder geben.

Zusammen mit Sozialpädago-
gin Laura Haan besprechen die
kleinen Parlamentarier, dass die
Verletzungsgefahr beim Kicken
mit Lederbällen wesentlich hö-
her als bei Softbällen ist und dass
das Gelände Platz für möglichst
viele verschiedene Spiel- und
Sportaktivitäten bieten sollte, da-
mit alle Kinder gerne draußen
sind. Seit August 2022 gibt es das
16-köpfige Kinderparlament an
der OGS Marienwasser.

Aus jeder Klasse der zweizügi-
gen Grundschule werden zwei
Abgeordnete demokratisch ge-
wählt. Anders als die Klassen-
sprechenden seien das nicht im-
mer die Beliebtesten, sondern
auch die, die im Schulalltag
Schwierigkeiten haben, erklärt
Laura Haan. Unter dem Motto
„Wenn wir nichts ändern, ändert
sich nichts“ wird alle vier Wo-
chen oder bei Bedarf zweiwö-
chentlich getagt – mit dem Ziel,
sich für die Gemeinschaft einzu-
setzen.

Das Hauptaugenmerk liegt
laut Laura Haan dabei auf Parti-
zipation: „Hier nehmen die Kin-
der kein Blatt vor den Mund und
sie finden Gehör.“ Auf der Tages-
ordnung stehen Themen wie das
Mittagessen, Mobbing, der
Wunsch nach sauberen Toiletten,
Mitbestimmung bei der An-
schaffung von Material oder
Ideen für Ausflugsziele. Die Sit-
zungen sind klar strukturiert
und Gesprächsregeln gemeinsam
vereinbart. Über Anträge wird
abgestimmt und sie werden nach
Beschlussfassung umgesetzt.

Vom neuen Caterer über zu-
sätzliche AG bis hin zur Organi-
sation einer Karnevalsparty
konnte das Kinderparlament in
den vergangenen eineinhalb Jah-
ren schon viel erreichen. Ein Hö-
hepunkt war auch die Sportwo-
che in den Sommerferien, bei
der nach Herzenslust gekickt
werden konnte. – Ganz im Sinn
von Kacper, der jetzt wieder vom
Stuhl klettert und Platz für den
nächsten Redner macht.

Dass Demokratie nicht nur in
Berlin und Düsseldorf stattfin-
det, „sondern auch bei uns“, be-
tont auch Noah Thyssen. Der
24-Jährige ist zusammen mit La-
na Mänche für das Projekt De-
mokratiebox zuständig. Was vor
einem Jahr als wöchentliche AG
begonnen hat, wird heute spiele-
risch in Gruppenstunden zu
Grundkompetenzen wie Respekt
oder Kommunikation vermittelt.
Mit dabei immer die namensge-
bende Demokratiebox, ein Roll-
container, gefüllt mit dem Ta-
schenbuch der Kinderrechte,
Spielen und Bastelmaterial.

„In einer Klasse, in der viel ge-
stritten wurde, haben wir uns
zum Beispiel mit dem Thema
Gefühle und der Wahrnehmung

von Gefühlen befasst“, erzählt
Noah Thyssen. Dafür hat er un-
terschiedliche Materialen wie
Gefühlskarten und ein Gefühls-
memory angeschafft. Damit die
Kinder lernen, auf ihre eigenen
und die Gefühle anderer zu ach-
ten und respektvoll miteinander
umzugehen. „Die Schulung der
Sozialkompetenz finde ich ex-
trem wichtig“, sagt er. Das Pro-
jekt bietet für sein duales Studi-
um der Sozialen Arbeit und So-
zialpädagogik die Möglichkeit,
Theorie und Praxis miteinander
zu verbinden. Das Material
konnte er mit Fördergeld aus
dem Demokratie-Projekt Next
Step des Diözesancaritasver-
bands Münster anschaffen. „Die
Kinder verbringen hier sehr viel
Lebenszeit“, sagt Noah Thyssen.
„Deshalb ist es so wichtig, dass
wir ihnen – neben den Eltern –
Werte wie Respekt, Toleranz und
den Wert einer demokratischen
Gesellschaft vermitteln.“ „Am
wichtigsten ist für uns, dass die
Kinder sich hier wohlfühlen und
glücklich sind“, betont OGS-Lei-
terin Dagmar Ströher. Die Mög-
lichkeit zur Mitbestimmung sei
dafür eine Grundvoraussetzung.
205 Kinder, viele  mit Migrations-

hintergrund, gehen zur Grund-
schule Marienwasser in Weeze.
162 von ihnen besuchen die
OGS in Trägerschaft der Jugend-
hilfe Niederrhein Anna-Stift. Als
Schule des Gemeinsamen Ler-
nens sei ein besonderes Anliegen
der Lehrkräfte, Erziehenden und
pädagogischen Ergänzungskräf-
te, alle Kinder – mit und ohne
Behinderung – zu fördern und
zu fordern. Das funktioniere auf-
grund der guten Vernetzung
zwischen den Teams der Grund-
schule und der OGS besonders
gut. Dass es ab 2026 einen
Rechtsanspruch auf Ganztagsför-
derung gibt, hält die Erzieherin
für „längst überfällig“. Von der
Politik fordert Dagmar Ströher,
dass die OGS jetzt endlich auch
im Schulgesetz verankert wird.
Denn: „Unsere 15 Mitarbeiten-
den haben einen Bildungs- nicht
nur einen Betreuungsauftrag.“
Zudem müsse man die starren,
gesetzlich vorgegebenen Abhol-
zeiten aufweichen, „hier
wünschte ich mir für Eltern und
Kinder mehr Flexibilität“.

Dagmar Ströher habe einen
der schönsten Arbeitsplätze der
Welt: „Kein Tag ist wie der ande-
re und es gibt so viele schöne Er-
lebnisse mit den Kindern.“ Um
den Arbeitsplatz OGS für junge
Kollegen attraktiver zu machen,
müsse es allerdings die Möglich-
keit geben, in Vollzeit zu arbei-
ten. Das sei zurzeit in der Regel
nur für Leitungskräfte möglich.

Einig sind sich alle Mitarbei-
tenden und Kinder, dass die neu-
en Räume der OGS zum Wohl-
befinden beitragen – vom Bewe-
gungsraum über die Mensa bis
hin zu den Gruppenräumen sind
alle hell, funktional und gemüt-
lich.

„An der Gestaltung waren und
sind die Mädchen und Jungen
natürlich beteiligt“, sagt die
OGS-Leiterin und verrät mit
Blick auf die Tischfußballspiele
im Eingangsbereich, dass sie
auch die Kickerqueen genannt
wird. „Wir spielen, lernen, lachen
hier gemeinsam und arbeiten je-
den Tag daran, wie unser Zu-
sammenleben verbessert werden
kann“, sagt Dagmar Ströher. „Zu
erleben, wie sich die Kinder ent-
wickeln, ist Balsam für die Seele
und unsere Motivation. Jedes
einzelne Kind hat unsere Fürsor-
ge verdient.“

Jedes einzelne Kind
hat die Fürsorge verdient
Ganztagsförderung an der OGS Marienwasser

Der neunjährige Kacper setzt sich im Kinderparlament für ei-
ne starke Schulgemeinschaft ein. Foto: Carolin Kronenburg/Caritas im Bis-

tum Münster

KEVELAER. Bei der jüngsten
Spielplatzbereisung gab es für
die Spielplatz-Kommission und
die Verantwortlichen von
Stadtwerken und Stadtverwal-
tung viel Neues zu entdecken.

Am Heykampring in Kevelaer
steht jetzt ein großes, neues
Spielgerät. Ein waschechtes Pira-
tenschiff aus Holz! Hier können
die Niers-Piraten über Netze
oder eine Kletterwand auf das
Deck gelangen. Auch eine Hän-
gebrücke führt von vorne auf das
Schiff. An Bord angekommen,
können die Kinder mit Hilfe von
einem großem Fernrohr Aus-
schau halten, wie es auf hoher
See aussieht.

Nächster Halt: Solegarten St.
Jakob. Hier gibt es ein neues
Schaukelgerüst mit einer neuen
Vogelnestschaukel und einer in-
tegrativen Schaukel. Diese inte-
grative Schaukel ist speziell für
Kinder mit Handicap geeignet.
So können alle Kinder gemein-
sam schaukeln und Spaß erleben.
Auf Klinkenberg kamen gleich
zwei neue Spielgeräte hinzu. Pas-
send zum Dschungel-Thema gibt

es dort nun ein neues Flugzeug-
Wrack umgeben von Palmen,
Kletter- und Balanciermöglich-
keiten sowie ein weiteres Spiel-
häuschen mit Rutsche und Sand-
zug. Fehlt nur noch ein Müllei-
mer mit passendem Dschungel-
motiv.

Eines möchte die Spielplatz
Kommission jedoch beibehalten:
Jeder Spielplatz, der neue Spiel-

geräte erhält, soll unter einem
Oberthema stehen. „Unser Ziel
ist, dass es für die Kinder noch
einfacher wird die Spielplätze
voneinander zu unterscheiden
und sie direkt sagen: ‚Ich möchte
zum Dschungel-Spielplatz‘ oder
‚Ich möchte zum Piraten-Spiel-
platz‘“, so Walburga Kamps, Lei-
terin der Kevelaerer Spielplatz
Kommission. 

Viel Neues zu entdecken
Auf Spielplätzen in Kevelaer stehen neue Spielgeräte

Ein Piratenschiff aus Holz ist die neue Attraktion des Spielplatzes
am Heykampring in Kevelaer. Foto: © Wallfahrtsstadt Kevelaer
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AnzeigeGold in Bargeld zu verwandeln 
Die Zeit drängt: Nutzen Sie jetzt Ihre Chance  

Goldpreis bei Redaktionsschluss: 1.976,66 Euro pro Unze

Krefeld/Moers/Neuss/ 
Kempen/Viersen/ 
Düsseldorf.  
In einer zunehmend digi­
talisierten und regulier­
ten Welt steht 
Deutschland kurz vor 
einer bedeutsamen Ver­
änderung: der Einfüh­
rung eines Bargeldlimits 
von 10.000 Euro. Dieser 
Schritt, von der Europäi­
schen Union initiiert, soll 
die Bekämpfung von 
Geldwäsche und Terro­
rismusfinanzierung ver­
stärken sowie die 
Umgehung von Sanktio­
nen erschweren. Für 
Deutschland bedeutet 
dies eine Abkehr von der 
bisherigen Praxis unbe­
grenzter Bargeldtrans­
aktionen und markiert 
einen Wendepunkt hin 
zu mehr Transparenz 
und Sicherheit im finan­
ziellen Sektor. 
 
Für diejenigen, die ihr 
Vermögen traditionell in 
physischen Werten wie 
Gold gesichert haben, er­
öffnet diese Änderung 
wichtige Überlegungen 
bezüglich ihrer Anlage­
strategien. Die Einfüh­
rung einer Obergrenze 
für Bargeldtransaktionen 
signalisiert nicht nur ein 
sich schließendes Fens­

ter für großvolumige 
Barzahlungen, sondern 
auch den Startschuss für 
eine Ära verstärkter fi­
nanzieller Durchsichtig­
keit. 
 
In dieser Phase der Unsi­
cherheit tritt die Gold­
börse GmbH als 
verlässlicher Partner auf, 
der seinen Kundinnen 
und Kunden anbietet, 
ihre Goldbestände in 
Bargeld umzuwandeln, 
bevor die neuen Regulie­

rungen vollständig wirk­
sam werden. Mit Filialen 
in Krefeld, Moers, Neuss, 
Kempen, Viersen und 
Düsseldorf steht die 
Goldbörse GmbH für lo­
kale Präsenz und ein tie­
fes Verständnis für die 
Bedürfnisse ihrer Kund­
schaft. 
 
Ein besonderes Augen­
merk legt die Goldbörse 
GmbH auf den Schutz 
der Kundendaten und 
die Privatsphäre ihrer 

Klientel. Im Gegensatz zu 
vielen anderen Unter­
nehmen speichert die 
Goldbörse GmbH Kun­
dendaten ausschließlich 
lokal und nicht online. 
Dieses Vorgehen garan­
tiert ein Höchstmaß an 
Datenschutz und Sicher­
heit für die Kundinnen 
und Kunden. Nach Ab­
schluss einer Transaktion 
müssen diese zudem 
nicht befürchten, Werbe­
anrufe oder unaufgefor­
derte Rundschreiben zu 

erhalten. Die Goldbörse 
GmbH verpflichtet sich 
zu einer Praxis der Dis­
kretion und Respektie­
rung der Privatsphäre 
ihrer Klienten. 
 
In Anbetracht der bevor­
stehenden Einführung 
der Bargeldobergrenze 
ist es entscheidend, pro­
aktiv zu handeln. Die 
Goldbörse GmbH steht 
bereit, um Sie mit der Si­
cherheit, dass jede 
Transaktion den höchs­
ten Standards an Trans­
parenz, Ehrlichkeit und 
Kundenschutz ent­
spricht, durch diesen 
Prozess zu begleiten. 
 
Dieser Moment der re­
gulatorischen Verände­
rung ist nicht nur eine 
Herausforderung, son­
dern auch eine Chance, 
potenzielle finanzielle 
Komplikationen zu  
vermeiden und in eine 
sicherere und trans­
parentere finanzielle Zu­
kunft zu investieren.  
Die Goldbörse GmbH er­
weist sich dabei als ver­
trauenswürdiger Partner, 
der Ihnen auf dem Weg 
zu finanzieller Flexibilität 
und Sicherheit, ohne 
Sorgen um Ihre Privat­
sphäre, zur Seite steht. 

Im Laufe des Jahres plant Deutschland, ein Bargeldlimit von 10.000 Euro einzuführen, 
um Transparenz zu verbessern und Geldwäsche zu bekämpfen.  
Für Edelmetallbesitzer empfiehlt sich die Goldbörse GmbH als zuverlässiger Partner 
für sichere und klare Transaktionen.

NEU  bei Car Service Erkens:

E-Bikes von PUCH

carservice@carservice-erkens.de · www.carservice-erkens.de

...kommen Sie zu unserem

E-Bike-Day
am Sa., 23. März 2024 von 9 -15 Uhr.

Erfahren Sie mehr über alle Modelle.

Probefahrt problemlos möglich!

Car Service Erkens GmbH

Im Müldersfeld 34-36

47669 Wachtendonk

Telefon: 02836/9737-0

Super-Angebot vom 23.03. bis 28.03.2024

PUCH Q4.4 FL 7G Nexus
Solang der Vorrat reicht.

nur 2.499,-
Erfahren Sie mehr.

www.puch.de

2.999,-

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

Dieter Höschen Geldern
Peter Labudda Xanten
Henri Scheeres Kerken
Michael Bär Alpen
Fabian Voltz Kevelaer
Till Aben Bedburg-Hau
Wladimir Wegner Bedburg-Hau
Lotte Hermsteiner Wachtendonk
Julia Glattki Kevelaer
Daniela Redzinski Kranenburg
Jason Artz Kleve
Erik Funke Kevelaer 
Anneli Woronzow Kalkar
Luis Koch Kleve

Jasmin Krieger Kleve
Martin Bondarenko Wesel
Claus van Cuyck Kevelaer
Vincent Nadol Emmerich
Kryspin Kmita Issum
Ralf Luschgy Goch
Klara Schoemakers Kleve
René Steinhage Xanten
Devin Jansen Emmerich
Emilia Wachowiak Emmerich

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 17.03.2024 
bis 23.03.2024

NIEDERRHEIN. Das unter-
nehmerinnen forum nieder-
rhein hatte zum internationa-
len Frauentag eingeladen. es
war die zehnte FrauenFilm-
Nacht, die im Klever Tichel-
park-Kino gefeiert wurde.

Insgesam 400 Frauen waren
mit dabei und der Run auf die
Karten im Vorverkauf war ge-
waltig. Innerhalb von wenigen
Tagen waren die Karten vergrif-
fen. In diesem Jahr wurde ein
Film zum „Blind Date“ erwartet,
der von zwei Schauspielerinnen
begleitet wurde: Hannah Ley,
auch Co-Drehbuchautorin und
Grimme-Preisträgerin, und Ilona
Schulz, die eine der Hauptrollen
spielte. Gezeigt wurde die UFA-
Dokumentation „Ich bin! Margot
Friedländer“. Die 102-Jährige
wirkte aktiv im Film mit und be-
rührte durch ihre Geschichte
und ihren Mut, sich ihrer Bio-

grafie zu stellen. Noch heute ist
sie in Schulklassen anzutreffen
und steht ein für ein friedliches
Miteinander. So standen dann
400 Frauen im Klever Kino auf,
um für Demokratie, Freiheit,
Frieden und Menschlichkeit ein
Zeichen zu setzen. Der Erlös des
Abends in Höhe von über 12.000
Euro geht zu einem Teil an die
Interessengemeinschaft Krebs,
die Initiative „Herzenswunsch
Niederrhein“, und zwei Schüle-
rinnen des Konrad-Adenauer-
Gymnasiums in Kleve, die
schwer erkrankt sind. Der Groß-
teil der Spenden wird den Buan-
tamdi-Frauen im Niger zugute-
kommen. In diesem Projekt wer-
den 2000 Frauen seit Jahren vom
Forum mittels Mikrokredite in
ihrer Selbstständigkeit unter-
stützt. In diesem Jahr gilt es,
Webstühle anzuschaffen, damit
die Frauen Stoffe weben können

und von dem Verkaufserlös ihre
Familien unterhalten können.

Möglich machten den Špende-
nerfolg des Abends viele tatkräf-
tige Hände, Sponsoren und der
Kontakt zu Ute Biernat, CEO der
UFA Show & Factual, den Barba-
ra Baratie, Geschäftsführerin des
unternehmerinnen forum nie-
derrhein, in Potsdam geknüpft
hatte. Ute Biernat ermöglichte,
dass dieser Film erstmalig auf ei-
ner Kinoleinwand gezeigt wurde.
Die Margot Friedländer Stiftung
hatte ihn bislang neben der TV-
Ausstrahlung nur einmalig vor
ausgewähltem Publikum im
Humbold Forum in Berlin prä-
sentiert. Das unternehmerinnen
forum niederrhein besteht seit
fast 20 Jahren und vernetzt 120
Unternehmerinnen, Managerin-
nen, Frauen in Führung und
Freiberuflerinnen in einem
höchst agilen Miteinander.

Außergewöhnlicher Abend
und sensationeller Erlös
Zehnte FrauenFilmNacht des unternehmerinnen forum ist ein großer Erfolg

Die Schauspielerinnen Hannah Ley und Ilona Schulz spielen in der UFA-Dokumentation „Ich bin!
Margot Friedländer“, die bei der FrauenFilmNacht im Tichelpark-Kino gezeigt wurde. NN-Foto: Rüdiger Dehnen

KEVELAER. Vor sechs Jahren
startete erstmals die Aktion
„Blick hinter die Kulissen“. „Bis
heute erzielt die Aktion eine
hohe positive Resonanz, sodass
die Tickets schnell ausverkauft
sind“, erzählt Citymanager To-
bias Nelke.

Auch in diesem Jahr bietet das
Kevelaer Marketing in Koopera-
tion mit lokalen Unternehmen
die Möglichkeit, Einblicke in den
alltäglichen Arbeitsablauf zu er-
halten und in verschiedene Ar-
beitswelten einzutauchen. Von
April bis Juni werden sechs loka-
le Unternehmen sich und den
dazugehörigen Arbeitsalltag prä-
sentieren. Eine gute Gelegenheit
als Besucher Neues über die Un-
ternehmen aus erster Hand zu
erfahren. WALTHER Faltsyste-
me, Priesterhaus Kevelaer, Fahr-

zeugbau Kevelaer, Biohof Etzold ,
Freibad Kevelaer und das Wohn-
stift St. Marien sind bereit, ihre
Türen zu öffnen und den Teil-
nehmern den besagten „Blick
hinter die Kulissen“ zu gewäh-
ren. Tickets für die Unterneh-
mensführungen können zum
Preis von drei Euro für Erwach-
sene und zwei Euro für Kinder
(sechs - 14 Jahre) in der Tourist
Information im Erdgeschoss des
Rathauses, im Informationsge-
bäude vom Solegarten St. Jakob
oder online im Ticketshop er-
worben werden.

Der gesamte Erlös aus dem Ti-
cketverkauf kommt einer sozia-
len Einrichtung zugute. Alle Ter-
mine und Informationen sind in
den Verkaufsstellen oder unter
www.kevelaer-marketing.de er-
hältlich.

„Blick hinter die Kulissen“
geht in die nächste Runde
Unternehmen geben Einblicke in ihren Arbeitsalltag

Auch die Firma WALTHER Faltsysteme beteiligt sich an der Akti-
on. Foto: © WALTHER Faltsysteme
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Holz
ist 

Natur!

Vorfreude auf 
die „Mini-EM“
Am 15. und 16. Juni suchen die 
Niederrhein Nachrichten und der 
1. FC Kleve den „Mini-Europameister“

Nur noch rund drei Monate, 
dann ist ganz Deutschland wie-
der im Fußball-Fieber. Am 14. 
Juni eröffnet die deutsche Natio-
nalmannschaft gegen Schottland 
die Europameisterschaft 2024 in 
Deutschland. Im März stehen 
bereits zwei echte Härtetests für 
die Kicker von Bundestrainer Ju-
lian Nagelsmann an: Am Freitag, 
23. März, tritt die deutsche Na-
tionalmannschaft in Lyon gegen 
Frankreich an; am Dienstag, 26. 
März, folgt ein Test gegen die 
Niederlande in Frankfurt am 
Main.
Auch am Niederrhein ist die 
Vorfreude auf das bevorstehende 
Turnier groß. 

Doch am 15. und 16. Juni stehen 
ausnahmsweise nicht Florian 
Wirtz, Leroy Sané und Co. im 
Mittelpunkt, sondern 24-F-Ju-
gend-Mannschaften aus dem 
NN-Verbreitungsgebiet. Die 
Niederrhein Nachrichten laden 
nämlich an diesem Samstag und 
Sonntag gemeinsam mit dem 
1. FC Kleve zur „Mini-Europa-
meisterschaft“ auf die Sportanla-
ge in Kleve ein.

Welche Mannschaften 
dabei sind, steht schon seit 

einigen Wochen fest. 

„Wir freuen uns riesig als SSV 
Rheintreu Lüttingen mit dabei zu 
sein“, sagt Danny Frieburg. Auch 
auf der anderen Rheinseite war 
die Begeisterung über die positive 
Nachricht groß: „Die Mannschaft 
hat sich riesig gefreut, als sie von 
unserem Losglück gehört hat. Alle 
sind schon sehr gespannt zu er-
fahren, welche Nation wir wohl 
vertreten werden“, sagt Christian 
Esser von der F2 der JSG Emme-
rich. Neben dem SSV Rheintreu 
Lüttingen und der JSG Emmerich 
kämpfen in diesem Jahr auch der 
BV DJK Kellen, die DJK Hüt-
hum, die JSG Elten / Praest F1, 
der SV Haldern, der 1. FC Kleve, 
der SV Siegfried Materborn, die 
SSV Reichswalde, der SV Viktoria 
Goch, die Alemannia Pfalzdorf 
F1, die SGE Bedburg-Hau 05, der 
BV Sturm Wissel, der SV Grün 
Weiß Vernum 1949, der SV 1919 
Sevelen, die Viktoria Alpen, der 
SV Borussia Veen 1920, der Bü-
dericher SV, der SV Vynen-Mari-
enbaum, der SV Straelen, der FC 
Aldekerk F1, der KSV Kevelaer F2, 

die Viktoria Winnekendonk und 
der TSV Weeze um den begehrten 
Titel des „Mini-Europameisters“. 
Während sich die deutsche Natio-
nalmannschaft in den nächsten Ta-
gen intensiv auf die bevorstehende 
Europameisterschaft vorbereitet, 
laufen auch die Vorbereitungen 
zur Mini-EM auf Hochtouren. In 
Kürze werden die Nationen den 
24-F-Jugend-Mannschaften zu-
gelost. Danach können sich die 
Vereine nicht nur fußballerisch 
mit der „Mini-EM“ beschäftigen, 
sondern auch mit ihren jeweiligen 
Ländern, die sie vertreten werden. 
Zudem erhält anschließend jede 
Mannschaft von ihrem Sponsor 
ihren Trikotsatz in den Farben der 
jeweiligen Nation. 

Übrigens gibt es noch die Mög-
lichkeit sich als Sponsor zu 
engagieren und sich gleich-
zeitig einem breiten Publikum 
zu präsentieren. Wer Interesse 
hat, wendet sich gerne direkt 
an Luisa Bauer unter Telefon 
02831/9777037 oder per Mail an 
bauer@nn-verlag.de.

Sabrina Peters

Wir unterstützen gerne als Sponsor die Mini-EM!

Neue Atemkurse am Gradier-
werk Kevelaer beginnen nach
den Osterferien. Sie finden ab
Freitag, 12. April, wöchentlich
freitags von 8 – 8.45 Uhr und
von 8.45 – 9.30 Uhr statt. Kurs-
leiterin Annette Giefer lädt Inter-
essierte jeden Alters zu einer
kostenlosen Schnupperstunde
am Freitag, 22. März 8.45 Uhr,
im Gradierwerk ein. Jeder kennt
das Bedürfnis endlich wieder
„durchatmen“ zu können. Stress,
Krankheiten und belastende Le-
benssituationen führen oftmals
dazu, dass der Atem stockt und
man scheinbar keine Luft mehr

bekommen. Richtige Atmung
hingegen erhöht die Wider-
standsfähigkeit im Alltag. Durch
Abbau körperlicher Verspannun-
gen, Kräftigung der Atemmusku-
latur und Aufbau der kombinier-
ten Brust-Bauch-Atmung wer-
den Lungenfunktion und Herz-
Kreislauf-System gestärkt und
die allgemeine Lebensqualität
verbessert. Das Atemtraining am
Gradierwerk verbindet Bewe-
gung, Entspannung und Erhö-
hung der Belastbarkeit mit der
Wirkung heilsamer Luft in wun-
derschönem Ambiente.

Foto: privat

Kostenlose Schnupperstunde

NIEDERRHEIN. Die Wald-
brandgefahr steigt unaufhör-
lich. „Wir sind bei der Wald-
brandgefahr von Stufe vier auf
Stufe fünf übergegangen“, sagte
Thomas Kämmerling, Ge-
schäftsführer des Landesbe-
triebs Wald und Holz NRW. Es
seien deshalb zum Schutz von
Menschen, Umwelt und Werten
neue Maßnahmen erforderlich.
Das sah auch das Land Nord-
rhein-Westfalen (NRW) so und
hat der Waldbrandprävention
und -früherkennung eine im-
mer größere Bedeutung zuge-
schrieben und nun kräftig in-
vestiert. Zum 1. März ist das
neue High-Tech-Überwa-
chungssystem „Fire Watch“ am
Niederrhein an den Start ge-
gangen. Es soll Waldbrände
frühzeitig lokalisieren und die
zuständige Leitstelle schnellst-
möglich informieren.

Pünktlich zur Waldbrandsai-
son 2024, die in NRW von März
bis Oktober andauert, ist das Pi-
lotprojekt zur Waldbrandüber-
wachung mittels Kamerasyste-
men in Nordrhein-Westfalen
einsatzbereit. Die optischen Sen-
soren des Hightech-Systems, in

dem Technik des Deutschen
Luft- und Raumfahrtzentrums
steckt, stellen eine flächende-
ckende Live-Überwachung si-
cher und können selbst in 20 Ki-
lometer Entfernung bei allen
Wetterbedingungen Rauchent-
wicklungen durch Entstehungs-
brände erkennen und exakt ver-
orten. Einen Großbrand können
die Sensoren sogar über 40 Kilo-
meter Entfernung erkennen. Bei
optimalen Wetterbedingungen
sind sogar 50 Kilometer und
mehr möglich. Die sogenannte
„Fire Watch“-Waldbrandüberwa-
chungszentrale ist in Wesel beim
Regionalforstamt Niederrhein
von Wald und Holz NRW ange-
siedelt. Von dort werden acht
Spezialkameras zur Waldbrand-
überwachung auf bestehenden
Telekommunikationsmasten
kontrolliert. Insgesamt sind acht
Kameras am Niederrhein – ver-
teilt über das ganze Waldgebiet
des Forstamtes – aufgestellt wor-
den. Die Kamerastandorte er-
strecken sich auf sieben Land-
kreise und kreisfreie Städte.

In Kleve sind sie am Feuer-
wachturm Geldenberg Reichs-
wald und am Funksendemast

Kalkar-Moyland installiert wor-
den. Weitere Kameras gibt es in
Viersen, im Rhein-Kreis-Neuss,
Düsseldorf, Mönchengladbach
und Krefeld. Insgesamt über-
wacht das geschulte Mitarbeiter-

team eine 62.000 Hektar große
Waldfläche, die am Niederrhein
besonders stark bezüglich Wald-
brände gefährdet ist. Die Wald-
brandüberwachungszentrale in
Wesel ist ab der Waldbrandwarn-

stufe drei (von insgesamt fünf
Gefahrenstufen) den ganzen Tag
mit speziell geschultem Personal
besetzt. Spezial-Computer an
zwei Arbeitsplätzen sorgen für
schnelle Auswertungsmöglich-

keiten der übertragenen Bilder.
Sobald eine der acht hochemp-
findlichen Sensoreinheiten des
Systems eine Rauchentwicklung
aufgespürt hat, erfolgt eine auto-
matische Meldung an die Zen-
trale. Hier wird die Meldung der
Livebilder ausgewertet, analy-
siert und eine exakte Verortung
über Kreuzpeilungen der ver-
schiedenen Kamerastandorte
vorgenommen. Wird bestätigt,
dass es brennt, wird sofort die
zuständige Feuerwehrleitzentrale
benachrichtigt und mit den not-
wendigen Informationen ver-
sorgt. „Die letzten sehr trocke-
nen Jahre haben es gezeigt: Wir
müssen unseren Wald gut schüt-
zen. Die Prävention von Wald-
bränden ist der Landesregierung
sehr wichtig. Mit unserem Wald-
brandschutzkonzept sind wir
schon wichtige Schritte im
Kampf gegen das Feuer gegan-
gen, etwa mit der Ertüchtigung
von breiten Waldwegen für Ein-
satzfahrzeuge, dem Anlegen von
Löschteichen und gemeinsamen
Fortbildungen von Forstleuten
und Feuerwehren. Mit dem 2023
in Dienst gestellten ‚Fire Fighter‘
haben wir zudem bei Wald und

Holz NRW ein Spezialfahrzeug,
das besonders geländegängig ist
und beim Löschen von Wald-
bränden helfen kann. ‚Fire
Watch‘ ist ein weiterer, wichtiger
Schritt im Kampf gegen die
Waldbrandgefahr und zum
Schutz der Wälder“, sagte NRW-
Landwirtschaftsministerin Silke
Gorißen beim offiziellen Start
der Waldbrandüberwachungs-
zentrale in Wesel. Das mit einem
modernsten IT-Algorithmus
ausgestattete System solle aber
nicht den Bürger entpflichten,
auf den Wald aufzupassen: „Je-
der, der in unseren Wäldern un-
terwegs ist, sollte auch Feuermel-
der sein.“ Das Ziel sei immer
Waldbrände so früh wie möglich
zu lokalisieren und erfolgreich
zu bekämpfen, um große Brände
zu verhindern und Schäden für
Mensch und Natur so gering wie
möglich zu halten. Das Land
Nordrhein-Westfalen finanziert
„Fire Watch“ mit rund 1,13 Mil-
lionen Euro. In anderen Bundes-
ländern wie in Niedersachen
oder in Sachsen, wo die Wald-
brandgefahr noch höher ist, wird
„Fire Watch“ bereits erfolgreich
eingesetzt. Sabrina Peters

Waldbrände mit modernem IT-Algorithmus erkennen
Waldbrandüberwachungszentrale „Fire Watch“ ist am Niederrhein gestartet

Forstamtsleiter Julian Mauerhof, Landwirtschaftsministerin Silke Gorißen und Thomas Kämmerling (Lan-
desbetrieb Wald und Holz NRW; v.l.) mit einer „Fire Watch“. NN-Foto: SP

KERVENHEIM. Die zweite
Mannschaft des Billiardclub
(B.C.) Laubfrosch Kervenheim
setzt ihre Erfolgsserie fort. Tho-
mas Büchner musste in der ers-
ten Partie gegen den Frasselter
Theo Lamers antreten.

In dem knappen Spiel musste
sich Thomas am Ende geschla-
gen geben und verlor 63 zu 66 in
20 Aufnahmen. Heinz Franzen
musste doppelt spielen und er-
wischte eine sehr gutem Tag. Die
erste Partie gewann er gegen
Herbert Daams 55 zu 34 in 20
Aufnahmen. Dann spielte K.H.
Schmithuisen für Kervenheim
und gab von Anfang an den Ton
an. Er gewann sein Spiel gegen
Paul Koch mit 77 zu 53 in 20
Aufnahmen. Zuletzt musste
Heinz Franzen seine zweite Par-
tie gegen Herbert Arns spielen.
Er gewann klar mit 64 zu 29 in
20 Aufnahmen. Somit war der
Sieg für Kervenheim perfekt.

Die dritte Mannschaft verpass-
te den Sprung an die Tabellen-
spitze durch ein Unentschieden
in Kleve. Klaus Cleve verlor sei-
ne Partie klar gegen den Klever
Karl-Heinz Cloesters mit 36 zu
54 in 20 Aufnahmen. Helmut
Gesthüsen konnte gegen den
Klever Michael Berson mit 31 zu
28 gewinnen. Ernst Simon er-
wischte einen schwarzen Tag
und verlor klar mit 15 zu 35 in
20 Aufnahmen gegen Wolfgang
Mertens aus Kleve. Andre Brou-
wers machte mit seinem Spiel
das Unentschieden für Kerven-
heim perfekt, er gewann gegen
den Klever Stefan Cloesters
knapp mit 37 zu 36 in 20 Auf-
nahmen.

Das nächste Heimspiel ist am
Freitag, 15. März, 19 Uhr, in Ker-
venheim, Murmannstraße 32 c.
Dann tritt Kervenheim 1 gegen
Grün-Weiß-Kleve-Hau 1 (Vier-
kampf) an.

Zweite Mannschaft setzt
ihre Erfolgsserie fort
Billiardclub Kervenheim tritt zuhause an

WEEZE. In der ersten Woche
der Osterferien vom 25. bis 28.
März reist das Trainerteam der
Fussballschule Grenzland, be-
stehend aus professionellen
Coaches aus den Nachwuchs-
leistungszentren deutscher und
niederländischer Profi-Clubs,
ausgewählten Ex-Profis, aktuel-
len Profifussballern sowie
DFB- Stützpunkttrainern zum
Sommer-Camp von Germania
Wemb und TSV Weeze an.

Auf der Platzanlage von Ger-
mania Wemb & TSV Weeze wird
täglich von 10 – 15:30 Uhr in
insgesamt 8 Trainingseinheiten
an vier Tagen trainiert. Die
sechs- bis 13-jährigen Teilneh-
mer werden in 12er bis 14er
Gruppen jeweils vier Stunden
pro Tag gefördert und erhalten
in den Pausen isotonische Ge-
tränke, frisches Obst und ein
sportlergerechtes Mittagessen.
Außerdem bekommen alle Kids
eine eigene Trinkflasche sowie
ein Camp-Trikot. Auch für ein
abwechslungsreiches Rahmen-
programm ist gesorgt. So messen

alle Kinder ihre Schussgeschwin-
digkeit und können ihr Fachwis-
sen beim Fussballquiz unter Be-
weis stellen. Auch ein Ernäh-
rungsworkshop, gemeinsam mit
dem Partner, der REWE Gruppe,
die den Kids die Grundsätze
sportlergerechter Ernährung ver-
mittelt, gehört zum Programm
unseres Oster-Camps. Zum Ab-
schluss erhalten alle Teilnehmer,
nach einem großen Abschluss-
turnier, eine von allen Trainern
unterschriebene Teilnahmeur-
kunde. Neben dem professionel-
len Anspruch der Trainingsin-
halte und des Rahmenpro-
gramms liegt der Fokus im Feri-
encamp der Fussballschule
Grenzland selbstverständlich
auch auf einem spaßbringenden
Event für die Kids. Anmelden
können sich Fussballer aller Leis-
tungsniveaus. Im Camp werden
die Kinder in alters- und leis-
tungsgerechte Gruppen eingeteilt
und so bestmöglich gefördert.
Die Teilnahmekosten für das Os-
ter-Camp in Weeze betragen 139
Euro. 

Fussball-Camp zu Ostern
Auf der Anlage von Germania Wemb/TSV Weeze

KEVELAER. Mit Beginn der
Laufsaison in der Heide, bietet
der Lauf- und Walkingtreff
(LWT) wieder Einsteigerkurse
an. Los geht es am Dienstag, 2.
April, in der Schravelschen Hei-
de, Einfahrt zur Jugendherber-
ge. Die Trainingstage sind diens-
tags und donnerstags jeweils um
18.30 Uhr.

Am Samstag, 6. April, ab 14
Uhr, mit dem „Startschuss in der
Heide“ wird ein Schnupperwal-
king bzw. Laufen angeboten.
Auch hierzu sind Interessierte
herzlich eingeladen.

Ziel des Einsteigerkurses Lau-
fen ist, das selbst Untrainierte in-
nerhalb eines halben Jahres in
der Lage sind, eine Stunde ohne

Pause zu laufen. Die Kurse wer-
den von fachlich kompetenten
Laufbetreuern geleitet. Der
sportliche Einstieg beim Walking
ist ganzjährig möglich. Wer nach
den ersten Schnupperstunden
gefallen am Laufen oder Walking
gefunden hat, wird Mitglied im
LWT und zahlt einen Jahresbei-
trag von nur 20 Euro. Für diesen
Betrag stehen 15 Betreuer zur
Verfügung die fünf Lauf- und
drei Walkinggruppen in unter-
schiedlichen Leistungs-stärken
leiten. Der LWT Kevelaer hat et-
wa 130 Mitglieder und ist einer
der größten Lauf- und Walking-
treffs im Kreis Kleve. Weiter In-
fos gibt es im Internet unter:
www.lauftreffkevelaer.de. 

Lauf- und Walkingtreff
bietet Einsteigerkurse an
Saison beginnt am 2. April

KEVELAER. Der Ortsgruppen-
tag der DLRG Ortsgruppe Keve-
laer findet am Dienstag, 23.
April, 19:15 Uhr, im Schulungs-
heim auf der Schillerstraße 23 in
Kevelaer statt. Alle Mitglieder
der Ortsgruppe sind herzlich
eingeladen. Anträge müssen bis
spätestens zum 9. April schrift-
lich oder per E-Mail beim OG-

Leiter, Robert Grave eingereicht
werden. Anträge können nach
diesem Termin und mit telefoni-
scher Rücksprache bei dem Vor-
sitzenden eingesehen werden.
Die Schwimmstunde um 19 Uhr
fällt an diesem Abend aus. Die
Tagesordnung ist im Schaukas-
ten und auf der Homepage ein-
zusehen.

DLRG plant Ortsgruppentag 
Anträge bis 9. April einreichen
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Widder
21.03.-20.04.
Eine Auseinanderset-
zung der letzten Woche 
muss jetzt fortgeführt 

werden. Doch auch wenn es Ihnen in 
den Fingern juckt – einen Streit bre-
chen Sie besser nicht vom Zaun. Wem 
wollen Sie denn damit imponieren?

Stier
21.04.-21.05.
Jetzt fällt es Ihnen 
leicht, Ihre Erwar-
tungen mitzuteilen 

und sich auch in die Position anderer 
hineinzudenken. Gibt es in Ihren 
Freundschaften etwas zu klären, 
sollten Sie die Gelegenheit nutzen.

Zwilling
22.05.-21.06.
Beziehungen und 
Finanzen – in beiden 
Bereichen kann es 

mit nur wenig eigenem Einsatz 
leichter als seit langem zu Fort-
schritten und stabilen Verhältnissen 
kommen.

Krebs
22.06.-22.07.
Werden Sie auf 
Fehler aufmerksam 
gemacht, heißt das 

nicht, dass dem anderen nichts an 
Ihnen liegt – ganz im Gegenteil. Mit 
netten Komplimenten kommen auch 
Sie nicht weiter: Ehrlichkeit zählt!

Löwe
23.07.-.23.08.
Sehen Sie sich jetzt 
überwiegend vor 
Schwierigkeiten und 

Hindernisse gestellt, sollten Sie Ihren 
Blick eindeutig mehr auf die positi-
ven neuen Entwicklungen in Ihrem 
Leben richten.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Ihre Gefühle haben 
nicht immer recht, 
besonders wenn es 

sich dabei um grundlegende Zweifel 
handelt. Gerade in der Beziehung 
lässt sich vieles leichter lösen, als Sie 
noch vor kurzem glaubten.

Waage
24.09.-23.10.
Wollen Sie etwas 
Grundlegendes 
ändern, sind Sie nicht 

mehr davon abzuhalten. Versuchen 
Sie aber, alles im Alleingang zu erle-
digen, werden andere Ihre Position 
zunehmend hinterfragen.

Skorpion
24.10.-22.11.
Trennen Sie sich 
nicht überstürzt von 
alten Vorhaben. Für 

welches Projekt Sie sich engagieren, 
muss nicht jetzt entschieden werden. 
Bald werden Sie wissen, wohin es Sie 
am stärksten zieht.

Schütze
23.11.-21.12.
Wenn Sie Ihre 
Vorhaben richtig ko-
ordinieren, läuft alles 

wie am Schnürchen. Es können sich 
sogar Wünsche erfüllen, von denen 
Sie bisher glaubten, sie wären kaum 
zu verwirklichen.

Steinbock
22.12.-20.01.
Wenn Sie in
Freundschaften 
enttäuscht wurden, 

sollten Sie lieber mal ein o� enes 
Gespräch führen als die Sache 
noch länger mit sich herumzu-
tragen.

Wassermann
21.01.-19.02.
Sind Sie sich über 
Ihre Ziele oder die 
Art, wie Sie diese er-

reichen wollen, im Unklaren, sollten 
Sie es vermeiden, sich unter Druck 
zu setzen und Entscheidungen zu 
erzwingen.

Fische
20.02.-20.03.
Nichts gegen kleine 
Überraschungen, aber 
jetzt sollten Sie Ihre 

spontanen Ideen lieber mit anderen 
absprechen. Das gilt besonders in der 
Partnerschaft. Lassen Sie den anderen 
selbst entscheiden, was gut für ihn ist.

So stehen Ihre Sterne
KW 12 2024
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NIEDERRHEIN. Ganz im Zei-
chen von Demokratie, Erinne-
rungskultur und dem Einsatz
für Menschenrechte und gegen
Rechtsextremismus stand der
Besuch der Vorsitzenden der
GRÜNEN Landtagsfraktion,
Verena Schäffer in der Klever
Region. Gemeinsam mit dem
GRÜNEN Landtagsabgeordne-
ten Dr. Volkhard Wille besuch-
te sie den Verein „Haus der Be-
gegnung – Beth HaMifgash“ in
Kleve, den britischen Ehren-
friedhof im Reichswald und das
Freiheitsmuseum im niederlän-
dischen Groesbeek. Mit der Po-
diumsdiskussion zum Thema
„Demokratie macht Schule“
fand der Tag im Bürgerhaus
Weeze seinen Abschluss.

Der Tagesbesuch von Verena
Schäffer, die nicht nur Co-Vor-
sitzende der GRÜNEN Land-
tagsfraktion ist, sondern auch
Expertin für Rechtsextremismus,
bildet den Auftakt ihrer Demo-
kratie-Tour. „Demokratie ist die
Basis unseres Zusammenlebens
in einer vielfältigen und gleich-
berechtigten Gesellschaft. Der
Rechtsextremismus ist die größte
Gefahr für unsere Demokratie.
Wir können und werden rassisti-
sche, antisemitische und andere
menschenverachtende Positio-
nen nicht dulden. Die aktuelle
Demokratiebewegung zeigt
deutlich, dass wir in Nordrhein-
Westfalen eine engagierte demo-
kratische Zivilgesellschaft haben.
Ich möchte mit den vielen enga-
gierten Menschen und Einrich-
tungen vor Ort ins Gespräch
kommen, die sich jeden Tag für
ein gleichberechtigtes Miteinan-
der stark machen.“

Volkhard Wille erläuterte seine
Motivation: „In den letzten Wo-
chen haben in Deutschland
mehrere Millionen Menschen für
unser demokratisches Gemein-
wesen demonstriert und damit
auf die Gefahr des Rechtsextre-
mismus aufmerksam gemacht.
Wir GRÜNE verstehen die De-
monstrationen als Auftrag, noch

entschiedener gegen Rechtsex-
tremismus, Rassismus und Anti-
semitismus vorzugehen. Wir
wollen diejenigen stärken, die
sich seit Jahren für Demokratie
einsetzen und ihre Arbeit näher
kennenlernen: Vereine, Gen-
denkstätten und Lehrkräfte an
den Schulen.“

Haus Mifgash

Das Haus Mifgash in Kleve,
das sich seit Gründungsbeginn
im Jahr 2013 für Vielfalt und
Teilhabe im Kleverland einsetzt,
war die erste Station, die die bei-
den GRÜNEN Landtagsabgeord-
neten gemeinsam mit Jessica
Kruchem, Sprecherin der GRÜ-
NEN im Kreis Kleve, und Hed-
wig Meyer-Wilmes, Fraktions-
vorsitzende der GRÜNEN Stadt-
ratsfraktion besuchten. Empfan-
gen wurden sie unter anderem
von dem Vorstandsvorsitzenden
Thomas Ruffmann, mehreren
Ehrenamtlichen und zwei Prakti-
kantinnen des Vereins. Im Mit-
telpunkt des Austausches stan-
den die aktuellen Herausforde-
rungen, denen sich der Verein
gegenübersieht. Die Anwesenden
berichteten von den vielen er-
folgreichen Projekten, die durch
den Verein ermöglicht wurden
und werden. Neben Sprachkur-
sen, offenen Nachmittagen, der
Einrichtung von Stolpersteinen,
der Veranstaltung eines großen
Festivals, Musikunterricht und
Theatergruppen fand die neue
„Kunstbude“ besondere Erwäh-
nung. Dabei handelt es sich um
eine Kooperation mit dem SOS-
Kinderdorf, in deren Rahmen
der zweite umgebaute Bauwagen
eingeweiht werden konnte. So ist
ein neuer Ort entstanden, um
Kinder und ihre Familien spiele-
risch für interkulturelle Kunst
und Kultur zu begeistern und
den Sozialraum zu entwickeln.
Zudem wurde den Abgeordneten
das Projekt „Haus der Erinne-
rung“ vorgestellt, welches am
Standort der ehemaligen Synago-

ge entstehen soll. Verena Schäffer
hob hervor: „Das Haus Mifgash
ist ein spannender Ort der Erin-
nerung und der Begegnung. Alle
Beteiligten leisten durch ihre Ar-
beit und oft auch ihr ehrenamtli-
ches Engagement einen unglaub-
lich wichtigen Beitrag für unsere
Demokratie. Das verdient unser
aller Anerkennung.“ Volkhard
Wille ergänzt: „Unsere Aufgabe
als Politik besteht darin, diesem
wichtigen Thema die nötige Auf-
merksamkeit zu widmen und na-
türlich auch die finanziellen Mit-
tel langfristig und zukunftssicher
zur Verfügung zu stellen.“

Britischer Ehrenfriedhof

Am Nachmittag ging es für die
GRÜNEN Landtagsabgeordne-
ten zum Britischen Ehrenfried-
hof im Reichswald und über die
Landesgrenze in das Freiheits-
museum in Groesbeek. Begleitet
wurden sie nicht nur von GRÜ-
NEN Lokalpolitikern, sondern
auch von Florian Gödderz, Rats-
mitglied von GroenLinks in Berg
en Dal. Im Fokus des Nachmit-
tags stand die Geschichte des 2.
Weltkriegs in der Grenzregion
Kleve und damit die Rolle von
Erinnerungskultur für unser
heutiges Verständnis von Frei-
heit und Demokratie. „Die Auf-
arbeitung unserer gemeinsamen
Geschichte, bleibt wichtig, um an
die Opfer des Krieges zu erin-
nern. Die Aufarbeitung ist zu-
dem ein wesentlicher Baustein
im Kampf gegen Rechtsextremis-
mus, Antisemitismus und Ras-
sismus“, sagt Verena Schäffer.

Diskussion in Weeze

Eine öffentliche Veranstaltung
mit dem Titel „Demokratie
macht Schule – politische Bil-
dung und Rechtsextremismus-
prävention in Schulen“ bildete
den Abschluss des Demokratie-
Tages im Bürgerhaus in Weeze.
Nach kurzen Impulsvorträgen
von Verena Schäffer und Marat

Trusov, Mitarbeiter der Mobilen
Beratung gegen Rechtsextremis-
mus in NRW, diskutierte das Pu-
blikum unter der Moderation
von Volkhard Wille über die
Herausforderungen von Rechts-
extremismus an Schulen. Lehr-
kräfte, Eltern und Schülern
brachten sich gleichermaßen ein
und waren sich einig: Demokra-
tie ist nicht nur eine Staatsform,
sie entsteht im Alltag einer und
eines jeden Einzelnen. In der
Diskussion ging es vor allem um
die Frage, wie man gegen rechts-
extreme, rassistische und antise-
mitische Einstellungen in der
Schule vorgehen und Betroffene
besser schützen und unterstützen
kann. Eine immer größere Rolle
spielen dabei die Sozialen Medi-
en, die eine wesentliche Informa-
tionsquelle für junge Menschen
darstellen und wo viele hasser-
füllte Inhalte und Desinformati-
on verbreitet werden. Für die
Auseinandersetzung mit diesen
Inhalten in der Schule ist es
wichtig, dass der Lehrerberuf
nicht neutral ist, sondern Lehr-
kräfte verpflichtet sind, eine de-
mokratische Haltung einzuneh-
men und zu vermitteln.

Volkhard Wille kritisierte, dass
über die sozialen Medien Fake
News und jede Menge Informati-
onsmüll ungefiltert auf die Men-
schen prassele: „Wir haben die
Rolle von TikTok und Co im
Hinblick auf die Willensbildung
junger Menschen unterschätzt.
Hier müssen wir Demokratinnen
und Demokraten präsenter wer-
den, informieren und insbeson-
dere Schülern Angebote machen
und die Desinformationsstrate-
gien erklären. Gleichzeitig ist es
unabdingbar, dass politische
Willensbildung auch im echten
Leben und im direkten Aus-
tausch, insbesondere an Schulen,
stattfindet. Schüler-Parlamente
können für junge Menschen ein
Weg sein, um die Arbeitsweise
der Demokratie kennenzulernen
und selber frühzeitig mitzuwir-
ken.“

Demokratie entsteht
im Alltag eines jeden Bürgers
Abgeordnete rücken Einsatz für Demokratie und die Bekämpfung von Rechtsextremismus in den Fokus

Zum Besuchsprogramm gehörte auch ein Treffen mit Vertretern des Vereins „Haus der Begegnung - Beth HaMifgash“.
Foto: Simon van deLoo

KEVELAER. Das Jobcenter und
die beiden weiterführenden
Schulen der Wallfahrtsstadt
Kevelaer richten am Freitag, 26.
April, die 4. Ausbildungs- und
Jobbörse in der Zweifachturn-
halle am Schulzentrum Hüls in
Kevelaer aus.

Von 8.30 bis 13 Uhr erhalten
alle Besucher Informationen aus
erster Hand zu Ausbildungsplät-
zen, Studiengängen und Berufen.

„Die Nachfrage der Unterneh-
men und Institutionen für die
diesjährige Ausbildungs- und
Jobbörse ist wieder sehr groß.
Daneben möchten wir interes-
sierten Unternehmen, die bisher
noch nicht daran teilgenommen
haben, die Chance geben, ihren
Betrieb und ihre Angebote vor-
zustellen“, so Georg Joosten, Ab-
teilungsleiter des Jobcenters in
Kevelaer, zuständig für die Orga-

nisation der Jobbörse.
Von Sozial- und Gesundheits-

berufen, über Berufe in Uniform
wie Polizei und Bundeswehr, bis
hin zum Handwerk ist an dem
Vormittag für alle Interessierten
etwas dabei. Anmeldungen von
Firmen und Informationen sind
im Jobcenter unter folgenden
Kontaktdaten möglich: Mail:
georg.joosten@kevelaer.de, Tele-
fon 02832-122-312.

Ausbildungs- und Jobbörse
Anmeldungen für Unternehmen zur Veranstaltung am 26. April noch möglich
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KARAT GYSI GEGEN GUTTENBERG
LIVE 2024

01.09.24 BURGTHEATER
DINSLAKEN

04.09.24 BURGTHEATER 
DINSLAKEN

Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
18 Sauna- und Wellnessbetriebe 
präsentieren sich mit 21 
Gutscheinen und bieten eine 
Ersparnis von bis zu 480 Euro.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2024

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

24,90 €

Tickets erhältlich in den Geschäftsstellen der Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve, sowie 
an allen bekannten Vorverkaufsstellen oder unter www.niederrhein-nachrichten.de/ticketshop und 
unter www.reservix.de, Hotline: 0180/6050400

Do. 23.05.2024 um 20:00 Uhr  Konzert und Bühnenhaus Kevelaer

SONNATG 12 UHR VORSTELLUNGEN ( ab € 5,- ) 

# RAUS AUS DEM TEICH  # MARIA MONTESSOURI # ELLA UND DER 
SCHWARZE JAGUAR  # KUNG FU PANDA  # WUNDERLAND 

  

 Kinoprogramm vom 21.03.2024 – 27.03.2024       
  KINOKASSE 02831-5700 

DIENSTAG IST KINOTAG AB € 6,- 

DUNE: PART TWO Täglich 19:45 

OH LA LA 
WER AHNT DENN SOWAS? 

Täglich 17:00+20:00 

GHOSTBUSTERS 
 FROZEN EMPIRE 

Täglich 17:00+20:00 
Sa.+So. 14:30 

EINE MILLIONEN MINUTEN Täglich 17:00 

MILLERS GIRL Täglich 17:00 

THE ZONE OF INTEREST Täglich 20:00 

WUNDERLAND 
VOM KINDHEITSTRAUM ZUM WELTERFOLG 

Sa.+So. nur 14:30 

3D      KUNG FU PANDA 4 Fr.-Di. 20:00 

           KUNG FU PANDA 4 Täglich 17:00 
Sa.+So. 14:30 

RAUS AUS DEM TEICH Sa.+So.  14:30 

ELLA UND DER SCHWARZE JAGUAR Sa.+So. 14:30 

GELIEBTE KÖCHIN Mi. 20:00 

Täglich So.

K
in

o

Film

16
:3

0

17
:0

0

19
:4

5

20
:0

0

14
:0

0

14
:3

0

12
:0

0

GHOSTBUSTERS:
x x xFROZEN EMPIRE

(Engl. OV 21.03./20:00 Uhr)
Laufzeit: 116 Min., FSK: 12

5
THE KILL ROOM

xUma Thurman, Samuel L. Jackson

Laufzeit: 98 Min., FSK: 12

6
OH LA LA

x x xWER AHNT DENN SOWAS ?
Laufzeit: 92 Min., FSK: 12

3
SOWAS

x x xVON SUPER !
Laufzeit: 77 Min., FSK: 0

1,8
KUNG FU PANDA 

x x xPart 4

5
MILLER´S GIRL

xJenna Ortega und Martin Freeman

Laufzeit: 92 Min., FSK: 16

2
IMAGINARY

xBlumhouse-Production

Laufzeit: 104 Min., FSK:16

4
D  U  N  E

x xPART TWO
Laufzeit: 166 Min., FSK:12

3 x x

Laufzeit: 106 Min., FSK: 12

5
WUNDERLAND

x x

Laufzeit: 93 Min., FSK: 0

3 Vom Kindertraum zum Welterfolg

Laufzeit: 101 Min., FSK: 0

2 x x xschwarze Jaguar
Laufzeit: 90 Min., FSK: 6

7
EINE MILLION MINUTEN

xKAROLINE HERFURTH
Laufzeit: 125 Min., FSK: 0

1
CHANTAL
IM MÄRCHENLAND
Laufzeit: 120 Min., FSK: 12

5
WO DIE LÜGE

xHINFÄLLT
Laufzeit: 104 Min., FSK: 0

7
RAUS AUS DEM TEICH

x xDer neue ILLUMINATION

4
W I S H

xDisney´s Weihnachtsfilm

2
BIALA ODWAGA

xPolnische OV

2
SNEAK PREVIEW
Überraschungsfilm
Laufzeit: 101 Min., FSK: 12

2,6
SPRICH MIT MIR

x x xFILM AM MITTWOCH
Laufzeit: 80 Min., FSK: 12

OSTEROSTERFERIENFERIEN Täglich ab 14:00 Uhrab 14:00 Uhr geöffnet !

www.kleverkinos.de – Programm 21.03. bis 27.03.24

KINO-DIENSTAG ab 6 €
ab SA 
täglich

8,1
,5, 
4

x 
3D

Laufzeit: 94 Min., FSK: 6 2D + 3D

ZONE OF INTEREST
Oscar f. bester int. Film

Vom Kindertraum zum Welterfolg

MARIA MONTESSORI x 
Sa/

So

ELLA und der 

V

O

R

P

R

E

MI

ER

E

x 

MI

Laufzeit:93 Min., FSK 0

Laufzeit: 96 Min., FSK 0  

Laufzeit: 116 Min., FSK 12 

X 

MO.

TICKETS BESSER & EINFACHER ONLINE BUCHEN !

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!

Wir drucken umweltfreundlich.
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NIEDERLANDE. Die Osterfe-
rien sind eine wunderbare Ge-
legenheit, gemeinsam Zeit zu
verbringen und aufregende
Abenteuer zu erleben. Momen-
te voller Freude, Spaß und ge-
meinsamer Erlebnisse bietet
der niederländische Freizeit-
park Efteling, der seine Gäste
auf eine märchenhafte Reise
entführt.

Im größten Freizeitpark der
Niederlande warten spektakuläre
Attraktionen, faszinierende
Parkshows, rasante Achterbah-
nen und wundervolle Märchen.

Der Park inmitten herrlicher
Natur lädt zwischen den Erleb-
nissen auch zu Spaziergängen
und Erholung ein. Der nieder-
ländische Freizeitpark, nur rund
eineinhalb Stunden Autofahrt
vom Niederrhein entfernt, be-
geistert alle großen und kleinen
Gäste.

Wer den Besuch mit einer
märchenhaften Übernachtung
oder einer Kurzreise verbinden
möchte, findet in Efteling das
passende Angebot. Das Efteling

Hotel verzaubert mit seinen de-
tailverliebten Themensuiten, die
Ferienparks Efteling Loonsche
Land und Efteling Bosrijk ver-
binden Ferienpark mit Freizeit-
parkerlebnis.

Ob im gemütlichen Ferienhaus
oder im Hotelzimmer – wer sich
für einen Urlaub im Hotel oder
in den Ferienparks entscheidet,

bekommt während des gesamten
Aufenthalts den kostenlosen Ein-
tritt in den Freizeitpark.

Ferienzeit genießen

Wenn in den Osterferien die
Frühlingssonne scheint, erwacht
auch in Efteling die wunderbare
Frühlingsstimmung. Von der

aufregenden Fahrt im Baron
1898 oder in der verrückten Fa-
milienachterbahn Max & Moritz
über einen Flug durch die Welt
der Feen und Trolle in Droom-
vlucht bis hin zu den geliebten
Erzählungen im faszinierenden
Märchenwald – in Efteling gibt
es so viel zu entdecken! Hier fin-
det man Abwechslung, Span-
nung und Zauberhaftes für alle
Altersgruppen. Familien können
in Efteling eine märchenhafte
Zeit verbringen.

Alle weiteren Informationen
zur Welt voller Wunder unter
www.efteling.com/de.

Kleine Auszeit in den Ferien
NN-Leser können 3 x 4 Tickets für den Freizeitpark Efteling gewinnen

Eine Welt voller Wunder wartet auf die Besucher des Freizeitparks im niederländischen Kaatsheuvel. Fotos: Efteling

Gemeinsame Zeit und bezaubernde Momente im Freizeitpark Efteling
erleben. Verlosung

Die NN verlosen 3 x 4 Tickets für
den Freizeitpark. Einfach eine E-
Mail mit dem Betreff „Efteling“
und Angabe des Namens, der
Straße und des Wohnortes an
gewinnspiel@nn-verlag.de sen-
den. Einsendeschluss ist der 24.
März. Die Namen der Gewinner
werden unter www.niederr-
hein-nachrichten.de veröffent-
licht.

Gregor Gysi und Karl-Theodor
zu Guttenberg sind zwei der po-
pulärsten und streitbarsten
(Ex)-Politiker der letzten 30 Jah-
re. Im Juni 2023 startete ihr Pod-
cast „Gysi gegen Guttenberg“, ei-
ne Kooperation der Open Minds
Media mit Podstars by OMR. Je-
den Mittwoch diskutiert und
scherzt das Duo über private, ge-
sellschaftliche oder politische
Themen. Offen, wertschätzend
und ehrlich gehen sie immer

wieder über ideologische Gren-
zen hinweg und zeigen, wie Dia-
log heute auch funktionieren
kann – selbst wenn man hin und
wieder unterschiedlicher Mei-
nung ist. Dieser Erfolgspodcast
kommt nun live auf die Bühne.
In Dinslaken wird er live am
Mittwoch, 4. September, um 19
Uhr im Burgtheater aufgenom-
men. Tickets gibt es ab 39,90 Eu-
ro auf www.eventim.de.

Foto: Roderick Aichinger/Oliver Reetz

Gysi gegen Gutenberg in Dinslaken

NIEDERRHEIN. Pünktlich
zum Beginn der Osterferien
startet auch die Grenzland-
Draisine in die Saison! Ab
Samstag, 23. März, rollen die
spaßigen Gefährte dann bis
zum 31. Oktober wieder täglich
über die Gleise zwischen Kleve,
Kranenburg und Groesbeek.

Neu in diesem Jahr sind die
Bedachungen, die eigens für die
Clubdraisinen angefertigt wur-
den. So können sich die Gäste ab
April sowohl bei Sonnenschein
als auch bei Regen geschützt auf
den Weg machen. Seit 2024 ist
die Grenzland-Draisine außer-
dem Partnerin der Ruhr.Top-
card. Die Besitzer der nicht nur
im Ruhrgebiet beliebten Erleb-
niskarte erhalten damit 50 Pro-
zent auf die Draisinenfahrt. Auf-
grund der allgemeinen Kosten-
steigerung mussten die Preise für
die Draisinenfahrten angepasst
werden. So sind für die Hin- und
Rückfahrt von Montag bis Don-
nerstag 15 Euro fällig und Frei-
tag bis Sonntag und an Feierta-
gen 18 Euro. Kinder bis 14 Jahre
bezahlen die Hälfte. Weiterhin
aber erhalten Senioren ab 65 Jah-
ren donnerstags 50 Prozent Er-
mäßigung und am Mittwoch
fährt bei Familien ein Kind gratis

mit. Auch die beliebten Arrange-
ments mit Weinprobe, Bauern-
golf, Tiergarten oder Stadtfüh-
rungen werden weiterhin ange-
boten. Infos dazu gibt es auf
www.grenzland-draisine.eu, hier
kann man auch direkt buchen.
Zusätzlich steht das Draisinen-
team für Buchung und Beratung
unter Telefon 02826/ 9179900
zur Verfügung.

Saisonstart für die Draisine
Ab dem 23. März rollen sie wieder täglich

Gerd Scholten (Geschäftsführer
Grenzland-Draisine) und Martina
Gellert (Teamleiterin Tourismus
WTM) freuen sich über die Beda-
chungen der Clubdraisinen, die im
Laufe des April zur Verfügung ste-
hen werden. Foto: Grenzland Draisine

MÖNCHENGLADBACH. Bei
einer Exkursion des Naturparks
Schwalm-Nette am Samstag, 23.
März, lernen die Teilnehmenden
verschiedene Amphibienarten
kennen.

Frösche, Kröten und Molche
sind aus ihrer Winterstarre er-
wacht und besiedeln wieder die
Gewässer im Gerkerather Wald
um abzulaichen.

Michael Thissen vom Arbeits-
kreis Amphibien und Reptilien
im Nabu-Mönchengladbach be-
gleitet die Gruppe von 10 bis 12
Uhr. Treffpunkt ist am Spielplatz
zwischen Gerkerath und Gerke-
rathwinkel in Mönchenglad-
bach-Gerkerath. Kinder können
in Begleitung Erwachsener teil-
nehmen. Eine Anmeldung ist
unter Telefon 0172/6930603 oder
per E-Mail an m.thissen@rani-
dae.de erforderlich.

Amphibienarten
kennenlernen
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Da ist mehr für mich drin.

WEEZE. Im Tierpark Weeze
sind die ersten Vorboten des
Frühlings schon da. Fast 20
Zwergziegenlämmer tummeln
sich im Gehege. Auch die Scha-
fe haben Nachwuchs, der das
Gehege erkundet. Am Palm-
sonntag, 24. März, 11 bis 17
Uhr, erwartet die Besucher von
ein kleines, buntes Programm
im Tierpark.

Um ca. 10.45 Uhr wird Esel
Giny mit der Leiterin des Tier-
parks, Marie-Christine Kuypers,
zum Palmsonntagsgottesdienst
gehen. Giny gehört Palmsonntag
für viele Weezer schon zum Pro-
gramm des Gottesdienstes. Da-
her wird sie auch an der Niers-

brücke von den Teilnehmern ab-
geholt und alle gehen gemeinsam
zur Kirche. Im Tierpark ist der
Rassegeflügelzuchtverein Goch
ist mit verschiedenen Geflügel-
rassen und frisch geschlüpften
Küken im Schaubrüter vertreten.

Das Team vom Naturschau-
garten ist vor Ort, informiert
über das Projekt und hat je nach
Wetter die ein oder andere Akti-
on mit im Gepäck.

Am Stand mit Selbstgenähtem
finden Interessierte noch das ein
oder andere Ostergeschenk. Der
Erlös kommt dem Tierpark zu-
gute.

Der Weezer Imkerverein ist
mit einem Stand vertreten, eben-

so die Greifvogel- & Wildtierauf-
fangstation des Kreises Kleve.
Beide informieren über ihre Ar-
beit. Für Verpflegung ist an die-
sem Tag gesorgt. Am Stand des
Fördervereins ist immer Zeit für
ein kleines Schwätzchen und die
obligatorische Grillwurst sowie
Kaffee und kalte Getränke.

Gegen 12 Uhr - wenn das Wet-
ter mitspielt - ist das Entzünden
des Osterfeuers geplant.

Alle Besucher werden gebeten,
zu beachten, dass auf dem Park-
platz des Tierparks Parkgebüh-
ren erhoben werden. Diese kön-
nen ausschließlich kontaktlos
(durch Vorhalten der Karte) ge-
zahlt werden.

Esel Ginny geht mit zum
Palmsonntagsgottesdienst
Kleines, buntes Programm im Tierpark Weeze

Tierkinder sind Sympathieträger und begeistern Groß und Klein. Im Tierpark Weeze sind aktuell
kleine Ziegen und Lämmer zu sehen. Foto: privat

KEVELAER. „Electric Vibes“
heißt das Mini-Festival für Kin-
der und Jugendliche, das am
Samstag, 23. März, 18 bis 23
Uhr, im Forum der öffentlichen
Begegnungsstätte Kevelaer
stattfindet.

Den Namen haben sich Ju-
gendliche bei einem Eventpla-
nungs-Workshop der „Jung und
Kreativ“ - Reihe des Kevelaerer
Kunst- und Kreativnetzwerks
wirKsam ausgedacht. Auch die
drei DJs, die an dem Abend auf
der Bühne stehen werden, sind
Teilnehmer des Workshops. Ei-
nen geeigneten Veranstaltungs-
ort finden, Licht und Technik or-

ganisieren und ein Werbeposter
entwerfen, waren ebenso Thema
beim Workshop wie Jugend-
schutz, GEMA-Anmeldung und
eine faire Bezahlung von Künst-
ler. Unterstützung bei der Pla-
nung erhielten die Jugendlichen
von Daniel Wouters, selbst lang-
jähriger Musiker und Kultur-
schaffender in Kevelaer. „Das
Kulturangebot in der eigenen
Stadt aktiv mitzugestalten ist Ziel
dieses Workshops“, sagt er. „Ger-
ne gebe ich meine Erfahrung in
diesem Bereich weiter“.

Kreativ ist auch das Rahmen-
programm von Electric-Vibes.
Beim Workshop „Bodypainting

mit fluoreszierenden Farben“
zeigt die Kevelaerer Streetart-
Künstlerin Vanessa Hitzfeld pro-
fessionelle Tricks von Bodypain-
ting- und Make-Up-Künstlerin
für Gesicht und Arme. Eine Fo-
towand mit Schwarzlicht bietet
anschließend die perfekte Kulisse
für farbenfrohe Bilder.

„Electric Vibes“ richtet sich
besonders an Kinder und Ju-
gendliche im Alter bis etwa 20
Jahre. Kinder unter zwölf Jahren
dürfen in Begleitung einer erzie-
hungsberechtigten Person dabei
sein. Eltern, Geschwister, Freun-
de und Bekannte sind auch herz-
lich eingeladen. Es gibt an dem

Abend keine alkoholischen Ge-
tränke. Der Eintritt ist frei, es
kann vor Ort für die Vereinsar-
beit von wirKsam gespendet
werden. Alle Infos zum Event
sind auch auf der Vereinshome-
page (wirksam-ev.de) zu finden.

Die Workshopreihe „Jung und
Kreativ“ wird von wirKsam in
Kooperation mit dem Jugendamt
der Wallfahrtsstadt Kevelaer um-
gesetzt. Die Teilnahme ist dank
der Förderung der Bürgerstif-
tung „Seid einig“, des Runden
Tischs für Flüchtlinge Kevelaer
sowie einer großzügigen Spende
der Evangelisch Freikirchlichen
Gemeinde Kevelaer kostenfrei.

Electric Vibes - ein Minifestival
Event im Forum der Begegnungsstätte für Kinder und Jugendliche am kommenden Samstag

Beim Tag der Offenen Tür im Petrusheim Weeze erwartete die Besucher ein buntes Programm Füh-
rungen durch die unterschiedlichen Bereiche, mit Kunsthandwerk auf dem Frühjahrsbasar, der Präsenta-
tion der Landwirtschaft, einer Ausstellung der Eingliederungshilfe, Bücherverkauf, eine Versteigerung von
Petrusheimer Kunstobjekten, Spielmöglichkeiten für Kinder und vieles mehr. NN-Foto: Gerhard Seybert

UEDEM. Wie erfolgreich die
Zusammenarbeit der Kommu-
nen beiderseits der Grenze sein
kann, zeigt die Reihe „Konzert
ohne Grenzen – Concert zon-
der Grenzen“, im Rahmen eines
Euregio Rhein-Waal-Projektes.
Nun findet am Samstag, 6.
April, von 18 bis 21 Uhr, erst-
mals eine Veranstaltung im
Bürgerhaus Uedem, Agathawall
11, statt. Beteiligt sind Goch,
Kalkar, Weeze und Uedem auf
deutscher Seite sowie Bergen,
Gennep und Land van Cuijck
auf niederländischer Seite. Die
Veranstaltung ist die Neuaufla-
ge einer Reihe, die durch die
Corona-Pandemie unterbro-
chen wurde und bereits 2013
ihren Anfang nahm.

Sieben Teilnehmer werden das
Konzert gestalten, wie Klaudia
Gärmer von der Gemeinde Ue-
dem berichtet: „Musikalisch gibt
es ebenfalls keine Grenzen, es

sind ganz verschiedene Acts da-
bei – wir haben den Begriff be-
wusst weit gefasst.“ Sie hat das
Konzert organisiert und bedankt
sich bei ihren Kollegen aus den
anderen Kommunen für die tat-
kräftige Unterstützung: „Wenn
sie nicht so mitgezogen hätten,
dann wäre es nicht so einfach ge-
laufen.“ Der „Bergs Joekskoor“
aus Bergen steht für fröhliche
Stimmungsmusik und hat unter
anderem ein Schlager-Medley im
Gepäck. Der Popkoor „Cheers“
aus Gennep präsentiert sein
„Queen“-Projekt. Hier finden
sich Menschen zusammen, die
einfach Lust haben, die Hits der
Kult-Band um den unvergesse-
nen Freddie Mercury zu singen.
Die Family Singers aus Pfalzdorf
dürften schon aufgrund ihrer
vielen umjubelten Musical-Auf-
führungen keine Unbekannten
sein. „Querbeet“ lautet ihr musi-
kalisches Motto. Der Shanty

Chor „Die Hanseaten Grieth“
wird die Besucher mit ganz klas-
sischen Seemannsliedern unter-
halten. „Sie waren sofort begeis-
tert dabei“, erzählt Kalkars Stadt-
sprecher Harald Münzner, der
auch für Kultur, Freizeit und
Tourismus zuständig ist, Die
„Brisk Boots“ aus Weeze führen
Western Line Dance vor; ein ver-
bindender Tanzstil, da man sich
weder kennen noch die Sprache
verstehen muss, um hier mitzu-
machen, wie Dirk van der Ko-
elen von der Gemeinde Weeze
(Kultur und Freizeit) unter-
streicht. Uedem ist mit zwei Pro-
grammpunkten vertreten. „Die
Knöllekes der KKG Fidelitas
werden Garde- und Showtanz
zeigen. Die jungen Leute sind
zwischen zehn und 14 Jahre alt
und zeigen gerne, was sie in vie-
len Trainingsstunden einstudiert
haben. Die Spielgemeinschaft
der Musikvereine Uedem prä-

sentiert „moderne Blasmusik“, so
Klaudia Gärmer. Die Bandbreite
der Spielgemeinschaft findet Ue-
dems Bürgermeister Rainer We-
ber „einfach sensationell“; natür-
lich dürfe aber auch ein klassi-
scher Marsch zum Abschluss der
Darbietung nicht fehlen. Uedem
ist mit einem zweiten Pro-
grammpunkt eingesprungen,
weil eine Zusage gegenüber Land
van Cuijck ganz kurzfristig zu-
rückgezogen wurde. „Zum Glück
haben wir hier die Möglichkeit,
solche Dinge auf kleinem
Dienstweg zu regeln“, erklärt Rü-
diger Wenzel vom Gocher Stadt-
marketing. Er ist für die Kom-
munen Kontaktperson bei der
Euregio Rhein-Waal und beglei-
tet die grenzüberschreitende Zu-
sammenarbeit seit vielen Jahren.
Moderiert wird das Konzert ge-
meinsam von Klaudia Gärmer
und Gästeführer Theo Ghijsen,
der in Goch, Weeze und Uedem
unterwegs ist. Jeder Aufritt dau-
ert circa 15 bis 20 Minuten, das
Bürgerhaus bietet den Besuchern
kleine Erfrischungen an. Das
Konzert bietet die Möglichkeit,
die Vielfalt der Kulturen kennen-
zulernen. Nicht zuletzt ist es das
Ziel der Konzertreihe, zu zeigen,
dass die Zusammenarbeit über
Grenzen hinweg möglich und
vor allem auch bereichernd ist.
Das soll durch die geplante Ver-
anstaltungsreihe „RegioClip“
noch vertieft werden, wie Harald
Münzner berichtet. Dabei soll
Austausch auf vielen Ebenen
stattfinden. Der Eintritt ist frei,
da die Veranstaltung durch das
INTEREG VA Programm geför-
dert wird. 300 Besucher können
dabei sein, man muss allerdings
kostenlose Eintrittskarten reser-
vieren. Möglich ist das unter pre-
tix.eu/uedem/KoG sowie in allen
Rathäusern und Tourist-Infor-
mationen der teilnehmenden
Kommunen. C. Denzer-Schmidt

Musik kennt keine Barrieren
Erstmals findet am 6. April das „Konzert ohne Grenzen“ statt

Freuen sich auf das grenzenlose Konzert (v. l.): Rüdiger Wenzel (Stadtmarketing Goch), Harald Münzner
(Kalkar, Kultur/Freizeit/Tourismus), Klaudia Gärmer (Gemeinde Uedem), Bürgermeister Rainer Weber und Dirk
van der Koelen (Weeze, Kultur und Freizeit). NN-Foto: CDS
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Der Tod ist die Geburt in ein Leben bei Gott.
In diesem festen Glauben lassen wir dich in Frieden gehen.

Wir vermissen dich so sehr

Hans Richard Wagener
* 21. November 1948 11. März 2024

Die Eucharistiefeier ist am heutigen Mittwoch, 20.03.2024 um 14:30 Uhr, 
in der Sankt Martini Kirche zu Veert. 

Im Anschluss findet die Beisetzung auf dem Friedhof statt.

Traueranschrift: 
Bestattungen Raeth „Hans Richard Wagener“, Antoniusstraße 14, 47608 Geldern-Pont 

Lass warm und hell die Kerzen heute flammen,
die du in unsre Dunkelheit gebracht.
Führ, wenn es sein kann, wieder uns zusammen.
Wir wissen es, dein Licht scheint in der Nacht.

Dietrich Bonhoeffer

Eva Wagener
Peter und Antonia mit Konrad, Richard und Franziska

Christian und Stefanie mit Moritz und Josefine
Katharina und Arndt mit Johann, Luise und Anna

Susanne und Winfried

Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und 
Kleve, Hagsche Straße 45.

Herr, dein Wille geschehe

Meine liebe Ehefrau, unsere Mutter, Großmutter 
und Urgroßmutter gibt in Erwartung des ewigen Lebens 
ihr Leben in Gottes Hand zurück.

Maria Opdenhövel
geb. Schmor
* 13.07.1938 in Ochtrup 
† 15.03.2024 in Xanten
Mitglied der Kfd, dem Domchores und der Kolpingfamilie

In Liebe und Dankbarkeit

Theo
Gabriele und Familie
Andrea und Familie
Marita
Regina und Familie
Anverwandte und Freunde

Kondolenzanschrift:  Theo Opdenhövel, c/o Bestattungen Kempkes, 
Markt 17-19, 46509 Xanten

Das Auferstehungsamt feiern wir am Donnerstag, 21. März 2024 um 14.00 Uhr 
im St. Viktor Dom zu Xanten.

Die Beisetzung findet anschließend auf dem Wardter Friedhof statt.

Anstelle freundlich zugedachter Kranz- und Blumenspenden bitten wir im Sinne von 
Maria um eine Spende zugunsten des Orgelbauvereins St. Viktor Dom e.V. IBAN: 
DE28 3545 0000 1101 0763 45  Stichwort: Maria Opdenhövel

Kondolenzanschrift: Trauerfall Sofie Tenelsen

c/o Bestattungen Johannes Tepe, Viehstr. 10, 47589 Uedem.

Dein Helmut

Kinder, Enkel und Verwandte

Der Trauergottesdienst findet am Mittwoch, 20. März 2024, um 11:00 Uhr

in der Friedhofskapelle Uedem statt. Anschließend ist die Beerdigung. 

Sofie Tenelsen
geb. Jorissen

* 12. Juli 1936    † 16. März 2024

Nach längerem Leiden ist sie im Kreise ihrer Lieben friedlich eingeschlafen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Statt jeder besonderen Anzeige

Weinet nicht, ich hab´ es überwunden,

ich bin erlöst von Schmerz und Pein.

Denkt gern zurück an mich in frohen Stunden,

und lasst mich immer bei euch sein. 

Statt jeder besonderen Anzeige!

Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr wärmt,

der Schmerz das Lächeln einholt,

dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Gertrud Mevißen
geb. Brügger

* 21. April 1934   † 13. März 2024

Mitglied der KFD Wetten

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Familie Robert Velder

Familie Annette Heenen

Traueranschrift: Robert Velder, Im Grasheuvel 60, 47647 Kerken

Am Montag, dem 25. März 2024, ist um 10.00 Uhr Wort-
gottesdienst in der St. Petrus-Kirche Wetten; anschließend 
ist die Beerdigung von der Friedhofskapelle aus.
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Trauerhilfe und Gedenkseiten zu allen Traueranzeigen:

www.trauer.niederrhein-nachrichten.de

KEVELAER. Die Pfarr- und
Wallfahrtgemeinde St. Marien
Kevelaer lädt in der Karwoche
von Montag bis Mittwoch zu je
einer musikalischen Abendme-
ditation ein. „Wir freuen uns“,
so Pastoralreferent Dr. Bastian
Rütten, „dass wir wieder drei
ganz unterschiedliche, aber si-
cher besondere Zugänge zur
Vorbereitung auf die drei gro-
ßen Tage von Gründonnerstag
bis Karsamstag anbieten kön-
nen.“

Verantwortlich für die Kon-
zeption und die Gestaltung sind
die Kirchenmusiker Elmar Leh-
nen (Basilikaorganist und derzeit
Interims-Chordirektor) und Re-
gional- und Basilikakantor Se-
bastian Piel. Den Auftakt macht
am Montag, 25. März, 20 Uhr,
der Organist Georg Reinwand.
Er gestaltet eine Abendmeditati-
on mit Orgelmusik in der Ker-
zenkapelle. Der Dienstag, 26.
März, 20 Uhr, verspricht ein Hö-
hepunkt der drei Abende zu wer-
den. Die Abendmeditation wird
vom Knabenchor der Basilika-
musik gestaltet. Die Gesamtlei-
tung an dem Abend hat Basilika-

kantor Sebastian Piel. Unter-
stützt wird er an der großen Sei-
fert-Orgel von Basilikaorganist
Elmar Lehnen. „Dazu gesellt sich
ein besonderer Gast“, so Sebasti-
an Piel. Er freut sich auf einer
Fortsetzung einer bereits stattge-
fundenen Kooperation mit Ro-
bin Mödder. Er beschäftigt sich
mit Digital Art. Robin Mödder,
geboren 1980 in Hamm, ist ein
interdisziplinär arbeitender Me-
dienkünstler (Video/Licht/Cover
Design) der im Ruhrgebiet lebt.
Robin Mödders Vorgehensweise
ist, dass er Naturerscheinungen,
aber auch Details moderner
Technik filmt/fotografiert und
anschließend mit den Aufnah-
men und mit Hilfe digitaler Mit-
tel experimentiert. Danach sucht
Mödder formale oder dramatur-
gische Korrespondenzen, die ihn
anregen, einzelne Ausschnitte
miteinander zu kombinieren. So
bildet sich fast wie von selbst ein
Narrativ heraus. Mödder sucht
nicht eine Geschichte, die er er-
zählt - er lässt sich von einer Ge-
schichte finden, die erzählt wer-
den will oder die in den Köpfen
der Zuschauer entstehen könnte.

Da sind zuerst geometrische For-
men, die in Bewegung geraten,
neue Konstellationen bilden und
zunehmend dreidimensional
wirken. An diesem Abend wer-
den nun alle Akteure unter der
Überschrift: „Seht welch ein
Mensch!“ miteinander künstle-
risch ins Gespräch kommen.
Während der Knabenchor Passi-
onswerke unter anderem von
Jenkis, Rheinberger, Bruckner,
Mauersberger und Bach zu Ge-
hör bringt, wird Robin Mödder
in drei Videoblöcken Video- und
Bildkompositionen zur Passions-
und Leidensthematik beisteuern.
Elmar Lehnen wird dazu an der
Orgel improvisieren. „Am Ende“,
so Piel, „werden die Chormotet-
ten einen tröstlichen Gegenpol
zu den eindrucksvollen Elemen-
ten der Bilder und Orgelmusik
bilden.“ Abgerundet wird der
Abend durch Textbeiträge von
Prof. Dr. Stefan Klöckner.

Den Abschluss der Reihe bil-
det der Mittwoch, 27. März, 20
Uhr. In der Basilika spielt an die-
sem Abend der Organist Joa-
chim Oehm die „Symphonie
passion“ von Marcel Dupré.

Drei spirituelle Abende zum
Einstieg in die Karwoche
Musikalische Abendmeditation von Montag bis Mittwoch

Für alle Interessierte gibt es am
Karfreitag, 29. März, 18 Uhr, die
Möglichkeit, am Kreuzweg der
Kolpingsfamilie Kevelaer teilzu-
nehmen. Treffpunkt ist der Ein-
gang des Kreuzweges am St. Kla-

ra Platz, Twistedener Straße. Ge-
meinsam begeben sich die Teil-
nehmer auf den Leidensweg
Christi. Gebete und Texte wer-
den hierbei auch Bezug auf die
heutige Zeit nehmen. Der Kreuz-

weg endet am Ausgang Gelder-
ner Straße. Hier wird es im An-
schluss eine Spendensammlung
für die notleidenden Menschen
in der Ukraine geben.

Foto: privat

Kolpingsfamilie geht den Kreuzweg

Apotheken:
Mittwoch:  Park-Apotheke,
Brückenstr. 13, Goch,
02823/3785
Donnerstag: Stern-Apotheke,
Annastr. 23, Kevelaer,
02832/5187
Freitag: Gelderland-Apothe-
ke-Cuypers, Clemensstraße 4,
Geldern, 02831/9760255
Samstag: Löwen-Apotheke ,
Venloer Str. 33, Straelen,
02834/1814
Beginen-Apotheke, Grabenstr.
38, Kalkar, 02824/4370A
Sonntag: Cuypers Apotheke,
Antwerpener Platz 1, Kevelaer,
02832-9893900
Hubertus-Apotheke, Kirchplatz
2, Issum, 02835/5250
Montag: Herzogen-Apotheke,
Voßstr. 57, Goch, 02823/80226
Dienstag: Löwen-Apotheke,
Frauenstraße 2, Goch,
02823/7226
Apotheke zur Herrlichkeit,
Vogt-von-Belle-Platz 6, Issum,
02835/4488050
Mittwoch: Drachen Apotheke,
Issumer Str. 73, Geldern,
02831/6979
Dorf-Apotheke, Waterkuhlstr.
48, Goch, 02823/1616
Ärzte:
Bundesweite kostenfreie Be-
reitschaftsdienstnummer
116117 für die Anrufzentrale
Notdienstpraxis im St. Antoni-
us Hospital Kleve, Albersallee
5-7, mo., di. und do. 19 bis 22
Uhr; mi. und frei. 13 bis 22 Uhr,
sa., so. und Feiertage 9 bis 22
Uhr, ohne Voranmeldung.
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St. Antonius Hospital Kleve,
1.10. bis 31.03. Samstag, Sonn-
tag, gesetzl. Feiertage, 24.12.,
31.12., Rosenmontag: 10 Uhr –
18 Uhr 
Zahnärzte:
Kreis Kleve 01805/986700
Frauenberatungsstelle IM-
PULS
Voßstraße 28, 47574 Goch
Telefon 02823/419171
E-Mail: info@fb-impuls.de
Für Tiere:
Tierhalter wenden sich bitte an
ihren Haustierarzt
Nummer gegen Kummer:
116 111
Elterntelefon: 0800/111 0550
Pflegetelefon: 030/2017 9131
Hilfetelefon „Schwangere in
Not“: 0800/404 0020
Hilfetelefon „Gewalt gegen
Frauen“: 08000116 016

KEVELAER. Kirchenmusiker
Christian Franken setzt die Rei-
he „Einkehr in St. Antonius“ am
kommenden Samstag, 23. März,
in der Zeit von 11.30 bis 12 Uhr,
inhaltlich und musikalisch fort.
An der Seifert-Orgel. erklingen
Werke von Johann Sebastian
Bach, der am 21. März 1685 ge-
boren wurde.

Einkehr in
St. Antonius

KEVELAER. Die Frauenge-
meinschaft St. Marien Kevelaer
lädt zum gemeinsamen Kreuz-
weg ein. Treffpunkt ist am Frei-
tag, 22. März, 15 Uhr, im Pries-
terhausgarten. Dort werden die
Teilnehmerinnen entlang der
Stationen wandern. Musikalisch
unterstützt werden sie von Hu-
bert Lemken. Nach der Andacht
werden klingt der Tag im Mut-
ter-Theresa-Saal aus.

Frauen gehen
den Kreuzweg

Kreuzweg-Gebet: Die Pfarrcari-
tas St. Marien lädt Mitglieder
und Gäste zu einem gemeinsa-
men Kreuzweg-Gebet am heuti-
gen Mittwoch, 20. März, 15 Uhr,
in der Beichtkapelle ein.

■ KURZ & KNAPP
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DANKSAGUNG

Mit großer Dankbarkeit möchten wir uns bei allen Menschen bedanken, die uns 

in den schweren Stunden des Abschieds von Heiko unterstützt und begleitet ha-

ben. Die überwältigende Anteilnahme, sei es durch persönliche Begegnungen, 

tröstende Worte, geschriebene Nachrichten, stille Gedenkbesuche oder liebevoll 

gestalteten Grabschmuck, hat uns tief berührt. Es war uns eine große Freude 

zu erfahren, wie viele Menschen Heiko nicht nur als Bürgermeister, sondern vor 

allem als den außergewöhnlichen Menschen geschätzt haben, der er war.

Wir danken unserer Familie, die immer für uns da 

war. Auch unseren gemeinsamen Freunden, den 

ArbeitskollegInnen der Issumer KiTa sowie dem 

Sonsbecker Rathaus-Team möchten wir für ihre

liebevolle Unterstützung danken. Die einfühl-

same Begleitung und Hilfe von Dr. Matthias 

Oerding war für uns in dieser schweren Zeit von 

ganz besonderer Bedeutung. Ebenso möchten 

wir Pastor Hoebertz erwähnen, der auf unsere 

Wünsche eingegangen ist.

Die großzügigen Spenden werden wir mit 

Dankbarkeit für die Gestaltung von Heikos 

Grab und für die Unterstützung verschiedener 

Organisationen verwenden, die ihm besonders

am Herzen lagen.

Nadine mit Lina

Otto und Marlies

Wir feiern das Sechswochenamt am 7. April 2024, um 10.30 Uhr, in der Pfarrkirche 

St. Maria Magdalena Sonsbeck.

Sonsbeck, im März 2024

Heiko 

Schmidt
Bürgermeister a.D.

 * 14.02.1977

† 10.02.2024

STATT KARTEN

für immer

NN  3-spaltig 120 mm
Ausgabe Rheinberg

Erscheinungstermin Mittwoch 20.03.2024

Nicole Schrutek
geb. Geerling

* 8. März 1973     † 16. März 2024

Spuren im Sand vergehen,

Spuren im Herzen bleiben.

Traueranschrift: Familie Stephan Schrutek,
In de Kämp 19, 47495 Rheinberg-Wallach

Das Seelenamt mit unserer lieben Verstorbenen ist am

Montag, dem 25. März 2024 um 11.00 Uhr

in der St. Evermarus Kirche Borth.

Im Anschluss gehen wir mit Nicole

den Weg zu ihrer letzten Ruhestätte.

Statt jeder besonderen Anzeige

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust,wird es dir sein, als lachten alle Sterne,

weil ich auf einem von ihnen wohne, weil ich auf einem von ihnen lache.
                                                                                                                          -Antoine de Saint-Exupéry-

Stephan und Janik

Marlies und Harald

Ernst und Hannelore

Daniela und Volker mit Anja

Jana und Christian mit Kinder

Ein Jahr ohne Dich!

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.

Ein Mensch, der uns lieb war, ging.

Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Du bleibst immer in unseren Herzen.

Kurt und Familie

47647 Kerken-Nieukerk, im März 2024

Annemarie Dicks
geb. Kowalewski

* 7. November 1945 
 † 21. März 2023

NN  3-spaltig 120 mm
Ausgabe Rheinberg

Erscheinungstermin Mittwoch 20.03.2024

Thea Baumann
geb. Bracht

* 17. Februar 1932     † 16. März 2024

Das Seelenamt mit unserer lieben Verstorbenen ist am

Montag, dem 25. März 2024 um 13.00 Uhr

in der St. Evermarus Kirche Borth mit

anschließender Beisetzung auf dem Borther Friedhof.

Nach einem zufriedenen arbeitsreichen Leben, voller Liebe und Sorge für uns,

nahm Gott der Herr unsere Mutter und Oma, versehen mit den Tröstungen

der heiligen Kirche, zu sich in sein Reich.

In Liebe und Dankbarkeit

Karl und Gudrun Baumann

Nina und Michael

Konstanze und Noah

Traueranschrift: Familie Baumann, Borther Straße 252, 47495 Rheinberg-Borth

Möge diese Anzeige auch diejenigen erreichen, die versehentlich keine persönliche Nachricht erhalten haben.

KREIS KLEVE. (ots) In den zu-
rückliegenden Tagen kam es im
Kreisgebiet Kleve wieder zu
mehreren Versuchen, vorwie-
gend ältere Menschen über ver-
schiedene Methoden am Tele-
fon zur Herausgabe von Geld
und Wertsachen zu bringen.
„Falsche Polizisten“ versuchten,
unter Behauptung von began-
genen Straftaten eine Geldstra-
fe einzutreiben oder auch,
Wertsachen und Geld der An-
gerufenen aufgrund von Ein-
brüchen in der Nachbarschaft
in Sicherheit bringen zu wollen.

In einem weiteren Fall wurde
durch den Täter ein größerer
Gewinn versprochen, dafür
müsste man aber vorher Wert-
gutscheine, beispielsweise bei ei-
ner Tankstelle, kaufen und die
darauf aufgeführten Aktivie-
rungsnummern dem Anrufer am

Telefon durchgeben. Dadurch
hat der Täter die Möglichkeit,
diese Gutscheine einzulösen, der
Käufer hat nur noch die dann
wertlosen Coupons in der Hand
und sieht selbstverständlich vom
versprochenen Gewinn nichts!

In diesem Zusammenhang rät
die Polizei eindringlich: „Seien
Sie misstrauisch, wenn Sie je-
mand um Geld, Gold oder
Schmuck bittet. Seien Sie miss-
trauisch, wenn Ihnen Unbekann-
te viel Geld versprechen, Sie aber
dafür vorher Geld überweisen
oder etwas erwerben sollen! Fra-
gen Sie sich: Wie wahrscheinlich
ist, dass Ihnen jemand „einfach
so“ zum Beispiel 50.000 Euro
schenkt? Legen Sie einfach den
Telefonhörer auf, sobald Ihr Ge-
sprächspartner, oft ein angebli-
cher Enkel, Verwandter oder ei-
ne Amtsperson, Geld von Ihnen

fordert! Auch wenn man Ihnen
sagt, dass Sie nicht auflegen sol-
len! Vergewissern Sie sich, ob der
Anrufer wirklich ein Verwandter
ist: Rufen Sie die Verwandten an!
Übergeben Sie niemals Geld,
Gold, Schmuck oder Bankkarten
an Ihnen unbekannte Personen!
Wenn Ihnen ein Anruf verdäch-
tig vorkommt, informieren Sie
sofort die Polizei über die Not-
rufnummer 110 und, wenn mög-
lich, Verwandte oder Vertrauens-
personen! Spenden Sie nur an
zertifizierte Organisationen und
nicht an private Kontonummern.
Klären Sie ältere Verwandte,
Freunde und Nachbarn über die-
se Betrugsmaschen auf, damit
Ihnen nicht dasselbe passiert.
Wenden Sie sich auf jeden Fall
an die Polizei, wenn Sie Opfer ei-
nes Betruges geworden sind und
erstatten Sie eine Anzeige!“

Polizei warnt erneut
vor Betrugsmaschen
Ältere Menschen sollten um Geld oder Wertsachen betrogen werden

KREIS KLEVE. Das Kreisbil-
dungswerk Kleve bietet den On-
line-Infoabend „Wort-Gottes-
Feier-Leitung“ am Donnerstag,
21. März, 19:30 bis 21 Uhr, an.
Wort-Gottes-Feiern tragen zu ei-
ner Vielfalt der liturgischen Fei-
ern in den Gemeinden bei. An
diesem Infoabend erhalten Inter-
essierte Informationen zum
Kurskonzept und zur Kurs-
durchführung. Auf dieser
Grundlage können sie eine Ent-
scheidung für eine Teilnahme
am Qualifizierungskurs treffen.
Dieser Abend wird online gelei-
tet von Dr. Andrea Spans. Infor-
mation und Anmeldung: KBW
Kleve, www.kbw-kleve.de oder
per Telefon: 02821/721525. In
unseren Einrichtungen werden
regelmäßig neue Kurse geplant.
Alle Informationen zum Kurs-
programm sind auf der ständig
aktualisierten Website verfügbar.

Wort-Gottes-
Feier-Leitung

WEEZE. Das Deutsche Rote
Kreuz (DRK) Weeze sammelt am
Samstag, 23 März, Altkleider ein.
Die Textilien und auch Schuhe
sollten in geeigneten Kunststoff-
säcken oder Kartons ab 10 Uhr
sichtbar, trocken und ohne Ein-
schränkung des Verkehrs, am
Straßenrand abgelegt werden.
Bügel oder andere sperrige Ge-
genstände, die die Kunststoffhül-
len beschädigen, sollten entfernt
sein. Größere Mengen können
unter Telefon 176/55225769 zur
Abholung, auch für die Außen-
bezirke, angemeldet werden.
Ebenso kann die Mitteilung per
Mail an info@drk-weeze.de er-
folgen. Die Erlöse der Sammlung
sind für das Jugendrotkreuz
Weeze) zur Förderung der Ju-
gendarbeit vorgesehen.

DRK sammelt
Altkleider

TWISTEDEN. Das Deutsche
Rote Kreuz ruft zur Blutspende
am Donnerstag, 11. April, 16 bis
19:30 Uhr, Bürgerzentrum, Dorf-
str. 2, in Kevelaer-Twisteden, auf.

Möglichkeit
zur Blutspende

■ KURZ & KNAPP

Das Bischöfliche Generalvikariat
(BGV) in Münster, die Verwal-
tung des Bistums, bekommt eine
neue Organisationsstruktur mit
neuen Leitungspersonen. Zu-
gleich hat sich die bischöfliche
Verwaltung ein neues Zielbild
gegeben. Darin wird unter ande-
rem betont, dass die Verwal-
tungsprozesse im Bistum Müns-
ter von den Empfängern her ge-
dacht werden sollen. Dienstleis-
tungen sollen sich an den vor-
handenen Bedarfen orientieren.
Es soll der Grundsatz gelten: „So
wenig Aufsicht wie möglich und
so viel Aufsicht wie notwendig.“
Das BGV hat derzeit rund 680
Mitarbeitende. In der neuen Or-
ganisationsstruktur gibt es künf-

tig sieben Fachbereiche. Diese
werden von den folgenden Per-
sonen geleitet: Fachbereich Kir-
che im Pastoralen Raum, Chris-
tian Wacker (45). Seit Februar
2022 ist er verantwortlich für die
Koordination und Qualitätsent-
wicklung der Fachstellen in der
Hauptabteilung Seelsorge; seit
2007 im BGV Fachbereich Schu-
le, Hochschule und außerschuli-
sche Bildungseinrichtungen

Judith Henke-Imgrund (52):
Seit August 2022 Co-Leiterin der
Hauptabteilung Schule und Er-
ziehung; seit September 2021
Leiterin der Abteilung Schulent-
wicklung und Schulpastoral; seit
2015 im BGV Fachbereich Di-
özesane, soziale und gesell-

schaftsbezogene Handlungsfel-
der.

Friederike Bude (41): Seit Ja-
nuar 2022 Leiterin der Fachstelle
Pastorale Strategie und theologi-
sche Grundsatzfragen; seit 2011
im BGV Fachbereich Personal
Seelsorge, Personal BGV und
Einrichtungen.

Ulrich Richartz (59): Seit Au-
gust 2010 Geschäftsführer der
Diözesanen Arbeitsgemeinschaft
der Mitarbeitervertretungen im
Bistum Münster; seit August
2010 im BGV Fachbereich Fi-
nanzen und Bauen

Ulrich Hörsting (62): Seit Juli
2009 Leiter der Hauptabteilung
Verwaltung; seit 2004 im BGV
Fachbereich Digitalisierung und

Organisation.
Frank Vormweg (56): Seit Ja-

nuar 2020 Leiter der Hauptabtei-
lung Zentrale Aufgaben; seit
2017 im BGV Fachbereich R 700
Recht.

Dr. Christian Hörstrup (39):
Seit August 2023 Leiter der Ab-
teilung Recht und Justiziar des
Bistums; seit 2012 im BGV.

Die neuen Fachbereichsleitun-
gen im Bischöflichen Generalvi-
kariat. (v.l.) Ulrich Hörsting,
Christian Wacker, Ulrich Ri-
chartz, Judith Hemke-Imgrund,
Frank Vormweg, Generalvikar
Dr. Klaus Winterkamp, Dr.
Christian Hörstrup und Friede-
rike Bude. Foto: Bischöfliche Pressestel-

le/Ann-Christin Ladermann

Neue Leitungspersonen in Bistumsverwaltung
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10 Jahre ohne dich!

Der Tod kann uns
von dem Menschen
trennen, der zu uns
gehörte. Aber er kann
uns nicht nehmen, was
uns mit ihm verbindet.

In liebevoller Erinnerung

Deine Tochter Nele
Deine Schwestern
Birgit und Berty

Carmen
Jaegers
* 21.06.1970

† 20.03.2014

10 Jahre 
ohne dich

Liebe Carmen,

in unseren Herzen und 

Erinnerungen hast du 

ein Zuhause.

Gruppe Grun..

Traurig, aber voller schöner und wertvoller Erinnerungen, 

nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, Oma, 

Uroma und Schwester

Helene Freudenhammer

geb. Holterbosch

* 23. Oktober 1925    † 13. März 2024

Inge und Ferdi

Robert und Katja

mit Dennis

und Angehörige

Traueranschrift: Familie Janßen,

Fliederstraße 29, 47647 Kerken-Nieukerk, 

Der Wortgottesdienst ist am Montag, dem 25. März 2024,

um 14.30 Uhr in der Friedhofskapelle in Nieukerk;

anschließend ist die Urnenbeisetzung von dort aus.

Von lieb gemeinten Kranz- und Blumenspenden

bitten wir abzusehen.

Danke

... für alle Zeichen der Freundschaft, 

die die Vergangenheit mit ihm zum Ausdruck brachten

... für alle persönlichen Worte und Briefe

... für Blumen und Spenden

... für die Begleitung auf seinem letzten Weg

Unserer Dank gilt der Praxis Dr. Witkiewicz

Elfi Tillmann & Familie

Es ist besser, ein einziges kleines Licht anzuzünden, 

als die Dunkelheit zu verfluchen.

Klaus Günther 

Tillmann

*20.11.1951     † 15.02.2024

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen schwer wurde,
legte er den Arm um sie und sprach:
„Komm heim.“

Wir waren bei ihr, als sie starb
und lassen sie in Liebe gehen.

Milly Heelers
geb. Steels

Mitglied der St.-Barbara-Bruderschaft und der Landfrauen

*  15. April 1932           †  16. März 2024

Helga und Willi
Thomas und Ina mit Ida
Marina und Michael mit Thilo
Christian und Kathi

Heinz-Josef
Anna und Nick
Martin

und Angehörige

47638 Straelen-Boekholt, Gellendyck 9

Die Beerdigung ist am Donnerstag, dem 21. März 2024, um 14.00 Uhr
vom Trauerhaus auf dem Friedhof in Straelen aus. Anschließend
ist das Seelenamt in der Pfarrkirche St. Peter und Paul.
Wir hoffen, mit dieser Anzeige auch diejenigen zu erreichen, die
aus Versehen keine persönliche Trauerkarte erhalten haben.

Stadt Rheinberg

Wir trauern um unsere ehemalige Mitarbeiterin

Frau Annemarie Diebels
die im Alter von 93 Jahren am 04.03.2024 verstorben ist.

Frau Diebels begann am 20.02.1975 ihren Dienst bei der Stadt Rheinberg und 
wurde am 31.07.1990 in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.

Wir haben Frau Diebels als eine freundliche, hilfsbereite und zuverlässige Mit-
arbeiterin kennen und schätzen gelernt.

Ihrer Familie gilt unsere Anteilnahme.

Wir nehmen Abschied mit dem aufrichtigen Versprechen, ihr stets ein ehren-
des Andenken zu bewahren.

Rheinberg, 11.03.2024

Rat, Verwaltung und Personalrat 
der Stadt Rheinberg

Dietmar Heyde   Rainer Müller
Bürgermeister   Personalratsvorsitzender

Als Gott  sah, dass der Weg zu lang, die Hügel zu steil,

das Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm um 

sie und sprach: „Komm heim.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

unserer lieben Mutt er, Schwiegermutt er, Oma und Tante.

Hanna Heynen
geb. Wiesenmüller

* 9. März 1936          † 17. März 2024

In unseren Herzen lebst Du weiter.

Klaus und Amy

Rachel

Beate und Michael

Verwandte und Freunde

Traueranschrift : Familie Heynen c/o Bestatt ungen Koppers, 

Maasstraße 22, 47608 Geldern-Walbeck

Wir beten für die Verstorbene am Donnerstag, dem 21. März 2024, 

um 19.00 Uhr in der Abendmesse.

Der Wortgott esdienst ist am Freitag, dem 22. März 2024, um 14.00 Uhr 

in der St. Nikolaus Kirche. Anschließend ist die Beerdigung auf dem 

Friedhof in Walbeck.

Hans Hackstein 
* 26. Dezember 1934     † 13. März 2024

Deine Annemie 

Frank und Doris ·  Vera und Stefan 

Andrea und Uli ·  Eva·  Pia und Marcel 
und Angehörige 

Je schöner die Erinnerung, 
desto schwerer die Trennung. 
Aber die Dankbarkeit 
für alles gemeinsam erlebte Schöne hilft uns, 
die Trauer zu überwinden. 
Wir werden in dem vergangenen Schönen 
ein kostbares Geschenk erkennen. 

Traueranschrift: 
Familie Hackstein, c/o Bestattungen Düllings, Issumer Tor 8, 47608 Geldern 

Wir verabschieden uns von ihm in einem Wortgottesdienst am Freitag, 22. März 2024, 
um 12.00 Uhr in der Friedhofskapelle Geldern, anschließend ist die Beisetzung. 

Sollte jemand versehentlich keine Trauerkarte erhalten haben, 
so bitten wir, diese Anzeige als solche zu betrachten. 

Wir sind traurig, doch sehr dankbar für die Liebe, 
Fürsorge und Freude, die er uns schenkte. 

In Liebe 

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht,
was er dir Gutes getan hat.

(Psalm 103,2)

Eckhard Freiherr von der Horst
*11. April 1936       † 10. Februar 2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,

 ihre Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle Weise zum 
Ausdruck brachten und uns Mut und Trost spendeten.

Karin Freifrau von der Horst
Claus Freiherr von der Horst

Alpen, im März 2024

Zwei Jahre ohne Dich

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken.                             (Theodor Fontane)

In Liebe
Hans-Dieter Schwarz und Familie

Rheinberg-Wallach, im März 2024

Martha Schwarz
* 31.03.1934    † 18.03.2022

In einem konstruktiven Aus-
tausch über umweltpolitische
Fragen trafen sich Weihbischof
Rolf Lohmann, zuständig für
Umwelt- und Klimafragen in der
Deutschen Bischofskonferenz
und Vorsitzender der Arbeits-
gruppe für ökologische Fragen
der Kommission für gesellschaft-
liche und soziale Fragen, sowie
der Kreis Klever Landtagsabge-
ordnete Stephan Wolters, Mit-
glied im Ausschuss für Umwelt,
Natur- und Verbraucherschutz,
Landwirtschaft, Forsten und
ländliche Räume im Landtag
NRW. Im Fokus des Gespräches
standen die aktuellen Proteste
der Landwirtschaft und die Sor-
ge um die Folgen des Struktur-
wandels. Beide Teilnehmer wa-
ren sich darin einig, dass land-

wirtschaftliche Betriebe eine ge-
sicherte Zukunftsperspektive be-
nötigen. Ein beschleunigtes Hö-
festerben gefährde nicht nur die
Ernährungssicherheit des Lan-
des, sondern bedrohe auch die
durch Landwirtschaft geprägte
Kulturlandschaft. Es sei wichtig
anzuerkennen, dass deutsche
Landwirte jetzt schon zu den
höchsten Umweltstandards welt-
weit hochwertige Lebensmittel
produzierten. Stephan Wolters
bedankte sich ausdrücklich bei
Weihbischof Rolf Lohmann für
dessen Teilnahme an der Grünen
Woche in Berlin als Zeichen sei-
ner Wertschätzung für die Land-
wirtschaft. Die Grüne Woche gilt
als weltweit bedeutendste Messe
für Ernährung, Landwirtschaft
und Gartenbau. Foto: privat

Über Umweltfragen ausgetauscht

Die internationalen Wochen ge-
gen Rassismus finden vom 11.
bis 24. März statt. Erstmalig be-
teiligt sich der Kreissportbund
Kleve (KSB Kleve) an der Aktion
„Pink gegen Rassismus“, um ein
sichtbares Zeichen gegen men-
schenverachtendes Verhalten im
Sport zu setzen.

Der KSB ruft alle Sportvereine
im Kreis Kleve dazu auf, Farbe
zu bekennen. Durch das Tragen
pinker Kleidung und/oder
pinker Accessoires beim Aufwär-
men vor einem Ligaspiel oder
Wettkampf, bei einem Trainings-
spiel, im Training, bei Vereins-
ausflügen, in Vorstandssitzungen
und Abteilungsversammlungen,
auf Sportfesten, oder bei anderen
geeigneten Anlässen soll ver-
deutlicht werden, dass der Sport
im Kreis Kleve keinen Platz für
Rassismus hat. „Die Vereine
können Fotos schießen oder ein
Video von ihren Aktionen dre-
hen und diese im Zeitraum der

internationalen Wochen an den
KSB schicken, damit wir sie auf
unseren Kanälen und gesammelt
in der Presse veröffentlichen
können“, erläutert Steffi Ham-
mel, Fachkraft für Integration
durch Sport beim KSB Kleve. Al-
ternativ können die Vereine ihre
Fotos der Aktionen natürlich
auch auf ihren eigenen Kanälen
veröffentlichen und mit folgen-
den Hashtags versehen, um auf
sich aufmerksam zu machen:
#PinkgegenRassismus, #sportbe-
kenntfarbe, #bewegtgegenrassis-
mus, #IWgR, #IWgR24, #Inter-
nationaleWochenGegenRassis-
mus und #Menschenrechtefüral-
le. Informationen zur Aktion
Pink gegen Rassismus unter
www.pinkgegenrassismus.de. Al-
le Informationen gibt es unter
www.ksb-kleve.de; Ansprech-
partnerin ist Steffi Hammel (Tel.
02831 92830-14, E-Mail: s.ham-
mel@ksb-kleve.de).

Foto: KSB Kleve

Farbe bekennen gegen Rassismus



Auto-Verkauf
Ab 02, TÜV neu An/Verkauf Auto v. Bergen 

Klever21, Kranenbg. 01722631881 
Klein-PKW, TÜV neu 0172/2631881 Hdl

Auto-Gesuche
AA  Auto Ankauf, alle, Art, kaufe PKW‘s, 

LKW, Busse, zahle höchste Preise, TÜV/
KM, schnell und seriöse Abwicklung, 
24 Stunden erreichbar, komme sofort  
S 0163/4951529 (auch WhatsApp)

AAl Auto Ankauf Export allen Pkws, 
Lkws. Diesel und Benziner, mit allen 
Schäden. Tüv u.  Kilometerstand egal.  
S 02821/8392205  S 01578/8835399

Ab alle Baujahre, Ankauf, Deutscher 
Händler kauft alle PKW, Busse, LKW auch 
beschädigt zu fairen Preisen, auch Sa./
So.;  S 02152/3525 

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Ältere Japan Busse/PKW Opel, VW, Mer-
cedes,0172/2631881 Deutsche Fa. Kaufe 
Toyota,Honda,Kia Cabrios defekt

Alle Altfahrzeuge kauft dt. Firma, Motor-, 
Getriebe- oder Unfallschaden egal, auch 
am Wochenende.  S 0151/12494184

Altwagenkauf  S  02831/2685

Ankauf von KFZ (auch beschädigt), Ser-
vicewerkstatt: GH & T Autohandel und 
Service, Max-Planck Str. 9a, Geldern  
S 02831/9733474 o. 0173/2777135 

Barkauf von Top bis Schrott, Audi, BMW, 
DB, Opel, Toyota, LKW, Busse, VW, Gelän-
dewg  S 02842/7169322 bis 22 Uhr

Oldtimer defekt kauft 0172/2631881 Hdl

Auto-Zubehör
So-Reifen für Dodge Ram, P275/60R20 

114T, VB 400€ ,  S 0173/6967654

Motorräder
Barankauf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Roller/ Kleinkraftrad defekt, kauft/ - ver-
kauft 0172/2631881 Auto van Bergen

Vespa-Vespa - Suche privat alten Vespa-
Roller, Zustand egal, alles anbieten. Auch 
Honda Monkey & Dax, Zündapp, Lamb-
retta.   S  0151/19700070, Mail: herbst-
u1@web.de

Dienstleistungen
A. NRW-Entrümplung, Haushaltsauflö-

sung  S 02842/9498744

Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-
port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Akhtar putze Ihre Fenster 0173/8498680

Anstrich, Tapezier- u. Spachtelarbeiten, 
Bodenverlegung v. Fachmann. Unverb. 
Angebot, Kerstjens   S 0173/5900459

AR Gebäudereinigung Büro, Haus, Fenster 
und mehr.   S 01578/5095977

Auflösung - Räumung - Entrümpelung 
- Umzug - Demontage & Entsorgung!   
S 02831/91 687 91; www.k-r-b.de

Bagger- & Pflasterarbeiten, Kellertrocken-
legung, Thomas Plum,     02821/973511

Besenrein am Niederrhein, Haushalts-
auflösung, Kellerentrümpelung,  
S 01573/6169129

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  S 02823/3637

Fensterreinigung aller Arten, zügig, sau-
ber und günstig  S 0176/83290453

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gebr. Handwerker übernehmen Maler-, 
Putz-, Laminat-, Tapeten-, Entrümpeln- 
und Dächerarbeiten, Trockenbau uvm 
Frau Möller  S 0163/4521340  

 Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  S 0172/2823733

Handwerkl. Schreinerservice übernimmt 
Innenausbau, Fenster, Türen, Laminat, 
Fußleisten u.v.m.  S 0157/58193525

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve re-
pariert Ihr Terrassendach oder Carport, 
Austausch von Stegplatten-Wellplatten, 
PVC-Dachrinnen & Zubehör, inkl. Mon-
tage und Entsorgung der alten Platten. 
Schnell & preiswert.  S 02821/98496

Maler führt sämtliche Malerarbeiten 
preiswert und fachgerecht aus. Rufen 
Sie an - egal wann  S  02823/3637 Fax: 
02823/4335

Maler führt zu fairen Preisen aus, Maler-, 
Tapezierarbeiten u. Fassandenanstrich.   
S 0174/9013563

NN-Digital: Die Online Marketing Agentur 
des Niederrhein Nachrichten Verlags! Bei 
jedem unserer Kunden bringen wir eine 
tiefe Leidenschaft für kreative Lösungen 
hervor – und genau das lieben wir. www.
nn-digital.de

Poln. Handwerker-Team erledigt alle Ar-
beiten rund um Haus, auch Fliesen u. Tro-
ckenbau 0178/6044005 Stankowski

Sanitärbetrieb hat freie Termine. Alles 
rund um Badezimmer und Heizung. Kon-
takt:  S 0151/72721968

Immo-Angebote
Kennen Sie den Wert ihrer Immobilie? Ger-

ne ermitteln wir für Sie (einschl. prof. Aus-
wertung)nur 49,--  (mit Luftbild mögl.)  
www.bkm-fritz-pesch.de 02832/5510 
Bausparkasse Mainz Gbtl.Niederrhein   

Immo-Gesuche
Ahmerkamp Immobilien:  Häuser am Nie-

derrhein zu kaufen gesucht. Kostenlose 
Marktpreis-Ermittlung  S 0172/7828643

Bitte alles anbieten - schnelle Kaufent-
scheidung! Einf.haus im Kreis KLE/WES zu 
kaufen gesucht. von Danwitz & Partner 
Immobilien,   S  02823-975 902, Email: 
Manuela.Goyarts@vdup.de

Guten Tag liebe Leser und Leserin, ich bin 
auf der Suche nach Immobilien in Kreis 
Kleve.Ich suche: Mehrfamilienhäuser, 
Wohn- und Geschäftshäuser, Reihenhäu-
ser, Eigentumswohnungen und Garagen-
höfe. Ich Würde mich über eine Kontakt-
aufnahme freuen 0174/1949836

Immobilien gesucht! Komplettservice 
für Verkäufer! Kompetent & sicher zum 
Höchstpreis verkaufen, Immobilien Rüt-
ter, www.immo-rütter.de, 0172/2934455

Kerken - Wir suchen ein gemütliches Ein-
familienhaus (ab 120m²) in sehr ruhiger 
Lage von Nieukerk, gerne mit Nähe zur 
Natur. E-Mail: haus-kerken@web.de

Mehr- oder Einfamilienhaus in Stadtmitte 
von Kevelaer gesucht. Elektro-Heizung 
wird bevorzugt. Keine Makler oder Ban-
ken.   S 0151/65113568

Suche Einfamilienhaus oder kleinen Bau-
ernhof zur Miete. Gerne älter und reno-
vierungsbedürftig.   S 0159/07667020

Miet-Angebote
Geldern, Kurt-Schumacher-Str. 47, EG, 

2 ZKDB, 46,37 m², mit kleinem Gar-
ten, KM 232,87 € , keine Tiere, WBS erf.  
S 02832/6496

Issum Wohnung EG, 79m², Einbauküche 
u. Wandschränke, Garten u. Einstellplatz 
vorh., 650€  + Hzg.  S  02835/3239 od. 
0173/7919945

Rheinb. in d. Natur, ca. 70m² Singlewhg, 
2 Zi., EBK, 1. Etage, Balkon, Abstellraum, 
PKW-Stellpl., keine Tiere, ab 01.05.24 zu 
verm.,  S 02843/2933

Xanten, Ulmenweg Whg. 85 m² EG im 
MFH, 3ZiKDB, Balkon, Keller, KM 700,-€  + 
NK ca. 300,-€  + Garage 50,-€ , 2MM Kauti-
on, ab 01.06.24,   S 02801-70353

Miet-Gesuche
Haben Sie privat oder als Makler Immobi-

lien zu vermieten und sind bereit, diese 
an polnische Bürger zu vermieten? Egal 
ob Haus, Wohnung oder Zimmer. Dann 
haben Sie mit mir die richtige Person. 
Ich erwarte Ihr Angebot per Tel. unter 
0151/15236796

Suche Garage in Goch, Hr. Tobias  
S 0211/754390

Wohnung in Geldern u. Umgebung ge-
sucht  S 0160/97966856

Miet-Angebote Häuser
Alpen, DHH, gehob. Ausst.,5 ZKDB, Gäste-

WC, Garten,Garage, Stellpl. ab sof. zu 
verm.,KM 1450 €  + NK,   S 02845/6415 
oder info@moebeltheis.de

Gewerbliche Objekte
Schönes geräumiges Rampenlager in 

Kerken-Aldekerk ca. 130m² ab Juli 2024 
zu vermieten, Preis nach Vereinbarung  
S 0160/97594086

Sonsbeck, nähe Gewerbegebiet, Büro + 
Lagerhalle, ca 200 m², ab sofort zu ver-
mieten, KM 750 €  + NK; per E-Mail an: 
noba-immobilien@web.de

Umzüge
Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 

mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
Lagerboxen zu verm. Wir sind geprüft & 
zugelassen bei allen Ämtern + Kranken-
kassen!  S  02823/4723

Pflege & Betreuung
24h Betreuung durch polnische Pflege-

kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

Gesundheit & Kosmetik
Mobile medizinische Fußpflege Goch + 20 

km  S 0155/66791415

Kontakte
Chloe,  auch H & H  S 0174/3232344

Einmal Moni - immer Moni! Reife Hausfrau. 
Nur Hausbesuche.  0162/4218577 

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

M 33 sucht Kerle in Stahlkappenschuhe. Al-
ter 30-44 Jahre.   S 0177/8635469

Melanie, attraktive Sie im besten Alter, nur 
Hausbesuche  S 0172/5748553

Mona, sexy, erfahren,auch schwierige Fäl-
le, tgl. 8-21 Uhr.  S 0151/15940211

Bekanntschaften
Antonia 71jähr. Witwe ist auch im Alter 

noch attraktiv und unternehmungslus-
tig. Nur macht zu zweit alles mehr Freu-
de. Sie verwöhnt gerne mit ihren Koch-
künsten. Möchten auch Sie das Leben 
wieder gemeinsam genießen, dann mel-
den Sie sich unter  S 02831/98412 oder 
schreiben Sie an PVP-Petra, Viernheimer 
Str. 26, 47608 Geldern.

Claudia 68 J., bin Witwe, schön u. jung ge-
blieben, ohne Anhang, bin gerne Frau u. 
sehne mich nach Liebe u. Zärtlichkeit, 
ich mag alte Schlager u. gemütliche 
Fernsehabende, ich suche pv einen sym-
pathischen Mann, den ich gerne umsor-
gen u. verwöhnen möchte, auch bis 80 J.  
S 0157/75069425

Daniela, 62 J., eine ganz liebe, natür-
liche Frau, der man vertrauen kann. 
Ich bin mobil, fahre gern E-Bike, kann 
wunderbar kochen u. haushalten. 
Seit kurzem bin ich leider verwitwet 
u. die Einsamkeit ist nicht leicht für 
mich, ich suche pv ernsthaft einen Le-
benspartner mit gutem Herz bis ca. 70 
J.  S 0151/20593017

Er 58,NR sucht Sie für einen Neuanfang.   
S 0176/61531954

Herbert 73J. fideler Witwer sucht eine 
ehrliche Weggefährtin. Er reist und tanzt 
gerne, liebt den Garten, gerade jetzt wo 
alles schön blüht. Möchten auch Sie sich 
Zeit nehmen, alles wieder gemeinsam 
zu genießen, dann melden Sie sich un-
ter  S  02831/98412 oder schreiben Sie 
an PVP-Petra, Viernheimer Str. 26, 47608 
Geldern.

Ich, Petra, 60J, suche einen lieben und net-
ten Mann. * Chiffre Z001/14199

Ich, Rita, bin 78 Jahre, seit mein Mann ver-
storben ist, bin ich ganz allein, ich habe 
eine schöne Figur. Bin fit, aktiv, nicht orts-
gebunden. Ich wünsche mir pv wieder e. 
ordentlichen Mann, Alter egal, für einen 
schönen gemeinsamen Lebensabend. 
Würde Sie gern mal besuchen, damit 
wir alles in Ruhe besprechen können.  
S 0170/7950816

Karin, 73 J., ehemalige Beamtin, sehr 
attraktiv, traumhafte, frauliche Figur, 
bin zärtlich und einfühlsam. Ich bin 
gerne Zuhause, mag Natur, Garten u. 
suche einen ehrlichen, offenherzigen 
Mann für eine glückliche gemeinsame 
Zeit. Bitte rufen Sie an, es lohnt sich pv  
S 0151/62913879

Rüst. Witwer Anf. 80J. sucht nette Be-
kanntschaft für gemeins. Freizeitakti-
vitäten, wie Radfahren, Kochen, Garten 
und evt. Urlaubsreisen, über deinen 
Anruf würde ich mich sehr freuen  
S 0157/85811384

Witwe, 87J. groß u. schlank su. e. lieben 
Partner. Ich möchte die Ostertage nicht 
alleine verbringen, denn zu zweit ist alles 
viel schöner * Chiffre Z001/14200

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Macht Spaß. Macht Sinn. Macht Mit!
www.NABU.de/aktiv

Bürgerstiftung für Kevelaerer Kinder
Spendenkonto: Volksbank an der Niers 

IbaN: DE 45 3206 1384 4306 7590 14 

www.seid-einig.de
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WARBEYEN. Die B-Juniorin-
nen des Frauen- und Mädchen-
fußballclubs VfR Warbeyen ha-
ben bei den Westdeutschen Fut-
sal Meisterschaften einen be-
eindruckenden Erfolg erzielt.
Das junge Team, das mit Ab-
stand das jüngste unter den
Vertretern der Regionalliga
war, zeigte eine herausragende
Leistung und sicherte sich den
zweiten Platz in einem hochka-
rätigen Turnier, in dem nam-
hafte Gegner wie Fortuna Köln
oder der VfB Hilden vertreten
waren.

Der Grundstein für den Erfolg
wurde bereits am ersten Tag ge-
legt, als die Warbeyenerinnen
mit zwei knappen 1:0-Siegen ge-
gen Alemannia Aachen und
Rheinsüd Köln ihre Klasse de-
monstrierten. Die Geschlossen-
heit und das Teamspiel waren an
diesem Tag besonders hervorzu-
heben, wobei jede Spielerin in
ihrer Position brillierte und sich
nahtlos ins Team einfügte. Am
nächsten Tag gelang es ihnen,

den späteren Turniersieger mit
1:0 zu bezwingen, wobei Spiele-
rinnen wie Jule in der Abwehr
und Bo im Angriff glänzten. Be-
sonders herausragend war auch
die Leistung von Torhüterin Ni-
na, die sich als eine der besten
Keeperinnen des Turniers er-
wies. Das Team steigerte sich
weiter und sicherte sich im letz-
ten Gruppenspiel einen klaren
4:0-Sieg gegen Emsdetten, was
ihnen den Gruppensieg mit vier
Siegen und einem beeindrucken-
den Torverhältnis von 7:0 be-
scherte. Im Halbfinale gegen
Delbrück zeigte sich jedoch der
erste Kräfteverschleiß, und ob-
wohl das Spiel knapp mit 2:1 ge-
wonnen wurde, machten sich ei-
nige Unsauberheiten bemerkbar.
Dennoch bewies das Team
Kampfgeist und zog verdient ins
Finale ein. Im Finale zeigten die
Warbeyenerinnen eine beeindru-
ckende kämpferische Leistung,
nachdem sie früh in Rückstand
geraten waren. Trotz des Aus-
gleichs gelang es dem Gegner aus

Ibbenbüren, das entscheidende
2:1 zu erzielen. Trotz aller Bemü-
hungen konnten die Warbeyene-
rinnen nicht mehr kontern, und
das Spiel endete mit einem 3:1-
Sieg für Ibbenbüren.

Trotz der Niederlage im Finale
zieht Trainer Daniel Lehnert eine
positive Bilanz des Turniers. Er
betont die Fähigkeiten des
Teams, wenn alle Spielerinnen
konzentriert und fokussiert sind,
sowie die Bedeutung der ge-
meinsamen Teamerlebnisse für
die Zukunft.

Der Auftritt der Warbeyene-
rinnen, sowohl auf als auch ne-
ben dem Platz, war zu jeder Zeit
vorbildlich. Der Verein sieht nun
den nächsten Schritten entgegen
und ist entschlossen, in allen
Wettbewerben das Beste zu ge-
ben und das maximale Potential
auszuschöpfen. Mit einem star-
ken Teamgeist und einem klaren
Ziel vor Augen ist der Frauen-
und Mädchenfußballclub VfR
Warbeyen bereit, weitere Erfolge
zu feiern.

Juniorinnen: Westdeutscher
Vize-Meister im Futsal
Erfolg für B-Juniorinnen des Frauen- und Mädchenfußballclubs VfR Warbeyen

Das junge Team, das mit Abstand das jüngste unter den Vertretern der Regionalliga war, zeigte eine herausra-
gende Leistung. Foto: VfR Warbeyen

VERNUM. Bereits zum 27. Mal
laden die Verantwortlichen des
SV GW Vernum in der Zeit
vom 30. Mai bis 2. Juni zum
größten Jugendfußballturnier
des Kreises Kleve-Geldern auf
die Gerhard-Waerdt-Sportanla-
ge in Vernum ein. Die Vorbe-
reitungen laufen bereits seit
vielen Monaten und gehen nun,
wenige Wochen vor dem Start
des Events, in die finale Phase.

Das größte Jugendturnier des
Kreises Kleve/Geldern hat sich
im Laufe der Jahre zu einem fes-
ten Bestandteil im Terminkalen-
der vieler Vereine und Trainer,
herausgeputzt. Auch die 27. Aus-
gabe der GWV-Großveranstal-
tung erfreut sich einer enormen
Beliebtheit, sodass man den Ver-
antwortlichen einigen Teams lei-
der keinen Startplatz mehr zusi-
chern konnten. „Die Lust zu un-
serem Dorfturnier zu kommen
ist bei den Trainern und Verant-
wortlichen ungebrochen, viele
Teams besuchen uns Jahr für
Jahr und somit konnten wir uns
vor Anmeldungen kaum retten
und mussten diverse Absagen
versenden, was wir sehr bedau-
ern. Für die Turniere der A-Ju-
gendlichen, B-Jugendlichen, so-
wie U15 und U13 Mädchen, hät-

ten wir uns noch ein paar An-
meldungen mehr gewünscht,
aber vielleicht melden sich noch
ein paar kurzentschlossene
Teamverantwortliche“, so Sascha
Bruckmann, Jugendobmann des
Gastgebers.

Bis dato haben bereits über
220 Teams ihre Teilnahme zuge-
sagt. Somit werden vom 30. Mai
(10 Uhr D1 und D2-Junioren,
U13 Mädchen, sowie ab 14 Uhr
C1 und C2-Junioren und U15
Mädchen), 31.Mai (17 Uhr A-Ju-
nioren und B-Junioren, sowie
Altherren-Hobbyteams mit den
ehemaligen Profis des Vernumer
Partnerclubs VVV Venlo), 1. Ju-
ni (10 Uhr Bambini-Treff, 14
Uhr E1- und E2-Junioren), bis
zum 2. Juni (ab 11 Uhr F1- und
F2-Junioren) über 2.000 Kinder
um die vorderen Plätze spielen.

Dass das GWV-Turnier inzwi-
schen ein fester Bestandteil im
Terminkalender ist, zeigt die Zu-
sage diverser Teams aus den
Kreisen Bielefeld, Wuppertal,
Köln, Solingen, Remscheid,
Duisburg, Düsseldorf und Wesel,
sowie den Nachbarvereinen aus
dem Kreis Kleve-Geldern und
zahlreichen Teams aus den Nie-
derlanden, die Jahr für Jahr in
Vernum zu Gast sind. Gerade

das Hobby-Altherren-Turnier
am Freitagabend sorgt bei den
Teilnehmern für große Begeiste-
rung, tritt dort doch eine Aus-
wahl des VVV aus Venlo, mit di-
versen ehemaligen niederländi-
schen Nationalspielern, an.

Da die Turniere der A- und
B-Jugendlichen zeitgleich zum
Hobby-Turnier gespielt werden,
bleibt für die Teams zwischen
den Spielen immer wieder die
Möglichkeit, den Altinternatio-
nalen „auf die Füße zu schauen“
und zwischendurch zum Small-
talk über zu gehen. „Die Delega-
tion des VVV betreibt hier in
Vernum Jahr für Jahr Eigenwer-
bung für den kleinen Grenz-
land-Club, der in der 2. Nieder-
ländischen Liga spielt. Die ehe-
maligen Stars sind völlig „Volks-
nah“ und freuen sich über den
Austausch mit diversen Trai-
nern/Betreuern/Aktiven der teil-
nehmenden Teams“, so Klaus
Giesen, Organisator der Groß-
veranstaltung. „Aus einem nor-
malen Fußballturnier ein viertä-
giges Kinderfest inklusive Fuß-
ball zu machen“, das ist die Devi-
se, die die Verantwortlichen des
GWV Jahr für Jahr verfolgen
und wohl auch das Geheimnis,
warum die Veranstaltung fort-
laufend steigender Beliebtheit bei
den Gästen erfreut“, so Reinhard
Winkler, 1. Vorsitzender der
Grün-Weißen. In wenigen Al-
tersklassen besteht derzeit noch
die Möglichkeit, Teams bis zum
30. April beim GWV Turnierko-
ordinator (Klaus_Gie-
sen@web.de oder tur-
nier@gwvernum.de) anzumel-
den. Während der Turniertage
haben die Verantwortlichen und
der GWV-Jugendförderverein
ein buntes Rahmenprogramm,
inkl. Kinder-Belustigung, Hüpf-
burgen, Schussmessanlage, Ver-
losungen und mehr zusammen-
gestellt, sodass auch die Ge-
schwisterkinder und Freunde der
jungen Kicker gut unterhalten
werden. Zusätzlich werden ne-
ben einer Kaffee-Kuchentafel
auch diverse Leckereien vom
Grill angeboten.

Über 220 Teams machen mit
27. Vernumer Jugendturnier geht in die finale Phase der Vorbereitungen

Spannende Wettkämpfe liefern sich die Jugendteams wieder vom
30. Mai bis 2. Juni in Vernum. Foto: privat

KREIS KLEVE. Das SportBil-
dungswerk (SBW) Kleve lädt ein,
die malerische Vielfalt Europas
zu entdecken. Diesen Herbst
werden Wanderreisen nach La
Palma, Mallorca und das Berch-
tesgadener Land sowie eine
Kombination aus Wandern und
Radfahren auf Mallorca und je-
weils eine Rad- und Wanderreise
nach Kreta organisiert. Bei allen
Reisen ist eine qualifizierte Rei-
seleitung des SportBildungswer-
kes vor Ort dabei. In Paderborn
bietet das SBW Kleve unter-
schiedliche Fitnessangebote an,
während die Panoramatour im
Ruhrgebiet einzigartige Land-
schaften und Industriekultur
verbindet. Weitere Infos unter
Telefon 02831/ 9283021 oder
www.sbw-sportbundreisen.de.

Wanderreisen
im Herbst

GELDERLAND. Die Alpen-
freunde Geldern laden zu einer
Wanderung rund um Broekhuy-
sen und Herongen am Sonntag,
24. März, ab 11 Uhr, alle Wan-
derfreunde ein, auch Nichtmit-
glieder sind willkommen. Die
Wanderung dauert vier Stunden.
Regenfeste Kleidung und Ver-
pflegung sind angebracht. Start-
punkt ist um 11 Uhr an der Rie-
ther Straße/Heitkamp an der
dortigen Johannes Kirche (Heid-
kamp 1, Straelen-Rieth). Die
Wanderführerin ist vor Ort. An-
meldung bei Ludgera Hopp-
mann, Telefon 0172/ 5642018,
Ludgera.Hoppmann@gmx.de.

Rundwanderung
um Broekhuysen

Faszien-Training: Die VHS Kle-
ve bietet in einem Seminar über
zwei Samstage, 13. und 20. April,
jeweils 10.30 bis 12 Uhr, im
VHS-Haus in Kleve ein kompak-
tes Faszien-Training mit der Bla-
ckroll und weiteren Tools an.
Anmeldung bis 27. März unter
www.vhs-kleve.de, Hagsche
Poort 22, Info-Telefon 02821/
84718.

■ KURZ & KNAPP



Das neue

ONLINE-Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

Wir brauchen Verstärkung!

Verkaufsfahrer  
(m/w/d) mit FS Kl. CE in Vollzeit  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
– schriftlich oder telefonisch:

Heinrich Ridder GmbH 
Weseler Str. 375 | 47661 Issum | 0 28 02 / 21 90 
Lebensmittel Groß- und Einzelhandel / Ihr Grillfleischexperte

Die Gemeinde Alpen (Kreis Wesel), mit etwa 13.000 Einwohnern, bietet eine lebens- und lie-
benswerte Heimat. Das überwiegend land- und forstwirtschaftlich geprägte Gemeindegebiet 
beherbergt rund 500 Unternehmen in Handel, Handwerk und Industrie mit etwa 3.500 Beschäf-
tigten und zeichnet sich zudem durch eine hervorragende Infrastruktur aus, inklusive idealer Ver-
kehrsanbindung durch die Autobahnen A57 und A42 zu den Niederlanden und dem Ruhrgebiet.

Die Gemeinde Alpen hat schnellstmöglich folgende Stellen zu besetzen. 

•  Eine Fachkraft „Social Media Management und Kommunikation“ (m/w/d)
Teilzeit, unbefristet

•  Eine/n Sachbearbeiter/in für das Gemeindearchiv (m/w/d)
Vollzeit oder Teilzeit, unbefristet

•  Eine/n Sachbearbeiter/in für den Empfang (m/w/d)
Teilzeit, unbefristet

•  Eine/n Gärtner/in (m/w/d), Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
Vollzeit, unbefristet

Mehr Informationen unter www.alpen.de/Jobs & Karriere.

Gemeinde Alpen · Der Bürgermeister
Rathausstr. 5 · 46519 Alpen

Jobs bei der Gemeinde
Alpen

Sie besitzen den Führerschein Klasse 2/CE (ADR Schein und Kennzi� er 95 im Führerschein ist nicht erforderlich), 
arbeiten selbstständig, verantwortungsbewusst und zuverlässig, kümmern sich gern um Instandhaltung, P� ege 
und kleinere Reparaturen an Fahrzeugen und Anlagen und arbeiten gern im Team?

Dann sind Sie bei uns genau richtig! Kommen Sie an Bord und starten Sie Ihre Karriere bei uns!
Auch Quereinsteiger sind willkommen!

Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung 
an unseren Firmensitz:

Rheinland Air Service GmbH
Flughafenstraße 31
41066 Mönchengladbach
E-Mail: bewerbung@ras.de

Sie haben Fragen vorab? 

Dann steht Ihnen unser Stationsleiter 
Gerry Gräfe gern telefonisch zur Verfügung: 
Tel: +49 (0)178-2550212

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für den Betankungsdienst am Flughafen Weeze per sofort:

Die Rheinland Air Service GmbH ist ein luftfahrttechnisches 
Wartungs- und Instandhaltungsunternehmen und bietet 
als weiteren Service die Betankung von Luftfahrzeugen an 
verschiedenen Standorten in Deutschland an. 

Sie suchen eine abwechslungsreiche Karriere in einem 
spannenden und internationalen Umfeld? 

Dann freuen wir uns auf Sie! 

Kraftfahrer als Flugzeugtankwart (m/w/d)
Vollzeit im Zweischichtbetrieb (Früh- und Spätschicht) 

Ausführliche Informationen � nden Sie auf unserer Internetseite
www.ras.de/karriere

Ambl. Pflegedienst sucht ab sofort Al-
tenpfleger/Krankenschwestern (m/w/d) 
(Vollzeit, Teilzeit o. Minijob) in Ker-
ken u. Umgebung.  FS erforderlich  
S 0176/31406690

Buchhaltungs-Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit gesucht. Kaufm Aus-
bildung, Finanz- und Lohnbuchhaltung, 
Buchhaltungssoftware und Datev-Kennt-
nisse vorteilhaft. Bewerbung an: GeHo 
Nahrungsmittel GmbH, Carl-Kühne-Str.2, 
47638 Straelen-Herongen; Mail: wendy.
holthuijsen@geho-straelen.de

Fugerbetrieb Willy Scholten Weeze sucht 
Fuger oder Bauhelfer auch Quereinstei-
ger in Festanstellung  S 0172/2078997

Gärtner oder Gartenhelfer gesucht Firma 
Meier Galabau  S 02845/945832

Online-Stellenportal am Niederrhein: 
jobs.niederrhein-nachrichten.de

Stapler-Führerscheine gut & günstig. BeS-
ta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

Suchen Helfer im GaLaBau m/w/d, Be-
reich „Bautechnik“ mit Führerschein B/
BE Firma Freiformat in Goch OT Niers-
walde Vollzeit, ab sofort, gerne mel-
den unter info@freiformat.info oder  
S 02823/9762900 

www.netzwerk-sfl.nrwwww.netzwerk-sfl.nrw

Werden Sie
 Pflegeeltern
Werden Sie
 Pflegeeltern

Unser Team sucht Verstärkung!

TTS Transporte
sucht ab sofort

Sprinterfahrer  
m/w/d in Vollzeit
für Nachtfahrten. 

Tel.: 0 28 21 - 66 22 0 
Bedburger Weide 11 
47551 Bedburg-Hau

Stellen-Angebote

Wir suchen

SPRINGER- 
ZUSTELLER 
(m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung  
bis zu 520 € monatlich)

Für die Tätigkeit als Springer-Zusteller (m/w/d) suchen wir  
erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Xanten, Alpen, 
Rheinberg, Sonsbeck und Emmerich, Rees und Ortschaften an 
die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von  
Verteilbezirken bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall 
des Stammzustellers.

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten 
Sie eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN- 
Mitarbeiter. Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen.

#NNZUSTELLER
#NNLOGISTIK

WWW.NN-LOGISTIK.DE 
oder QR-Code einscannen.

Weitere Informationen  

und Bewerbung unter 

Wir suchen

ZEITUNGS-
ZUSTELLER
 (m/w/d)

für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten 
am Mittwoch und/oder am Samstag.

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

#NNZUSTELLER

#NNLOGISTIK

Weitere Informationen 

und Bewerbung unter 

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Werde
Teil des
Teams!

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits 
eingelegten Prospekten vor Deine Haustüre geliefert. 
Zur Verteilung erhältst Du eine kostenlose 
Zustellerkarre. 

Teilzeit-Angebote
Amb. Pflegedienst sucht Haushaltshil-

fe/Betreuung auf 520€  Basis, FS er-
forderlich, für Kerken und Umgebung  
S 0176/31406690

Aushilfsfahrer für Blumenhandel auf 
520-€ -Basis für 7,5 t, ab sofort gesucht.  
S 0172/8656788

Berufstätige Rollstuhlfahrerin su. haupt-
sächlich für morgens von 5.30-8.00 Uhr 
eine Altenpflegerin oder Krankenschwes-
ter zur Grundpflege etc., für ca. 80 Std./
Monat in TZ, weitere Hilfe wird auch am 
Wochenende benötigt, PKW wäre wün-
schenswert,  S 02842/710310

Betreuung: Wir suchen liebevolle, welt-
offene und zuverlässige Person für die 
Betreuung unserer zwei aufgeweckten 
Kinder. Wenn du ein Herz für Kinder 
und Tiere hast, gerne kreativ spielst und 
Abenteuer im Freien liebst, bist du bei 
uns genau richtig. Die Position erfordert 
eine gewisse Flexibilität für bis zu 10 
Stunden pro Woche, welche in der Regel 
in den Nachmittag fallen und Mobilität 
ist ein Muss, da gelegentliches Abholen 
und Bringen der Kinder zu Aktivitäten 
notwendig sind. Wir bieten eine warme 
und einladende Umgebung in Geldern-
Walbeck sowie die Möglichkeit, Teil unse-
rer liebevollen Familie (zu der auch zwei 
Hunde gehören) zu werden. Wenn du 
Interesse hast, freuen wir uns darauf, von 
dir zu hören! 0173-8865300

Flexibler Metallbauer gesucht.   
S 02827/780 Goch

Haben Sie Spaß am Putzen und möch-
ten damit auch noch Geld verdienen? 
Sind Sie mobil und möchten in mei-
nem Frauenteam arbeiten? Dann mel-
den Sie sich bitte. Xantener Putzfee   
S 0170/8838555

Haushaltshilfen/Service  zur Entlastung 
im Krankheitsfall an verschied. Orten ge-
sucht.  FS erforderlich, 15€ /Std., E-Mail: 
office@meisterfee.de,  02832/9741777

Putzhilfe 1x wöchentl. für ca. 2 Std. 
in Geldern-Veert gesu. 20€ /Stunde  
S 0174/6997115

Putzhilfe, alle 14 Tage für 2 Std. nach 
Rheinberg gesucht  S 02843/9599075

Putzhilfe gesucht in Goch-Pfalzdorf. 2 x 
wöchtl. 3 Std.;   S 0171/2149610.

Reinigungskraft deutschsprachig 
für Betriebsräume und -gelände ge-
sucht, Arbeitszeit nach Absprache.  
S 02832/972000  Anrufe Mo-Fr von 8-17 
Uhr

Reinigungskraft ges. die auch Einkäu-
fe erledigt + Stubentiger versorgt KLE  
S 0163/8645803

Reinugungskraft, 3x in der Wo., 17-19 Uhr 
f. Rheurdt gesu.  S 0163/3150365

Suche bei guter Bezahlung saubere, 
gepflegete Putzhilfe nach Wankum  
S 02836/8989996

Xanten, Ich 68J.,w., suche Rentner/
in mit PKW für EInkaufsfahrten  
S 0170/9852904

Suche Unterstützung
bei der Ausübung von Becken-

bodengymnastik und mögl. Harn- 
inkontinenz, privat in Geldern

Chiffre 1227576

DRINGEND 
GESUCHT 
ZUSTELLER
(m/w/d) für

• Kevelaer
• Donsbrüggen
• Haldern
• Rheinberg
• Xanten
• Kervenheim
• Uedem-Keppeln
• Uedem
• Asperden
• Kleve
• Kellen
• Kalkar
• Altkalkar
• Kapellen
• Straelen
• Walbeck
• Niedermörmter
• Alpen
• Geldern Gewerbegebiet
• Kleve Stadt
• Pfalzdorf
• Rees
• Kranenburg

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

Weitere 

Informationen 

und Bewerbung 

unter 

Die Kevelaerer Bürgerstiftung „Seid einig“
Spendenkonto: Volksbank an der Niers | IbaN: DE 45 3206 1384 4306 7590 14

Mehr Infos unter: www.seid-einig.de
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Für Menschen 
da sein
www.bethel.de
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unter niederrhein-nachrichten.de/anzeigenschluss

Veranstaltungen
13.04. und 14.04.2024 Mehrzweckhal-

le Kalkar Wisseler See Info: Sven Vogt  
S 0151/11646999 

23.03.24 Flohmarkt Disco E3 Geldern 
Walbecker/Venloer Str.10 Ab 7:00 Uhr  
S 0151/52477078 (KLG) 

24.03. Trödelmarkt Kempen, Self, 
Otto Schott Str. 8. Beenen`s Märkte  
S 02152/1591 

24.03.2024 Trödelmarkt Rees Kaufland 
Info: Sven Vogt 0151/11646999 

Am 24.03. Trödelmarkt Neukirchen-
Vluyn, Toom-Baumarkt, Richter,  
S 02843/9036903

Events & Aktivitäten am Niederrhein? 
Jetzt im Online-Veranstaltungskalender 
events.niederrhein-nachrichten.de ! 

Garagentrödel am 23.03. + 24.03. von 11-
16 Uhr, Scharnstr. 23 in Xanten. Neuwert. 
Markenkleidung zB. Tommy Hilfiger, Re-
play, Opus, Frieda&Freddies, Paul Green... 
und tolle moderne Deko von Dutz, Cou-
more uvm.

Garagentrödel am So. 24.03.24, Steenpad 
22, Kleve-Kellen, von 10-17 Uhr

Jeder kann Mitmachen !! Trödel-
markt und Kunsthandwerkermarkt 
7.04 Kleve,EOC an der Hoffman-
nallee Platzv. Sa.23.03 8-10.00 Uhr  
S 0179/5112000 

Zu Verschenken
Gefrierschr. + Matratze 01729/673128

Verschiedenes
Su. Damenbekl. Frühjahr/Sommer, Schall-

platten u.a. Trödel  S 0177/1599957

Kauf-Gesuche
Achtung alte Kunst und Antiquitäten – Fa. 

Schomaker kauft und schätzt Gemälde, 
Ikonen, Silberwaren, Besteck, Porzellan, 
Militaria. Unsere Öffnungszeiten: Mi 
und Do 15 bis 18 Uhr sowie Fr und Sa 8 
bis 13 Uhr (Moers-Kapellen, Bahnhofstr. 
2-4). Gerne auch Hausbesuche bei Ih-
nen vor Ort. www.ankauf-nrw.de oder   
S 02841/9997744

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 
Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Weeze, 
Nähe B 9,   S 02837/961105

Kaufe Bücher, Schallplatten und alles aus 
Wohnungsauflösung  S 0177/3654068

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und Antik-
trödel gesucht  S 02151/733295

Schallplatten gesucht: Heavy Metal, Punk, 
Gothic, Reggae, HipHop, Kraut, Psych, 
Beat, Blues, Jazz, Soul, Disco, Rock/Pop 
allgem...   S 0151/15242646

Su. von privat: Pelze, Garderobe, Handta-
schen, Bilder, Porzellan, Möbel, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Schallplatten, 
Schreib- u. Nähmaschinen, Bücher, 
Armband- u. Taschenuhren, Münzen, 
Schmuck. Fr. Richter   S 0163/4968188

Su. von privat Pelzmantel oder -jacke, 
Abendgarderobe, Teppiche, Porzellan, 
Bleikristall, Gemälde, Tafelsilber, Münzen, 
Uhren, Schmuck 0163/6085889

Suche Aufsitzmäher und Gartenfräser, 
auch defekt  S 0151/27052965

Suche hochwertigen Wein oder Cognac  
S 0211/73063611

Suche Hutschenreuther, Rosenthal und 
Tierpräparate  S  0178/9243772

Suche Lego   S  0162/7866118 o. 
02801/3602

Möbel
Caritas FairKaufHaus Geldern sucht gu-

terhalt. Möbelspenden - Abholung nach 
Absprache möglich. WhatsApp oder  S   
02831/974302

Fahrräder
Da-E-Bike Gazelle 28“, 1.300 km gel., NP 

3.000,-€ , VB 1.600€ ,  S 0173/5305757
E-Bike Akkus, Reparatur u. neu, auch für 

Golf-Caddys und Senioren-Scooter, BSAB 
Elektronik  S 02831/12051

Verkaufe rotes E-Bike (Marke Victoria) 
inkl. Zubehör, Körbchen und kl. ab-
nehmbarer Gepäckträger-Tasche, 500 €   
S 02838/8389709

Musik
Top Dj-Musik für‘s Fest   S 0162-3075995

Verkäufe
E-Shopper 6 km/h, VB 600€ ,  

S 0173/6967645
gr. Nussbaumkommode, sehr gut erhal-

ten, ca. 1,70m breit, 80€  S 02831/4565
Gr. Wohnlandschaft m. Tisch, kleiner Preis  

S 0172/9673128
Kaminholz Bergmann,Buche  

S  0173/7407258, www.kaminholz-
kevelaer.de

Kaminholz KvG Service Weeze. Telefon: 
02837/664897 www.kvg-kaminholz.de 

Kaminholz trockenes Hartholz, inkl. Liefe-
rung, 4m³ oder mit Container 30m³, Info  
S 0031/615681335

Kaminholz zu verkaufen. Eiche u. Buche 1 
Jahr vorgelagert.  S 0170/ 8729869

Kartoffel (festkochend), Sorte: Belana, ab-
gepackt in 12,5 kg, VB, 0177/6839997

Marder-Holzfalle, Lebendfalle auch für 
Waschbär, zu verk.   S 0173/9528174

MHG-Öl-Brennwert-Anlage, Eco-Star 518, 
18 Kw, Bj 2017, VB 2.500€  zu verkaufen  
S 0152/37392719

Pferdeanhänger ALF, 1,5er, BJ 95 zu verk. 
VB 1.500 €   S 02802/4853

Rasenmäher ALKO 8x gebr., 50er Breite, 
sehr gepfl.,  285€   S 0172/2631881

Schallplatten & DC‘s - gr. Koffer & Anzug-
koffer & Reisetasche (alles auf Rollen) - 
Bierkrüge 10 Stück, Glas & Steingut mit 
Zinndeckel- alles günstig abzugeben. 12 
Stühle z. verschenken. 02821/49933

Selbstgehäkelte Puppen sowie Tiere und 
Babysachen  S 02832/9778684

Garten & Landwirtschaft
1A-Gartenpflege-Exclusiv, schnell + zu-

verl., mod. Werkzeuge, 3 Std €  285, - S. 
Müller-Kabisch  S 0163/1545947

Alle arbeiten im Garten wie Rollrasen, 
Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/3574 
0173/7345069  

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Altschrottabholung  S 02831/2685

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

GaLaBau - Gartengestaltung (Planung, 
Durchführung, Pflege), Pflasterarbeiten, 
Rollrasen, Zaunbau, Baum- und Hecken-
schnitt, Teichservice und vieles mehr. Al-
les rund ums Haus.   S 02802/5959822, 
www.gartenservice-bolz.de

Suche günstigen Traktor mit Frontlader  
S 0177/1651702

Wohnmobile
Beyl Xanten Campingfachmarkt, Anhän-

gerzubehör, Ersatzteile & Rep. aller Cam-
per, TÜV, Gas-Abn.  S 02801/90941

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Wohnmobil Fiat Kasten, Adria TWIN 640 
sgx, wie neu, BJ 2021, 2.500Km, 59.500€   
S 02838/91603

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Camping
Camperglück Xanten,mobile Gasab-

nahme nach G 607,Reparaturen,TÜV-
Ü b e r f ü h r u n g , D e p o t / S t e l l p l ä t z e  
S 0179/7763030

Urlaub
1a FeWo S-Schwarzwald nä. Titisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676
Alken/Mosel NR-FeWo  S  02605/3282 

www.fewo-glagau.de
Nordsee/Norddeich, Fewo strandnah, gr. 

Balk.,  (google) Aldenkott,  02842/8739 

Tiermarkt
Australian-Shepherd-Welpen, je 1 black-

tri, red-tri Rüde, su. ein liebvolles neues 
Zuhause. S 0151/11140145

Enteneier gesucht  S 0159/03016479

Heu u. Stroh in Quadrantballen zu verkau-
fen, S 0151/11140145

Mops Rüde, 7 Jahre, in liebevolle Hände 
abzugeben  S 0172/2501451

Tibet-Terrier, bildschöne Welpen, m. Pa-
piere, Hobbyzü.     S 0176/50835609

Teilzeit-Gesuche
Altenpflegerin mit Herz und viel Erfah-

rung sucht seriöse Stelle als 24 Std. Seni-
oren Betreuerin   S 0159/01489862

Erfahrener Malergeselle sucht Arbeit  
S 0177/4003453

Fliesenleger / Putzer sucht Arbeit.  
S 0172/2503986

Gärtner mit Erfahrung schneidet ihre He-
cke  S 0152/14607312

Handwerker sucht Arbeiten im Trocken-
bau, Streichen, Tapezieren, Laminat u.s.w.   
S 0160/95470949

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, Strei-
chen, tapezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit  S 0174/8600829

Stellen-Gesuche
Fliesenleger  S 0170/4691610

Wir suchen genau dich!
Als Familienunternehmen in der dritten Generation sehen wir uns in der Ver-
antwortung gegenüber unserer Kollegschaft, Tieren, Mitmenschen und unserer 
Umwelt. Daher produzieren wir jeden Tag mit Leidenschaft an unserem Stand-
ort am Niederrhein komplett klimaneutral und in Lebensmittelqualität. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine:n

Energiemanagementbeauftragte:n  
(m/w/d)

Das sind deine Aufgaben:

Als Energiemanagementbeauftragte:r bist du verantwortlich für die e� ekti-
ve Umsetzung und kontinuierliche Weiterentwicklung des Energiemanage-
ments gemäß ISO 50001. Du führst interne Audits durch, begleitest externe 
Audits und aktualisierst regelmäßig das Rechtskataster. 
• Sicherstellung der kontinuierlichen Weiterentwicklung und Aufrecht-
 erhaltung des Energiemanagementsystems.
• Führung des Handbuchs und aller relevanten Dokumente im Energie-
 managementbereich.
• Betreuung und Optimierung des Energieerfassungssystems.
• Unterstützung der Verantwortlichen im Unternehmen beim Energie-
 einkauf und Ausarbeitung/Betreuung von Energieprojekten.
• Betreuung des Ideenmanagements und aktive Teilnahme als Mitglied der
 Arbeitssicherheit.

Das bieten wir dir:

Mit mera als deinen Partner erhältst du eine starke Unterstützung bei deiner
eigenen berufl ichen Weiterentwicklung und kannst eine vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit erwarten! Gleichzeitig bietet dir mera alle Vorteile eines er-
folgreichen, stark wachsenden, globalen Familienunternehmens. Außerdem:
•  Ein Arbeitsverhältnis mit fl exiblen Arbeitszeiten in einer großartigen und 
 zukunftssicheren Branche
• 30 Tage Urlaub und eine attraktive Vergütung inkl. Urlaubs- und 
 Weihnachtsgeld 
• Zusätzliche betriebliche Altersvorsorge, betriebliche Krankenversicherung 
 und jährliches Gesundheitsbudget zu deiner freien Verfügung
• Fahrrad-Leasing, Mitarbeiterrabatte auf mera-Produkte, Corporate 
 Benefi ts und vieles mehr
• Förderung deiner persönlichen und berufl ichen Weiterentwicklung 
• Eine partnerschaftliche Unternehmenskultur mit einer fl achen Hierarchie

Das bringst du mit:  

• Du hast eine Leidenschaft für Energiemanagement und Umweltschutz 
 und bringst idealerweise ein abgeschlossenes Studium oder eine Aus-
 bildung im Bereich Energiemanagement, Umwelttechnik oder einer 
 vergleichbaren Qualifi kation mit.
• Du verfügst über praktische Erfahrung im Umgang mit Energie-
 managementsystemen und hast idealerweise bereits Erfahrung mit der 
 ISO 50001-Zertifi zierung gesammelt.
• Du besitzt ein fundiertes Verständnis für Umweltrecht und Energie-
 e�  zienz und bringst deine analytischen Fähigkeiten sowie deine kreativen 
 Ideen aktiv ein.
• Deine kommunikative Art ermöglicht es dir, komplexe Sachverhalte 
 verständlich zu vermitteln erfolgreich mit anderen zusammenzuarbeiten.
• Du schätzt eigenverantwortliches Arbeiten in einem dynamischen Team 
 und bist motiviert, kontinuierlich Neues dazuzulernen und dich weiter-
 zuentwickeln.

Wenn dich das Aufgabenfeld neugierig gemacht hat, sollten wir uns kennen-
lernen! Wir freuen uns auf deine Bewerbung per E-Mail: 

MERA Tiernahrung GmbH
Heidi Grimmler
Industriestraße 16 | 47623 Kevelaer
bewerbung@mera-petfood.com | www.mera-petfood.com

bellini-geldern.de

Jetzt schneller zum Job – 
mit deiner 3-MINUTEN-
BEWERBUNG!

Wir suchen (m/w/d)
für unsere Senioren-Residenz 
in Geldern

PFLEGEFACHKRÄFTE
und

BETREUUNGSDIENST-
FACHKRÄFTE

Als Teil unseres Teams wirst Du für die 
Wartung, Reparatur und Instandhaltung 
von Kraft- und Nutzfahrzeugen zuständig 
sein.
Außerdem begibst Du Dich auf die 
Suche nach dem Ursprung von Fehlern 
oder Störungen und behebst diese 
anschließend- dank Dir haben die Fahrer 
wieder eine freie und sichere Fahrt!

Du kennst dich mit MAN | Mercedes und 
Nutzfahrzeugen aus?

Bewirb dich jetzt:

info@maksmacht.de
www.maksmacht.de

Maks GmbH
Molkereistraße 61 | 47589 Uedem

LKW-Mechatroniker (m/w/d)  
Quereinstieg möglich!

Werde Teil unseres Teams!

Zweiradmechatroniker 
Fahrradmonteure m/w/d

Fahrradinteressierte aus branchenfremden Berufen 
(Quereinsteiger willkommen)

in Vollzeit auch in Teilzeit oder Minijob

Zur Verstärkung unseres Teams 
des Hospiz Verein Kevelaer e.V. 
suchen wir

ex. P� egepersonal
für den Nachtdienst  

m/w/d in Voll-/Teilzeit

Du fühlst dich angesprochen?

Dann bewirb dich gerne 
schriftlich oder per Mail bei uns!

Hospiz Kevelaer e.V. | Hauptstraße 4-6 | 47625 Kevelaer
02832/405959 | info@hospiz-kevelaer.de

WIR 
SUCHEN 
DICH

Wir suchen zum 1.7.2024 oder zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Rechtsanwaltsfachangestellte (m/w/d)
in Teilzeit

sowie eine/n

Rechtsanwaltsfachangestellte (m/w/d)
in Vollzeit

– gerne Berufsanfänger –

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte vorzugs-
weise per Mail an: kanzlei@behrens-schick.de

Rechtsanwälte Dr. Behrens & Schick
Weezer Straße 45 · 47623 Kevelaer

Tel. 0 28 32 / 97 31 -  0 · www.rechtsanwaelte-kevelaer.de ©
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Hausärztlich-/Diabetologische Schwerpunktpraxis in 

Geldern-Veert freut sich über Unterstützung durch 

MFA / Diabetesassistentin/-beraterin
(m/w/d)

Bewerbung unter e.hillebrands@praxis-hillebrands.de

PRAXIS 

HILLEBRANDS

Kinder bringen Sie zum Lächeln,  
dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir suchen eine/n

Büro-/ Hotelfachkraft
Pferdewirt / Stallhilfe  

(m/w/d) für unseren Reit- und Ferienhof

in Goch-Nierswalde.

Infos unter: Tel: 02823/5053

Stellen-Angebote

MVZ Radiologie unterer Niederrhein GmbH
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Anmeldekraft (w/m/d)

in Vollzeit

Bewerbung an:

MVZ Radiologie unterer Niederrhein GmbH  
Karl-Leisner-Straße 2, 47533 Kleve 

z.Hd. Ruth Hapich, Leitende MTRA 

E-Mail: ruth.hapich@radiologie-kleve.de

�Hilft. Hilft weiter.

brot-fuer-die-welt.de/wasser

Bürgerstiftung für Kevelaerer Kinder
Spendenkonto: Volksbank an der Niers 

IbaN: DE 45 3206 1384 4306 7590 14 

www.seid-einig.de
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20. MÄRZ 21. MÄRZ 22. MÄRZ 24. MÄRZ 25. MÄRZ

26. MÄRZ 27. MÄRZ 28. MÄRZ 29. MÄRZ

23. MÄRZ

30. MÄRZ 31. MÄRZ

Suchen Sie an jedem der 12 Tage bis 
Ostern das Gewinnspielfeld des Tages 
in unserem Gewinnspiel: 
niederrhein-nachrichten.de/ostergewinnspiel
– mitmachen lohnt sich!!!

Teilnahmebedingungen unter ostern.niederrhein-nachrichten.de. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden benachrichtigt. Bei mehreren Einsendungen entscheidet das Los. Eine Übertragung der Gewinne an Dritte ist nicht möglich.

MITMACHEN – SO GEHT’S:

Klicken Sie täglich auf 
niederrhein-nachrichten.de/ostergewinnspiel

– Gewinnspielfeld suchen – Formular ausfüllen und mit 
etwas Glück einen schönen Preis gewinnen.

Vom 20. bis 31. März 2024
gibt es an jedem Tag eine tolle
Überraschung zu gewinnen!

DER HAUPTGEWINN VOM 31. MÄRZ 

& 
Mitmachen 
     gewinnen !

KEVELAER. Traditionell kom-
men Vertreter der angemelde-
ten Wallfahrtsgruppen aus
Deutschland und den Benelux-
Ländern Ende März in die
Wallfahrtsstadt Kevelaer, um
gemeinsam mit Stadt und Kir-
che zahlreiche Details zu ihrer
Kevelaer-Wallfahrt abzustim-
men. So auch in diesem Jahr.
Die am Samstag, 23. März,
stattfindende Pilgerleiterta-
gung markiert einen bedeutsa-
men Ausgangspunkt für die
Wallfahrtszeit 2024.

Gleichzeitig ist sie für die vie-
len ehrenamtlich Engagierten
auch der erste Wallfahrtstag im
neuen Kevelaerer Wallfahrtsjahr.
„Es ist immer wieder schön, die
Pilgerleiter für einen gemeinsa-
men Austausch vor Ort zu ha-
ben“, freut sich Verena Rohde,
Wirtschaftsförderin und Leiterin
des Kevelaer Marketing. „Die
Pilgerleitertagung ist aber nicht
nur eine reine Informationsver-
anstaltung. Sie bietet auch Raum
zum Netzwerken. Pilgerleiter
können ihre Erfahrungen teilen,
Kontakte knüpfen und sogar po-
tentielle Partnerschaften für
künftige Pilgerreisen diskutie-
ren“, ergänzt Dr. Rainer Killich,
Generalsekretär der Wallfahrts-
leitung. Beginnen wird die Pil-
gerleitertagung mit einem festli-

chen Hochamt in der Marienba-
silika. Anschließend kommen
die Teilnehmer zum weiteren
Austausch im Konzert- und
Bühnenhaus zusammen. Mit
Spannung dürfte die Vorstellung
des neuen Wallfahrtsrektors
Domkapitular Stefan Dördel-
mann erwartet werden, der zum
Jahreswechsel die Nachfolge von
Domkapitular Gregor Kauling
angetreten hat. Von Interesse
werden auch die diversen Erneu-
erungs-Projekte vor Ort sein, auf
die sich die Pilger einstellen
müssen. Insbesondere der Um-
bau des Peter-Plümpe-Platzes hat
Auswirkungen auf die Wallfahrt,

da die Busankunft ab dem 1. Mai
zum Bahnhof verlegt wird. Wei-
tere Fragestellungen konnten die
Teilnehmer bereits mit der An-
meldung einreichen. „So soll si-
chergestellt werden, dass das
Programm und die angesproche-
nen Themen für die Teilnehmer
relevant sind und einen Mehr-
wert für die Vorbereitung der
Pilgerreise liefern“, betont Dr.
Bastian Rütten, Pastoralreferent
in der Wallfahrtsleitung.

Jedes Jahr werden die Keve-
laer-Wallfahrten unter ein ge-
meinsames Leitwort gestellt. Der
diesjährige Leitgedanke lautet
„Geh mit uns…“. Er basiert auf

einer Geschichte aus dem Lukas-
evangelium (Lukas 24, 13-35), in
der zwei Jünger auf dem Weg
nach Emmaus Jesus begegnen,
ohne ihn zunächst zu erkennen.
Während sie gemeinsam gehen,
teilen sie ihre Zweifel und Ängste
mit ihm. „Geh mit uns“ ist somit
eine Einladung dazu, sich auf
den Weg zu machen, nicht allei-
ne, sondern gemeinsam mit an-
deren.

Möge dieses Motto möglichst
viele Pilger ermutigen, eine Reise
des Glaubens und der Gemein-
schaft nach Kevelaer anzutreten,
wenn die Wallfahrtszeit am 1.
Mai offiziell beginnt.

Pilgerleiter beschäftigen
sich mit Änderungen
Pilgerleitertagung als Auftakt in die neue Wallfahrtssaison 2024

Viele Pilgerleiter aus Deutschland und den Benelux-Ländern werden am Samstag, 23. März zur
Pilgerleitertagung in Kevelaer erwartet. Foto: © G. Seybert

KEVELAER. In ihren Orden wa-
ren sie bekannt und geschätzt als
Bruder Ulrich und Schwester Fe-
licitas. Doch Beate Heinen trat
als junge Nonne aus dem Bene-
diktinerinnenkloster aus, kurz
vor der Ewigen Profess. Aus Lie-
be zur Kunst. Ulrich Schmitz
wurde in demselben Jahr erst
Ordensbruder. Über vierzig Jah-
re blieb er den Franziskanern
treu, ehe er das Kloster verließ.
Aus Liebe zu Beate. Seit 2020
sind sie ein Ehepaar.

Am kommenden Dienstag, 26.
März, ab 18.30 Uhr, kommen sie
zu einer Lesung ins Niederrhei-
nische Museum Kevelaer. Die
Niederrhein Nachrichten spra-
chen mit den Eheleuten.

Welche Eigenschaften schätzen
Sie an dem jeweils anderen beson-
ders?

Ulrich Heinen: Die Kreativität
und Begeisterungsfähigkeit sind
sehr prägende Eigenschaften von
Beate. Mit diesen geht eine sehr
ausgeprägte Aufmerksamkeit für
die unscheinbaren Dinge einher,

also die Achtung vor dem Klei-
nen. Das bringt sie auch in unse-
re Beziehung ein und wenn sie
Danke sagt, dann ist das immer
sehr ehrlich.

Beate Heinen: Seine Konflikt-
fähigkeit ist ausgeprägt und er-
möglicht ihm diese sehr einfühl-
sam zu bearbeiten. Sein Humor
ist immer wieder erfrischend.
Seine Fähigkeit, den Alltag und
auch die vielen Herausforderun-
gen unseres künstlerischen Wir-
kens zu organisieren ist schon
wirklich super.

Was wünsche Sie sich für die
kommenden, gemeinsamen Jahre?

Eheleute Heinen: Wir wün-
schen uns noch eine Zeit des
Miteinanders, in der wir noch
Neues gestalten und erfahren
dürfen. Eine ganz besondere
Freude ist es natürlich das Wer-
den und Wachsen unserer Enkel-
kinder begleiten zu können. Was
jetzt noch dazu kommt, möchten
wir nach einem bereits so gefüll-
ten Leben als Ernte und Zugabe
verstehen. Kerstin Kahrl

Wenn Nonne und Mönch...
Fortsetzung des Interviews von der Titelseite

Die Eheleute Beate und Ulrich Heinen. Foto: Bonifatius Verlag

KEVELAER. Die Bücheroase im
Pfarrheim St. Antonius Kevelaer,
Bahnstr. 2, ist am Wochenende
wieder geöffnet. Am Samstag,
23. März, 15 bis 18 Uhr und am
Sonntag, 24. März, 9.30 bis 17
Uhr, können Bücher zum Preis
von ein Euro pro Buch erworben
werden. Der Erlös geht dieses
Mal an die Initiative Tenas zur
Unterstützung von Schwester Ri-
ta, die ein Krankenhaus in Attat,
Äthiopien betreibt.

Bücheroase
öffnet wieder

KEVELAER. Die Jubiläumsaus-
stellung zum 50jährigen Beste-
hen des Bundesverband Bilden-
der Künstlerinnen und Künstler
Niederrhein im Niederrheini-
schen Museum in Kevelaer prä-
sentiert noch bis zum 24. März
die Arbeiten von 50 regionalen
Künstlern. Von der raumgreifen-
den Objektkunst bis hin zur fo-
tografischen Collagearbeit bietet
sich hier ein Einblick in die Viel-
seitigkeit der zeitgenössischen
Kunst. Am Samstag, 23. März, 12
Uhr, gibt es die Möglichkeit, an
einer Führung mit dem Kevelae-
rer Künstler und Vorsitzenden
des BBK-Niederrhein Paul Wans
teilzunehmen. Er gib Informatio-
nen zur Ausstellung und den
Objekten sowie zu ihren Künst-
lern und dem Regionalverband.
Die Teilnahmegebühr beträgt
fünf Euro pro Person. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Künstler führt
durch Ausstellung
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